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Schönes kulturelles Niveau
Was verbindet das Jugendkulturfes-
tival und das «Glaibasler Blues-
fescht» 2023 sowie das Regional-
turnfest 2024 Ettingen? Beste musi-
kalische Unterhaltung ohne Eintritt.

Das Jugendkulturfestival am Samstag in 
Basel war ein Erlebnis. Am Abend er­
klang Musik in einer Fülle unterschied­
licher Stilrichtungen. Ob mit den Bühnen 
am Barfi, dem Theaterplatz oder an­
derswo – es war vor allem ein Fest für  
die Jugend, aber nicht nur. Musik, wenn 
es gute Klänge sind, zieht ja an. Folglich 
genossen auch die älteren Semester die 
musikuntermalte, laue Sommernacht. 
Das Zentrum von Basel vibrierte.

Keine zwei Monate zurück war es 
nicht anders. Beim «Summerblues Basel – 
s Glaibasler Bluesfescht» ging es auch 
wunderbar zur Sache. Mit intimeren,  
sentimentaleren Klängen im Hof vom 
Waisenhaus, mit der The bitter end blues 
band bei «ihrem Heimspiel» oder mit  
A CONTRA BLUES aus Spanien mit ihrem 
brachialen und gleichzeitig filigranen 
Bluesrock. Wunderbare Musik in Hülle 
und Fülle, so dass ein Abend aber gar 
nicht ausreichen konnte, schon um nur 
einmal alle Spielstätten zu besuchen,  
geschweige denn, den vielen, vielen  
Interpreten zuhören zu können.

Für den schmalen Geldsack
Was verbindet die beiden schönen Gros­
sereignisse? Sie konnten kostenfrei be   

sucht werden. Dies dank der Sponsoren 
und auch dank der Konsumation den 
Abend über, mit der selbstverständlich 
auch Geld in die Kassen gespült wird. 
Kultur für den schmalen Geldsack wie 
beim «Floss im Fluss».

Ein Kompliment, an alle, dass dies 
möglich ist. Im Fall des «Sommerblues» 
geht das Kompliment an Thommy Aeger­
ter aus Ettingen. Seit vier Jahren amtet  
er als Präsident und bringt mit seinem 
engagierten Team immer wieder neue 
Ideen an den Start. Eine grosse Bereiche­
rung für das kulturelle Leben der Region 
Basel.

In Ettingen selbst laufen bereits seit 
zwei Jahren die intensiven Vorbereitun­
gen für das Regionale Turnfest 2024.  
Mit dabei – aber diesmal nicht als Präsi­
dent – Thommy Aegerter. Mit all seinem 
Können ist er genau der richtige Mann 
für das Ressort Unterhaltung.

Noch ist nicht bekannt, welche Inter­
preten am Freitag, 21. Juni, und am 
Samstag, 22. Juni, auf der Bühne stehen 
werden. Mit all der jahrelangen Erfah­
rung von Thommy Aegerter dürfen sich 
die Festgäste aber auf einig Hochkaräter 
freuen. Übrigens auch, ohne Eintritt be­
zahlen zu müssen. � Ulf Rathgeber

Martin Thüring und André Brun spielten zum Schwingfest im Juni als Duo «Gugger
heimet Ettigä» auf ihren Alphörnern. Für das Regionalturnfest 2024 sollen an glei-
cher Stelle einige Hochkaräter für das Festzelt gebucht werden. � Foto: Ulf Rathgeber

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Tragen Sie zum Wachstum des Leimentals bei 
und eröffnen Sie noch heute Ihr Leimentaler Sparkonto 
für Neugeld zum Spezialzins von 1.60 %*

Raiffeisenbank
Leimental

*Aktion begrenzt bis zum 30.09.2023
Für Privat- und Firmenkunden ab CHF 50‘000.00

Mehr

Informationen:
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Heizung Lüftung Klima Kälte
Sanitär Unterhalt Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

Therwilerstrasse 10 
4103 Bottmingen 

+41 61 426 99 11
mail@voegeliv.ch
www.voegeliv.ch

Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss

Strom – unser 
täglicher Begleiter!

Probleme damit?
Nicht verzagen und 
uns um Hilfe fragen.

Gemeinsam 
sehen wir mehr

Spendenkonto: 
IBAN CH34 0900 0000 3000 2887 6 

sbv-fsa.ch

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

Garage 
Wagner-Cottiati
Verkauf und Service Isuzu
Schulgasse 12
4106 Therwil
Tel. 061 721 26 26
Fax 061 721 54 11
garage.wagner@bluewin.ch
www. garage.wagner

Schweizer Sammler kauft

Uhren und Schmuck

Zustand ist egal.

Alles anbieten, seriöse

Abwicklung, zahle Bar.

Herr Meinhard

Telefon 078 831 40 52

Wir suchen Pflege familien  
für Kinder und Jugendliche. 
Kontakt: 061 260 83 80.
                                   www.familea.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen-  
und Gartenabfällen
Freitag, 8. September

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 26. September

GEMEINDEINFORMATIONEN

Bottmingen ist auf Social Media!
Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook 
und bleiben Sie stets aktuell informiert,  
was in der Gemeinde Bottmingen läuft.

Instagram: @bottmingen_4103
Facebook:  @Bottmingen4103

OFFENE JUGENDARBEIT BOTTMINGEN

Jugi Schützenhaus in neuem Look
Innerhalb von drei Tagen wurde die Fas-
sade des Jugendhauses Schützenhaus 
umgestaltet. Wie gefällt sie Ihnen? Wir 
sehen in dem Graffiti eine kreative Mi-
schung aus jugendlichen Träumen, Ju-
gendhaus-Bottmingen-Liebe und profes-
sioneller Kunst. Ein Graffiti-Künstler aus 
der Umgebung führte das Projekt zu
sammen mit einer Gruppe Jugendlicher 

durch  – unterstützt von den beiden Ju-
gendarbeiterinnen aus Bottmingen und 
Binningen (Moana Voggensperger und 
Debbie Hurni). Die Ideen wurden skizziert, 
heiss debattiert, ausgewählt, abgeändert 
und dann definitiv umgesetzt. Wir genos-
sen es, die Entwicklung dieses bunten 
Teams miterleben zu dürfen und danken 
allen Teilnehmer/innen herzlich!

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

7. September

Gschichtebus mit Kroggi dem 
Krokodil (für Kinder, 3–6 Jahre)
Do, 14.30 Uhr, Bibliothek Bottmin-
gen, Schlossgasse 10
Transformation Unterwerk 
Bottmingen
Do, 17 Uhr, Unterwerk Bottmingen, 
Therwilerstrasse 56/58

10. September

Internationales Oldtimertreffen 
Bottmingen
So, 9 Uhr, Weiherschloss,  
Burggartenschulhausareal

13. September

Internet Café
Mi, 14 Uhr, BOZ Bottminger 
Zentrum, Therwilerstrasse 14
Aikido Schnupperkurs für Kinder 
und Einführungskurs
Mi, 16.30 Uhr und 19 Uhr, Untere 
Turnhalle Hämisgarten, Schulstrasse 3

16. September

Cleanup Day Bottmingen
Sa, 9 Uhr, im Wald um Bottmingen
Kinderkleiderbörse
Sa, Burggartenschulhaus,  
Burggartenstrasse 1
Buchstarttreff mit Anja 
Fankhauser
Sa, 10.30 Uhr, Bibliothek Bottmin-
gen, Schlossgasse 10

17. September

Frauen Kunst Spa
So, 11 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14
Mama und Kind erschaffen Kunst
So, 15 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14

23. September

Jahreskonzert Melodiva 
Frauenchor
Sa, 19 Uhr, Gymnasium Oberwil, 
Allschwilerstrasse 100, Oberwil

24. September

Indisch kochen
So, 16.30 Uhr, BOZ Bottminger 
Zentrum, Therwilerstrasse 14
Jahreskonzert Melodiva 
Frauenchor
Sa, 17 Uhr, Gymnasium Oberwil, 
Allschwilerstrasse 100, Oberwil

28. September

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube,  
Therwilerstrasse 16

24. Oktober

Einwohnergemeinde
versammlung
Di, 19.30 Uhr, Aula Schulhaus 
Burggarten, Burggartenstrasse 1

28. Oktober

Repair Café
Sa, 10 Uhr, Gemeindestube Bottmin-
gen, Therwilerstrasse 16/18

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags 
(ausgenommen Schulferien und 
Feiertage), kommen Sie zum 
gemütlichen Beisammensein im 
BOZ, Therwilerstrasse 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibungen der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf der Gemeinde
website unter www.bottmingen.ch/
Veranstaltungen.

GEMEINDEVERWALTUNG

Sträucher- und Heckenschnitt entlang von 
Strassen, Wegen und öffentlichen Anlagen
Es wird wieder Herbst – Hecken und Sträucher sind ein gutes Stück gewachsen. Im 
Bereich Trottoirs und Strassen behindern die Pflanzen teilweise Fussgänger, Velofah-
rer, parkierte Autos und den rollenden Verkehr. Wo sie auf öffentliche Grünflächen 
ragen, beeinträchtigen sie zudem die Unterhaltsarbeiten unserer Gärtner und behin-
dern die Strassenreinigung, die Arbeiten der Kehrichtabfuhr und Feuerwehr und im 
Winter allenfalls die Schneeräumungsarbeiten.

Die Natur hält sich nicht an unsere Gesetze und Vorschriften. Umso mehr ist es an 
uns, gemeinsam mit Ihnen dafür zu sorgen, dass sich Alle sicher und ungehindert auf 
öffentlichen Anlagen bewegen können.

Wir erinnern alle unsere Einwohnerinnen und Einwohner daran, dass Sträucher 
und Bäume, welche den Fussgänger- resp. den rollenden Verkehr behindern, zurück-
geschnitten werden müssen. § 28 unseres Strassenreglements besagt, dass über die 
Strassenlinie hinausragende Äste von Bäumen und Sträuchern über dem Trottoir oder 
Fussweg auf eine lichte Höhe von 2,50 m und über der Strasse auf eine Höhe von 
4,50 m zurückgeschnitten werden müssen.

Wichtig: Da die Brutzeit einheimischer Vögel noch bis Ende September dauert, ist 
von Radikalschnitten abzusehen. Wir bitten Sie, eine manuelle Schere zu benutzen, 
einen sanften Schnitt durchzuführen und sich vorher zu vergewissern, dass in diesem 
Abschnitt keine Vögel brüten. Für den Heckenschnitt mit der elektrischen Hecken-
schere ist der Spätherbst die beste Zeit.

Die Gemeinde wird auch im Herbst Heckenkontrollen durchführen. Wir bitten Sie, 
Ihren Verpflichtungen nachzukommen und die in das öffentliche Areal überhängen-
den Sträucher und/oder Hecken ordnungsgemäss auf die Parzellengrenze zurückzu-
schneiden.

Für allfällige Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung (Tel. 061 426 10 66 
oder E-Mail an werkhof@bottmingen.ch bzw. bur@bottmingen.ch).� Gemeinderat

TELEKOMMUNIKATION

Servicearbeiten am GGA-
Netz der Gemeinde  
Bottmingen

Von Montag, 11. September bis Freitag, 
27. Oktober 2023 werden durch die Firma 
Saphir Group Networks AG Servicearbei-
ten am GGA-Ortsnetz ausgeführt. Dies 
wird tagsüber zeitweise zu Unterbrüchen 
im Empfang (TV/Radio, Internet, GGA-
Telefonie) führen.

Pro Abonnent ist in der Regel wäh-
rend dieser Zeit mit maximal 1–2 kurzen 
Unterbrüchen zu rechnen.

Die Arbeiten am Netz dienen der 
Qualitätserhaltung des Empfangs und 
werden periodisch durchgeführt. Wir bit-
ten um Ihr Verständnis.    

Bei Fragen wenden Sie sich bitte zu 
Bürozeiten an: Saphir Group Networks 
AG, Tel. 061 926 77 99.

NATUR UND UMWELT

Ausschreibung 
Verpachtung Fischerei- 
und Jagdreviere

Die Einwohnergemeinde Bottmingen 
schreibt das folgende Fischpacht
revier für die Periode vom 1. Januar 
2024 bis 31. Dezember 2031 zur Ver-
pachtung aus: Birsig

Die Voraussetzungen zur Verpach-
tung sind dem kantonalen Fischerei-
gesetz (SGS 530) zu entnehmen. Inte-
ressiertengruppen können ihre Bewer-
bung bis spätestens am 15. Oktober 
2023 an folgende Adresse einreichen: 
Gemeindeverwaltung Bottmingen, 
Ressort Natur, Energie, Umwelt, Schul-
strasse 1, 4103 Bottmingen oder per 
E-Mail an bur@bottmingen.ch

Die Einwohnergemeinde regelt 
das Verfahren.

DIES UND DAS

Alterswohnung 
zu vermieten
Die Stiftung für Alterswohnungen Bott-
mingen vermietet eine 2½-Zimmer-
Wohnung an der Fiechthagstrasse 14 in 
Bottmingen für Fr. 1310.–, inkl. Akonto 
NK. Die Wohnung befindet sich im 
Hochparterre, Balkon Ost, und umfasst 
65  m². Bevorzugt werden Bottminger 
Einwohner/-innen (Voraussetzung: AHV-
Alter). Auskunft erteilt Frau N. Huber, 
077 401 88 25.

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Spätsommerliche Vielfalt

In diesen Wochen, wenn 
der Sommer noch einmal 
zurückkommt, gibt es un-
glaublich viel zu ernten. 

Auf den Feldern unserer Gemüseprodu-
zenten Kleiber und Tanner in Biel-Benken 
wächst, was es dann frisch geerntet auf 
unserem Wuchemärt zu kaufen gibt. Die 
Wahl fällt schwer. Zum Glück bleiben 
diese Salate, Gemüse und das Obst gut 
bis zu einer Woche oder sogar länger im 
Kühlschrank frisch. So können Sie gut für 
eine Woche einkaufen. Die Fische der Fi-
scherei Peter sind fangfrisch und können 
bei Bedarf gut tiefgekühlt werden. Und 
auch das Brot von Caroline Fröhlicher 
eignet sich zum Einfrieren, wenn Sie es 
einmal nicht frisch aus dem Holzofen ge-
niessen können.

Solange es warm bleibt, können wir 
den Kaffi noch draussen trinken, dann 
gerne wieder in der Gemeindestube.

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen
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Ein wunderbarer Garten mit einem Makel

In den vergangenen gut 20 Jahren hat der 
Kanton Baselland gegen zwei Millionen Fran-
ken in die Gartenanlage des Weiherschlosses 
Bottmingen investiert.

Die Historie ist fast wieder hergestellt. Während 
über 20 Jahren wurde die Gartenanlage des Weiher-
schlosses Bottmingen neu gestaltet. Der Grundge-
danke der Neugestaltung war die Ursprünglichkeit 
der Anlage im barocken Stil. Die Kantonale Denk-
malpflege, das Hochbauamt des Kantons Baselland 
und die Landschaftsarchitekten raderschallpartner 
ag luden am Freitag zur Besichtigung ein. 

Am Ursprung der Neugestaltung standen ein 
historischer Stich von J.J. Fechter aus dem Jahr 
1780 und das Bewusstsein daraus, dass die Gar-
tenanlage ihren ursprünglichen Charakter zwi-
schenzeitlich verloren hatte. «Das Barocke war auf 
einmal nicht mehr gefragt. Man orientierte sich 
mehr an englischen Gärten», blickte Landschafts-
architekt Markus Fierz zurück. Vor dem Jahr 2000 
bildete eine dichte Strauchschicht die Uferbö-
schung des Weihers. Es gab unterschiedliche Qua-
litäten an Vegetation, viele freigesetzte Bäume 
und ganz grundsätzlich kein erkennbares Konzept, 
beschreibt Fierz. Mit einem Gutachten und einem 
Parkpflegewerk wurde ein Leitbild des Ideal- und 
Sollzustandes als Grundlage erstellt. 

Sorgen um die Blutbuche
Begonnen wurde auf der Südseite des Schlosses 
in Richtung Gartenbad, wo es vor rund 25 Jahren 
neben den noch heute markanten Bäumen bloss 
eine Rasenfläche gab. Der Ort war in Bottmingen 
als Drogen- und Abfall-Hotspot bekannt. Heute 
erinnert die Seite wieder an einen barocken 
Garten, aber minimalistisch interpretiert, erklärt 
Markus Fierz. 

Ein besonderes Augenmerk lag auf den histo-
rischen Brunnenanlagen, die archäologisch aus-
gegraben wurden, um sie anschliessend wie- 
der mit einer dünnen Erdschicht zu bedecken. 
Darüber wurden drei neue Brunnen aus Stahl 
konzipiert. Die «neue» Südseite, zu der auch 
die vor zwei Jahren angezündete Blutbuche 
gehört, wurde 2011 eingeweiht. Wie lange die 
Buche noch bestehen bleiben kann, sei unklar, 
meinte die Kantonale Denkmalpflegerin Brigitte 
Frei-Heitz spürbar traurig. Wie die Ostseite so 
wird auch die Südseite in Zukunft neu beleuch-
tet  werden. Die Leitungen dafür sind bereits 
verlegt.

Quellen für den Weiher versiegt
Auch die Ostseite entlang des Tramtrassees erin-
nert wieder an ihren ursprünglichen Charakter. 
Die Lindenallee, deren Kronen dereinst klassisch 

barock rechteckig geschnitten werden, gedeiht 
prächtig, grosser Handlungsbedarf bestand in 
der Sanierung des Weihers. «Die Bauwerke 
waren teilweise in einem ziemlich desolaten 
Zustand», erinnert sich Landschaftsarchitekt 
Markus Fierz. Es brauchte neue Fundationen 
und auf der Nordseite wurde der Steg gemäss 
historischem Vorbild mit unbehandelter Eiche 
erneuert. 

Weil die beiden Quellen, die den Weiher stets 
mit frischem Wasser versorgten, versiegt sind, 
muss heute künstlich Luft über Schläuche in den 
Weiher gepumpt werden. Ob die Quellen wieder 
gefasst werden können, sei schwierig zu sagen, 
betonte Kevin Kleiber, zuständiger Projektleiter 
beim Hochbauamt des Kantons Baselland. 
Nachts wird der Weiher mit Wasser aus dem 
Birsig versorgt. Den Birsig wieder durch den 
Weiher zu lenken, sei heute wohl nicht mehr 
machbar. Zudem sei die Wasserqualität im Birsig 
nicht sonderlich gut, gibt Kleiber zu bedenken. 
Man sei aktuell daran, nach Lösungen für das 
Wasserproblem zu suchen.

Parkiersituation sorgt für Ärger
Für die Südseite der Gartenanlage hat der 
Kanton Baselland als Besitzer der Parzelle und 
des Schlosses rund eine Million Franken ausge

geben. Die Investitionen in die Ostseite kosteten 
rund 750‘000 Franken. So schön und einladend 
die Gartenanlage des Weiherschlosses Bottmin-
gen vor allem auf der Süd- und Ostseite wieder 
wirkt, so trist ist die Situation auf der Westseite. 
Wo einst eine Baumallee hinaufragte, stehen 
heute nur noch wenige Bäume, viel Kies und re-
gelmässig sehr viele Autos.

Brigitte Frei-Heitz kann ihren Frust über die 
Parkiersituation nicht verhehlen. Sie wisse um 
die Bedeutung des Parkierens beim Schloss, so 
die Kantonale Denkmalpflegerin. Gerade für die 
Betreiber des Schlosses braucht es nahe gelegene 
Parkplätze. Dass aber die Kiesflächen als Park-
plätze für die Elterntaxis genutzt werden, ärgert 
Frei-Heitz besonders. «Leute haben absolut keine 
Hemmung, ihr Auto auf die historische Südseite 
zu stellen.»

Aus denkmalpflegerischer und optischer Sicht 
ist die Westseite ein grosser Makel in der gut 
besuchten Gartenanlage. Geht es nach Denk
malpflegerin Brigitte Frei-Heitz, sollte sich dies 
möglichst schnell ändern. Das werde aber vor-
läufig nicht passieren, betont Judith Kessler, 
Leiterin der Abteilung Projektentwicklung beim 
Hochbauamt Baselland. «Der Parkplatz ist ein Be-
dürfnis.»

Tobias Gfeller

REKLAME

www.bottmingen.ch

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Buchstarttreff mit  
Anja Fankhauser
Samstag, 16. September 2023,  
10.30 Uhr, Bibliothek Bottmingen

Für Eltern, Grosseltern und alle Interes-
sierten mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
Dauer: ca. 30–45 Minuten

Geschichten, Kinderreime, Lieder, 
Krabbelmärchen und Fingerspiele für 
einen Alltag voller Klang, Rhythmus 
und Sprachmusik

Die ersten Lebens-
jahre sind für die Ent-
wicklung eines Kin-
des  von entscheiden-
der Bedeutung: Kinder 

brauchen Zuwendung und vielfältige 
sprachliche Anregung. Anja Fankhauser 
zeigt Ihnen, wie Sie gemeinsam mit Ih-
rem Kind die Welt der Sprache lustvoll 
und spielerisch entdecken können. Kol-
lekte zur Deckung der Unkosten. Anmel-
dung in der Bibliothek oder per E-Mail an 
bibliothek@bottmingen.ch.

Unsere nächste Veranstaltung:
Geschichtenzeit mit Bilobuh, dem kleinen 
Schlossgespenst, Mittwoch, 27. Septem-
ber 2023, 14.30 Uhr, Bibliothek Bottmin-
gen. Für Kinder ab 4 Jahren, Dauer ca. 30 
Minuten

www.bibliothek-bottmingen.ch

VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

BOZ-Angebote

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Das Bottminger Zent-
rum an der Therwiler-
strasse 14 bietet un-
terschiedliche Veran-

staltungen und Kurse an. Die BOZ-Mit-
gliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.  
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Kindercoiffeuse im BOZ

Unsere beliebte Kinder-
coiffeuse kommt am 
Freitag, 8. Septem-
ber, zwischen 9 und 
11 Uhr am Freitags-
treff. Sie und Ihr Kind 
sind herzlich eingela-

den, in den «Freitagstreff» zu kommen. 
Bei uns werden Ihre Kleinen in unge-
zwungener Atmosphäre frisiert und Sie 
können in der Zwischenzeit eine Tasse 
Kaffee oder Tee geniessen. Preis für 
BOZ-Mitglieder: Fr. 5.– pro Schnitt plus 
Fr. 1.– pro Lebensjahr des Kindes. Preis 
für Nichtmitglieder: Fr.  8.–pro Schnitt 
plus Fr. 1.– pro Lebensjahr des Kindes. 
Wir vom Freitagstreff freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Internet Café für alle

Möchten Sie Ihr Smartphone/Tablet bes-
ser verstehen und anwenden? Im BOZ 
helfen Ihnen Jugendliche bei Ihren Fra-
gen und Anliegen.

Am Mittwoch, 13. September von 
14–16 Uhr. Mitbringen: Smartphone, 
Tablet (für die Geräte übernimmt das 
BOZ keine Haftung). Kosten: Fr. 15.– pro 
Nachmittag inkl. Kaffee und Kuchen. 

Anmeldung: Agata Hartog, Telefon 
076 280 87 14. Eine Anmeldung ist er-
forderlich! Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt.

Kinderkleiderbörse  
und Velobörse
Samstag, 16. September, 10–12 Uhr

In der Aula des Burggartenschulhauses, 
Burggartenstrasse 1, 4103 Bottmingen. 
Angenommen werden nur gut erhaltene 
Sommerkinderkleider und -schuhe. Sie 
dürfen auch Ihre intakten Velos, Trottis, 
Rollschuhe, Lego, Duplo, Puzzles, CDs, 
Kinder-Fasnachtsgoschtyme etc. bei uns 
verkaufen.

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ Bottminger Zentrum  
Therwilerstr. 14, Bottmingen,  
Telefon 061 421 23 71 

info@bottmingerzentrum.ch  
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9.00–11.00 Uhr

ROBINSONSPIELPLATZ DARONGA

Bald ist Robi-Fest: 16. September!

Ein richtiges Räuberfest 
machen wir dieses Jahr 
auf dem Robiplatz! Im 
Moment werden immer 
noch die Kinderstände 
fertig gebaut (z. B. ist 
das Gefängnis noch 
nicht ganz ausbruchsi-
cher) und die Spiele ge-

testet (im Museum muss man eine alte 
Vase klauen). Aber in groben Zügen stehen 
die Stände. Es geht ja noch 10 Tage, da ist 
viel Raum für viel kreative Umsetzung. Am 
Robifest kommen immer unglaublich toll 
viele Kinder und darum sind wir im Vorfeld 
auch unglaublich toll viel am Vorbereiten. 
Wir haben nebst den Spielen auch eine 
kleine Festwirtschaft mit familienfreundli-
chen Preisen und gegen Abend spielt noch 
die Band Frenchfrogs zum friedlichen Ab-
schluss dieses coolen Familienfestes.

Am Robifest kauft ihr eine Klämmerli-
kette mit neun verschiedenfarbigen Kläm-
merlis dran. Mit jeder Klammer könnt ihr an 

einem Stand das Spiel bezahlen, das dort 
angeboten wird. Mit dem gelben Kläm-
merli bezahlt ihr z. B. am gelben Stand, das 
ist die Schatzsuche im Sandkasten. Und mit 
dem weissen macht ihr bei einem Karten-
spiel mit, da wird ja auch vielmals gegangs-
tert und abgezockt. In einer grünen Hütte 
seid ihr die Einbrecher:innen und durch-
stöbert alles mit der Taschenlampe – wo ist 
hier das Geld und Gold versteckt?! Wir 
haben dieses Jahr wieder zwei spezielle 
Klämmerlis an der Kette (nur für die, die 
wollen): das sind die Ess-Klämmerlis. Damit 
kannst du entweder Hot-Dog, Pommes 
oder Kuchen «kaufen». Das ist praktisch für  
alle Eltern, wenn sie den Kindern kein Cash 
mitgeben wollen. Der coolste Abenteuer-
spielplatz in Binningen mit dem kinder-
freundlichsten Bezahlsystem! Wir freuen 
uns auf die kommende Woche, sie wird sehr 
fleissig und erfinderisch sein.

Liebe Grüsse und bis bald am Robi-
Räuberfest!

Roger und Susanne, Lea, Anja, Martin

FÜR EINE SICHERE ZUKUNFT IN FREIHEIT

Andreas Spindler, Dominik Straumann, Sandra Sollberger,
Thomas de Courten, Sarah Regez, Dominique Erhart, Reto Tschudin

bisher bisher

wählen Sie SVP
am 22.10.2023 Liste 3
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LESERBRIEF

Wendeschlaufe – Nein, danke. Ich habe noch Visionen

Unser Bottmiger Dorfzentrum wird durch 
ein wunderschönes Wasserschloss ge-
prägt und es sind viele Bestrebungen im 
Gange, dieses Zentrum mit diesem einzig-
artigen Bauwerk zu einem wahren Dorf-
zentrum aufblühen zu lassen.

Bereits jetzt schon sind wir sehr gut 
ans ÖV-Netz angebunden. Brauchen wir 
pure Prozess-Optimierungen, reines Funk-
tionsdenken, um den Tram- und Buslinien-
platz, wie er sich zur Zeit präsentiert, zu 
einem «perfekten» Umsteigeplatz von 
Tram, Bus und Taxi zu verbessern? Ist die 
Argumentation gerechtfertigt, dass wenn 
wir nicht einen richtigen Dorfkern bis jetzt 
entwickeln konnten, dieser mit dem Bau 
der Wendeschlaufe endgültig verunmög-
licht wird? 

Oder wollen wir nicht die Ideen unter-
stützen, um die Vision von einem Zentrum 
zu realisieren? Das Zentrum zu entwi-
ckeln, aufzuwerten, zu einem Ort der Be-
gegnung wachsen zu lassen?

Der Wunsch von vielen Menschen, die 
in Bottmingen leben, ist gross nach einem 
lebendigen Dorfkern. Immer mehr Men-
schen suchen im urbanen Lebensstil den 
dörflichen Charakter und nicht ein städ-
tisch geprägtes Umfeld mit noch mehr 
Verkehr.

Wenn die Wendeschlaufe gebaut wird, 
dann ist die Vision eines lebendigen Dorf-
kerns mit der Wasserschloss-Kulisse tot. 
Dann können wir wirklich nur noch vom 
einem Ort sprechen, der sich über seine 
Stadtnähe, mit «zeitgemässer» ÖV-An
bindung, schnellem Zubringerdienst zum 
Flughafen und kurzen Distanzen zur IS 
definiert.

Nochmals eine «Verkehrsdrehscheibe 
Leimental» mit einer verbauten Land-
schaft à la Hüslimatt wie zwischen 
Therwil und Oberwil? Nein, das möchte 
ich nicht. Ich habe noch Visionen im 
Leben.

Dr. Daniela Roncari, Bottmingen

VEREINE
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 4.9. bis Samstag, 9.9.23

AGRI NATURA 
RINDSHACKFLEISCH
350 g

AGRI NATURA 
SPECKWÜRFELI
per 100 g

CALANDA 
RADLER ZITRONE 2,0%
Dose, 6 x 50 cl

ENERGIZER BATTERIEN
div. Sorten, z.B.
Max AAA, 8 Stück + 4 gratis

FAMILIA 
MÜESLI
div. Sorten, z.B.
c.m. plus Waldbeeren, 
2 x 600 g

GRANDE SINFONIA 
APPASSIMENTO
Puglia IGP, Italien, 75 cl, 2021

HERO 
GEMÜSEKONSERVEN
div. Sorten, z.B.
rote Bohnen, 275 g

KALTBACH 
EMMENTALER 
PORTION
250 g

LAVALLÉE-TRAUBEN
Frankreich, per kg

MAOAM 
FRUCHTGUMMI
div. Sorten, z.B.
MaoMix, 250 g

MUNZ 
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Branche weiss, 
33 x 23 g

PARMADORO
div. Sorten, z.B.
Parmadoro Tomatenpüree Tube, 
3 x 200 g

UVA ITALIA
Italien, per kg

WANDER 
OVO DRINK
div. Grössen, z.B. 
5 dl

DR. OETKER PIZZA 
RISTORANTE
div. Sorten, z.B.
Prosciutto, 
340 gVOLG VITAMIN 

ACTIVE
Zitrone-Limette, 
6 x 50 cl

A. VOGEL 
SANTASAPINA
Husten-Bonbons, 2 x 100 g

ALWAYS ULTRA NIGHT 
MIT FLÜGELN
28 Stück

FRUCHTKONSERVEN
div. Sorten, z.B.
Ananas, 4 Scheiben

KAMBLY BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Mandelcaramel, 2 x 100 g

S. PELLEGRINO
6 x 125 cl

VOLG 
BIO GEMÜSE-BOUILLON
250 g

VOLG BIO TEE
div. Sorten, z.B.
Kräuter-Tee, 20 Beutel

VOLG WASCHMITTEL
div. Sorten, z.B.
Color, flüssig, 1,5 l

4.95
statt 6.70

4.80
statt 6.60

6.95
statt 9.60

WC ENTE
div. Sorten, z.B.
Ocean Wave, Original, Gel, 2 x 750 ml

14.20
statt 17.80

7.90
statt 9.90

OLDTIMER UND MOTORSPORT CLUB BOTTMINGEN

Bereits schon zum 15. Mal

Bereits zum 15. Mal findet in Bottmingen das jährliche Internationale Oldtimer-
treffen statt. Am Sonntag, 10. September, treffen ab 9 Uhr die historischen 
Fahrzeuge beim Burggartenschulhaus, im Schlossareal und bei Bedarf auf dem 
Coop-Parkplatz ein. Diese kulturelle Veranstaltung der 2- ,3- und 4-rädrigen Old-
timerfahrzeuge dauert bis 16 Uhr. Anschliessend startet die Ausfahrt durch das 
Leimental. 

Die Festwirtschaft auf dem Pausenplatz ist von 9 bis 16 Uhr in Betrieb. Freier 
Eintritt für alle, und es freut uns sehr, wenn uns auch dieses Jahr wieder zahlreiche 
Teilnehmer und Besucher in zeitgemässer Kleidung besuchen. Die/das durch das 
Publikum gewählte schönste zeitgemäss gekleidete Person oder Paar erhält 
15.30 Uhr im Schlosshof einen Pokal. Ebenso je einen Pokal erhält der Besitzer des 
ältesten Autos auf dem Platz und der Teilnehmer mit der längsten Anfahrtsstrecke.

Oldtimer sind originale oder top restaurierte Fahrzeuge, welche mindestens 
30 Jahre alt sind. Alter nach oben offen. Mit etwas Glück besucht uns ein Auto-
sammler aus dem Baselbiet mit einem vor 100 Jahren in Grossbritannien gebau-
ten Auto.� Willi Dürring, Oldtimer und Motorsport Club Bottmingen

RETO TSCHUDIN ANDREAS SPINDLER
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Machen Sie Träume wahr!

Die Stiftung Kinderhilfe 
Sternschnuppe erfüllt Herzens-
wünsche von Kindern mit einer 
Krankheit, Behinderung oder 
schweren Verletzung.

Herzlichen Dank 
für Ihre Spende!

CH47 0900 0000 8002 0400 1
www.sternschnuppe.ch

58x290.indd   1 04.02.19   17:12
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IMMOBIL IEN

Zu vermieten in Therwil, 
in kleinem MFH,  

4-Zimmer-Wohnung im OG. 
ca. 93 m², neue Küche, Bad WC,  
Dusche WC, grosser Balkon,  
Blick ins Grüne, ruhige Lage,  
Nähe ÖV und Schulen.

Miete pauschal Fr. 2000.–  
inkl. Nebenkosten. 

Auskunft und Besichtigung: 
W. Wassmer, Tel. 061 931 31 31 

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten in kleinerem  
Mehrfamlienhaus in Therwil  
komfortable

3½-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1'460.–, NK. Fr. 240.–

Wohnfläche: netto 77 m2
Die Liegenschaft wurde im 2011  
komplett auf Minergiestandart saniert. 
Gleichzeitig wurden Bad und Küche 
erneuert.
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Ab 1. November ’23 an ruhiger,
aussichtsreicher Lage in Ettingen
in kleinerem MFH, grosszügige und
komfortable

4 Zimmer-Wohnung
Fr. 1’790.–, NK. Fr. 260.–

Wohnfläche 105 m2
2 Nasszellen
Bodenbeläge Parkett + Keramik
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten auf 1. Dezember ’23 
an der Weidenstrasse in Therwil

4½-Zimmer-Dachwohnung
Fr. 2’170.–, NK Fr. 330.–

Wohnfläche 133 m2, Balkon 10 m2
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Wohnen mit Stil
Ob für kleine Familien oder für Paare, wir heissen Sie im MFH-Blume 
herzlich Willkommen. Mit dem Neubau im Herzen der Gemeinde  
Pfeffingen bieten wir Ihnen ein komfortables Zuhause, in dem Sie ein 
Hauch von Luxus verspüren.
In der modernen Küche, die mit hochwertigen Geräten von V-Zug  
ausgestattet ist, können Sie Ihren kulinarischen Kochideen freien Lauf 
lassen. Nicht nur die hochwertige Materialwahl in der Küche, sondern 
auch die grosszügigen Platzverhältnisse in der gesamten Wohnung 
werden Sie begeistern. Die grossen Fenster fluten die Wohnung mit 
Licht und laden zum Verweilen ein. Der grosszügige Grundriss bietet 
viel Möglichkeit, seinen Einrichtungswünschen freien Lauf zu lassen. 
Im separaten WC befindet sich ein eigener Waschturm. Ein Einstell-
platz mit oder ohne E-Ladestation kann dazugemietet werden. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie noch heute für 
einen Besichtigungstermin Herr Yves Wüthrich, 061 378 82 34 an.

Zu vermieten im Zentrum von  
Ettingen, schöne 

31/2-Zimmer-Wohnung 
im 1. OG., ca. 70 m²,  
grosse Terrasse mit Blick ins Grüne,
Parkplatz und Kellerabteil.

Miete pauschal Fr. 1650.–  
inkl. Nebenkosten.

Auskunft und Besichtigung:
Fam. Brodmann,  
Telefon 061 721 11 84, 17–20 Uhr

Betreibungs- und Konkursamt
Abteilung Liegenschaftsverwertungen
Eichenweg 12 / Postfach
4410 Liestal 
 061 552 46 00  betreibungsamt@bl.ch
www.bl.ch/baka-steigerung 

Konkursamtliche Grundstückversteigerung

Am Dienstag, 17. Oktober 2023 um 14.30 Uhr, wird im Konferenzraum 
Nr. 004a der SID BL, Amtshausgasse 7, 4410 Liestal, das nachstehende 
Grundstück versteigert:

Grundbuch Bottmingen, Liegenschaftsparzelle Nr. 2750, haltend 488 m².
5½ Zimmer Einfamilienhaus mit Garage

4103 Bottmingen, Bierastrasse 3

Konkursamtliche Schätzung: CHF 1'300'000.00

Der Ersteigerer hat vor dem Zuschlag eine Anzahlung von CHF 250'000.00 zu leisten.
Es wird ausdrücklich auf die Steigerungsbedingungen verwiesen. 
Die Steigerungsbedingungen nebst Schatzungsbericht usw. liegen beim Betreibungs- 
und Konkursamt BL zur Einsicht auf (oder: www.bl.ch/baka-steigerung).

Öffentliche Besichtigung: Dienstag, 12. September 2023, 15 – 16 Uhr

SCHAUB AG MUTTENZ
Birsstrasse 15, 4132 Muttenz

061 377 97 79, team@schaub-muttenz.ch

www.schaub-muttenz.ch

Einfach & schnell:

GEBEN
SIE IHRE

SERVIC
EMELDUNG

24/7
AUF UNSERE

M NEUEN

SERVIC
EPORTA

L EIN!

Wie konnten Sie sich vorstellen, wie Ihr Bade-
zimmer aussehen wird?
Die Visualisierungen von Frau Bachofner wa-

ren sehr hilfreich. Durch die beiden ausge-

arbeiteten Varianten haben wir sehr schnell

unseren persönlichen Favoriten gefunden und

uns entschieden.

Wie haben Sie Ihre neuen Badezimmerelemente
zusammengestellt?
Wir waren sehr froh, dass Herr Bachofner uns

in die Platten- und Apparateausstellung be-

gleitete und uns beraten hat. Denn die sehr

grosse Auswahl an möglichen Produkten hät-

te einen leicht überfordern können. Dank sei-

ner Expertise fühlten wir uns sicher bei den

einzelnen Entscheidungen.

Wie lange dauerte der Umbau?
Genau so lange, wie er im Vorfeld terminiert

wurde.

«Es ist herrlich – wir sind sehr happy!»

Warum wollten Sie Ihr Badezimmer umbauen?
Beim Waschtischmöbel war die Abdeckung

defekt und die Badewanne nutzten wir prak-

tisch nicht. Zudem war die alte Dusche nicht

mehr ganz dicht. Da wir fast immer duschen,

wollten wir deshalb eine grosszügige Dusche.

Was waren Ihre Wünsche an die Schaub AG?
Wir wollten alles aus einer Hand. Denn wir hat-

ten keine Lust, uns um den ganzen Ablauf zu

kümmern. Aus vergangenen Projekten wuss-

ten wir, welcher Aufwand die Planung und Ko-

ordination eines Umbaus verursachen kann.

Was war ausschlaggebend für eine Vergabe an
die Schaub AG?
Bei Herrn Bachofner hatten wir vom Erstkon-

takt bis zur Offerte ein gutes Bauchgefühl.

Wir fühlten uns verstanden und die vorge-

schlagenen Lösungsansätze haben für uns ge-

passt. Wir haben schlussendlich drei Offerten

eingeholt und uns - trotz etwas höheren Ge-

samtkosten - für die Schaub AG entschieden.

Maja und Daeni Wermelinger sind happy
in ihrem neuen Bad.

Ein Umbau bedeutet meistens auch Staub.
Haben Sie davon etwas mitgekriegt?
Die Staubwände vor den Türen haben Ihren

Dienst geleistet. Speziell erfreute uns, dass

der Holzboden und die Holztreppe zusätzlich

mit Pavatex-Platten geschützt wurde.

Waren noch andere Handwerker involviert?
Wir haben alle involvierten Unternehmer be-

reits bei der Offerterstellung kennengelernt.

Die jeweiligen Mitarbeiter vor Ort waren alle

sehr freundlich und kooperativ.

Gab es auch Probleme zu meistern? Gab es Plan-
änderungen während den laufenden Arbeiten?
Einzig der Maler musste die Decke nochmals

streichen, da der ursprüngliche Untergrund

nicht genügend gut war. Dies wurde aber sofort

und in kürzester Zeit in Ordnung gebracht.

Wie sind Sie zufrieden mit Ihrem neuen Bad?
Es ist herrlich, wir sind sehr happy. Zum Bei-

spiel ist das Duschglas viel einfacher zu put-

zen als früher.

Was freut Sie denn am meisten an Ihrem
neuen Bad?
Sie: Der neu gewonnene Platz im grossen

Hochschrank ist mein persönlicher Mehrwert.

Er: Die thermische Duscharmatur mit der Regen-

brause ist mein Highlight.

Gibt es etwas, was Sie besonders erwähnen
möchten?
Man hat uns von Anfang an keine leeren Ver-

sprechen gemacht. Was vereinbart wurde,

wurde auch gehalten.

Maja und Daeni Wermelinger aus Muttenz haben auf ihr Bauchgefühl gehört und sich so für den richtigen Partner für Ihren Badumbau ent-
schieden. Dank der umsichtigen Planung und Umsetzung der Schaub AG Muttenz wurde das Projekt eine Erfolgsstory auf der ganzen Linie.

«Man hat uns von Anfang
an keine leeren

Versprechen gemacht.»

Suchen Sie eine 
neue Wohnung?

inserate.reinhardt.ch

www.bibo.ch

Wir engagieren 
uns für  
eine belebte 
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  56 x 80

Wir engagieren 
uns für  
eine belebte 
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  56 x 80
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch

Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr

Die Telefonzentrale ist jeweils von 
8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
(Mo bis Mi) besetzt. Am Donnerstag bis 
18.30 Uhr und am Freitag bis 16 Uhr.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43

Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

SOCIAL MEDIA

Die Gemeindeverwaltung Oberwil ist auf
Facebook, Instagram, Twitter und LinkedIn
präsent. Die Verwaltung lädt Sie ein,
ihr auf diesen Kanälen zu folgen.

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5

Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02

Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER
25. August bis 17. September

Ausstellung: Maria Martin (Bilder) 
und Maritta Winter (Objekte)
jeweils Sa und So, 11–18 Uhr, 
Sprützehüsli, Hauptstrasse 32
Sprützehüsli – Kommission Bürger­
gemeinde Oberwil
7. September

Töff Haie BLT: Hock, jeden 1. Donners-
tag im Monat. Interessierte sind 
willkommen.
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT
9. September

Oberwiler Quartierflohmarkt Seite 
Bruderholz
10–17 Uhr, Oberwil, Teil Bruderholz
Verein Oberwiler Quartierflohmarkt
12. September

Kinderkleiderbörse
19–21.30 Uhr, Katholisches Pfarreiheim
Katholischer Frauenverein
13. September

Kinderkleiderbörse
9–13 Uhr, Katholisches Pfarreiheim
Katholischer Frauenverein
14. September

Gschichteträmli mit Nicole und Max
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil
16. September

Oberwiler Sonderabfalltag
9–12 Uhr, Werkhof Oberwil, Sägestrasse 5 
Energie- und Umweltkommission 
Oberwil
Clean-up-Day 2023
13.30–16 Uhr, Treffpunkt: Werkhof 
Oberwil, Sägestrasse 5
Energie- und Umweltkommission 
Oberwil
Oberwiler Spielenacht
16–24 Uhr, Wehrlinhalle
Gilde der Drachenjäger
20. September

TriTraTrallala, de Kasperli isch wieder da!
14–15 Uhr, Gemeindebibliothek Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil
21. September

Schwarz ist die Gier – Lesung mit 
Claudia Bardelang
19.30–21 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil
24. September

Saison-Sonntagsverkauf
Oberwil
Gewerbe Oberwil
3. Oktober

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45 – 17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler  
Jassmeisterschaft        
5. Oktober

Töff Haie BLT: Hock, jeden  
1. Donnerstag im Monat.  
Interessierte sind willkommen. 
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub 
Motorradclub Töff Haie BLT  
11. bis 13. Oktober

Jugend-Zirkus Robiano    
Sportanlagen Eisweiher Hartplatz 
Verein Jugend-Zirkus Robiano    
17. Oktober

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45 – 17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler  
Jassmeisterschaft
18. bis 28. Oktober

Feuerwehr-Rekrutierung
Sicherheitszentrum
Feuerwehrverein Oberwil    
19. Oktober

Gschichteträmli mit Nicole und Max
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil
Gemeindeversammlung
20 Uhr, Wehrlinhalle
Gemeindeverwaltung Oberwil   

VERANSTALTUNGEN

Tagesferien Herbst 2023
Auf den Spuren der Waldbewohner

In diesen Tagesferien werden wir gemeinsam den Wald und seine Bewohner er­
forschen. Lass uns ein Abenteuer im Wald und auf Ausflügen in die Region erleben. 
Zusammen erforschen und erlernen wir einiges über den Wald und seine Bewoh­
ner. Wir spielen, basteln und betätigen uns kreativ.

Wir freuen uns auf eine spannende und erlebnisreiche Woche mit dir.

Für wen?	 Für alle Kindergarten- und Primarschulkinder aus Oberwil

Wann?	� Vom 9. bis 13. Oktober 2023, 8 bis 18 Uhr 
(tage- oder wochenweise buchbar)

Wo?	 Tagesstruktur Wehrlin, Oberwil

Von wem?	� Betreuung durch Fachpersonen der Schulergänzenden Tages­
strukturen Oberwil 

Interessiert?	� Anmeldung über die Homepage www.oberwil.ch/Bildung/
Familien- und Schulergänzende Tagesstrukturen/Tagesferien 
oder direkt auf der Gemeindeverwaltung.

Anmeldeschluss ist der 11. September 2023. Die Anzahl Plätze ist beschränkt, 
daher lohnt sich eine frühzeitige Anmeldung.

Fragen?	� Sara Rizzo, Administration Familien- und Schulergänzende 
Tagesstrukturen, Telefon 061 405 43 53 
E-Mail: sara.rizzo@oberwil.ch steht gerne zur Verfügung. 

Die Gemeinde-
Webseite 

www.oberwil.ch

AMTLICHE PUBLIKATIONEN

Markus Heim neu in der 
Finanzkommission
Nachdem Urs Burkhard per Ende Juni 
2023 seinen Rücktritt aus der Finanz­
kommission bekannt gegeben hatte, 
führte die Wahlbehörde (Gemeinderat in 
Verbindung mit der Gemeindekommis­
sion) am 21. August 2023 eine Ersatz­
wahl durch. Für den Rest der Amtsperi­
ode vom 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 
2024 ist Markus Heim gewählt.

Die Gemeinde dankt Urs Burkhard für 
seinen Einsatz zum Wohle des Gemein­
wesens und wünscht Markus Heim viel 
Erfüllung bei der Ausübung seines neuen 
Amtes. 

Guido Nigg-Weber neu in 
der Gemeindekommission
Nachdem Roman Keller aus der Gemein­
dekommission ausgetreten ist, kommt es 
zu einer Ergänzungswahl. 

Gemäss § 21 der Gemeindeordnung 
wird die Gemeindekommission nach 
dem Verhältniswahlverfahren gewählt. 
Scheidet ein Mitglied während der Amts­
dauer aus, erklärt die Gemeindeverwal­
tung den ersten, nicht gewählten Kandi­
daten der gleichen Liste als für den Rest 
der Amtsdauer gewählt (§ 44 des Geset­
zes über die politischen Rechte, GpR). 
Sollten alle möglichen Ersatzkandidaten 
auf das Nachrücken verzichten oder 
stehen keine Ersatzkandidaten mehr zur 
Verfügung, haben die Unterzeichner der 
Liste, auf welcher das ausgeschiedene 
Mitglied gewählt worden ist, gemäss 
§  45 GpR das Recht auf Einreichung 
eines Wahlvorschlages. Dieser bedarf der 
schriftlichen Zustimmung von mindes­
tens 10 Unterzeichnern der Liste. 

Da auf der Liste der SVP keine Ersatz­
kandidaten oder -kandidatinnen mehr 
zur Verfügung standen, war ein Nachrü­
cken nicht möglich, und es wurde das 
Ergänzungswahlverfahren durchgeführt. 
Der von der SVP vorgeschlagene Kandi­
dat Guido Nigg-Weber wird vom Ge­
meinderat für den Rest der Amtsperiode 
vom 1. Juli 2020 bis 30. Juni 2024 als 
gewählt erklärt.

Die Gemeinde dankt Roman Keller 
für seinen Einsatz zum Wohle des Ge­
meinwesens und wünscht Guido Nigg-
Weber viel Erfüllung bei der Ausübung 
seines neuen Amtes.

GEMEINDEVERWALTUNG

Ausschreibung der Reviere 
Fischpacht und Jagd
Die Einwohnergemeinde Oberwil 
schreibt die folgenden Fischpachtre­
viere für die Periode vom 1. Januar 2024 
bis 31. Dezember 2031 zur Verpachtung 
aus: Birsig und Marchbach. Die Voraus­
setzungen zur Verpachtung sind dem 
kantonalen Fischereigesetz (SGS 530) 
zu entnehmen. Interessiertengruppen 
können ihre Bewerbung bis spätestens 
am 15. Oktober 2023 an folgende Ad­
resse einreichen: Gemeindeverwaltung 
Oberwil, Hauptstrasse 24, 4104 Ober­
wil. Die Einwohnergemeinde regelt das 
Verfahren.

Die Einwohnergemeinde Oberwil 
schreibt zudem das folgende Jagdrevier 
für die Periode vom 1. April 2024 bis 
31.  März 2032 zur Verpachtung aus: 
Oberwil, Revierteil: ganze Gemeinde. 
Die Voraussetzungen zur Verpachtung 
sind dem seit 1. Januar 2022 in Kraft 
getretenen Wildtier- und Jagdgesetz 
(WJG, SGS 520) zu entnehmen. Interes­
sierte Jagdgesellschaften können ihre 
Bewerbung bis spätestens am 15. Okto­
ber 2023 an folgende Adresse einrei­
chen: Gemeindeverwaltung Oberwil, 
Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil. Die Ein­
wohnergemeinde regelt das Verfahren.

VERANSTALTUNGEN

Geplanter Verkauf Kabelnetz:  
Informationsveranstaltung am 19. September 
Ende 2022 hat die Gemeinde Oberwil 
eine öffentliche Ausschreibung durch­
geführt, um Kaufangebote für das Ober­
wiler Kabelnetz einzuholen. Drei Anbie­
terinnen haben im Januar 2023 ein An­
gebot eingereicht, wobei die InterGGA 
AG die beste Offerte vorgelegt hat.

Der Gemeinderat befürwortet den 
Verkauf des Kabelnetzes an die In­
terGGA AG. Er hält den Zeitpunkt für 
richtig, sich als Gemeinde jetzt vom 
Kabelnetz zu trennen. Der Telekommu­
nikationsmarkt entwickelt sich rasant. 
Die Erschliessung von Liegenschaften 
zum Empfang von Radio, TV, Internet 
und Telefonie wird heute zunehmend 
von privaten Anbietern übernommen. 
Um auch in Zukunft mit dem technolo­
gischen Fortschritt mithalten zu kön­
nen, sind künftig hohe Investitionen in 
das Kabelnetz erforderlich.

Mit dem Verkauf des Kabelnetzes 
an die InterGGA AG bietet sich die Ge­

legenheit, das Netz jenem Unterneh­
men zu übergeben, welches bereits 
bisher Radio, TV, Internet und Telefonie 
an die Kunden liefert. Die Kunden wer­
den vom Eigentümerwechsel somit 
kaum etwas mitbekommen. So können 
insbesondere die TV-Boxen und die 
Mailadressen behalten werden.

Die Übernahme durch die InterGGA 
AG würde spätestens per Ende 2025 
erfolgen. Die InterGGA AG ist verpflich­
tet, alle Grundanschlusskunden zu 
übernehmen, sofern die Kunden damit 
einverstanden sind. 

Wir laden Sie am Dienstag, 19. Sep­
tember 2023 um 19.30 Uhr zu einer 
Informationsveranstaltung «Verkauf 
Kabelnetz» in die Wehrlinhalle ein 
(Schulstrasse 6, Oberwil). Den finalen 
Entscheid zum Thema Verkauf Kabel­
netz wird die Gemeindeversammlung 
am 19. Oktober 2023 fällen.

Der Gemeinderat

GEMEINDEVERWALTUNG

Jugendwoche.ch –  
Herbstferienangebot für Jugendliche
Gerne machen wir auf das Angebot der 
Interkantonalen Jugendwoche aufmerk­
sam. Während einer Woche können Ju­
gendliche ab 12 Jahren (6. Klasse) aus 
über 60 Workshops ihr eigenes Wochen­
programm zusammenstellen. Insgesamt 
stehen rund 750 Workshopplätze zur 
Verfügung. Das Kursangebot reicht von 
Selbstverteidigung, 3-D-Drucker, Nothel­
ferkurs über Fotografie bis hin zu Game 
Design. Alle Teilnehmer*innen profitie­
ren von einer kostenlosen Verpflegung, 
einem Jugendtreff und einem freiwilli­
gen Abendprogramm. 

Die Jugendwoche findet vom 10. bis  
13. Oktober statt, und eine Anmeldung 
ist seit dem 30. August online möglich. 
Alle Infos finden Sie unter der Webseite: 
www.jugendwoche.ch.
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Gestreckte Knie und ein bewegliches Becken
Der Oberwiler René Meier hat mit Ge-
hen spät eine neue Leidenschaft ent-
deckt. Die Sportart ist in der Schweiz 
auf dem absteigenden Ast.

René Meier dreht im Leichtathletiksta-
dion Schützenmatte in Basel seine Run-
den. Dabei wird er immer wieder von ei-
nem jüngeren Jogger überholt. Gehen ist 
vom Tempo her weit langsamer als Jog-
gen. «Quasi eine Mischung aus schnell 
walken und joggen», beschreibt der 
Oberwiler seine Leidenschaft. Entdeckt 
hat er diese vor vier Jahren. In der Leicht-
athletik war Meier schon lange als Mit-
telstreckenläufer aktiv. Doch das Laufen 
ging aufgrund von Rückenschmerzen 
nicht mehr. Selbst Nordic Walking funk-
tionierte nicht. «Beim Gehen spüre ich 
den Rücken schon noch ab und zu. Aber 
es ist sicher schonender als das Joggen.»

Am übernächsten Wochenende be-
streitet der 66-Jährige in Bellinzona ei-
nen Wettkampf über 5 Kilometer. In sei-
ner Alterskategorie 65 bis 70 hat er in der 
Schweiz fast keine Konkurrenz. Es gebe 
keine Handvoll Geher in diesem Alters-
segment. 

Die Regeln beim Gehen sind so ein-
fach und doch so komplex. Der Geher 
muss jederzeit mit einem Fuss den Boden 
berühren. Bei der Berührung der Ferse 
des vorderen Beines mit dem Boden muss 
das Knie ausgestreckt sein. Auf der Stre-
cke gibt es unterwegs Kampfrichter, die 
die Technik überwachen. Wird ein Tech-
nikfehler entdeckt, wird der Geher ver-
warnt. Nach drei Beanstandungen wird 
man aus dem Rennen genommen. Das 
passierte schon Führenden bei Olympi-
schen Spielen und Weltmeisterschaften 
kurz vor dem Ziel. Die Überwachung 

kann eine Belastung sein, verrät René 
Meier. Auch sein Freund und Betreuer Da-
niel Chresta weiss um die Schwierigkeit 
der Kontrollen. «Als das letzte Mal bei 
René wegen einer Verwarnung die Kelle 
hoch ging, verkrampfte er sofort und ver-
lor seine Lockerheit.» Beim Training spre-
chen die beiden intensiv über die Technik, 
der entscheidende Faktor beim Gehen. 
Daniel Chresta war selber viele Jahre als 
Speerwerfer in der Leichtathletik aktiv.

«Noch immer ein Wettkampftyp»
Gehen verlor in den letzten Jahren in der 
Schweiz immer mehr an Bedeutung. Es 
heisst, der Sport sei wettkampfmässig 
sogar bedroht. Während die restliche 

Leichtathletik in der Schweiz boomt, gibt 
es immer weniger Geherinnen und Geher. 
In Ländern wie Spanien geniesst die 
Sportart noch immer grosses Ansehen, 
berichtet René Meier. Ihm sei bewusst, 
dass die Gehtechnik unnatürlich wirke 
und das Zuschauen nicht unbedingt at-
traktiv sei. Gehen als Sport könne er aber 
empfehlen, gerade auch im Alter. «Es ist 
ein gutes Fitnesstraining, bei dem der 
Kreislauf in Gang kommt und das man bis 
ins hohe Alter machen kann.» Das 
möchte auch René Meier. Schnelles Spa-
zieren und Wandern, wie es Daniel 
Chresta betreibt, reicht dem Oberwiler 
aber nicht. «Ich bin halt noch immer ein 
Wettkampftyp und messe mich gerne mit 

anderen. Den Leistungsgedanken habe 
ich noch nicht ablegen können.» Im Inter-
net studiert er Zeiten internationaler Ge-
her in seiner Altersklasse. Der Ehrgeiz ist 
bei René Meier immer noch spürbar. Ver-
bissen sei er aber keinesfalls. Der Spass 
an der Bewegung stehe im Vordergrund.

Staunende Blicke beim Training
Spät mit dem Gehen beginnen ist eine 
grosse Herausforderung. Weil sich das 
Becken mit den Schritten unnatürlich mit-
drehen muss, ist ein bewegliches Becken 
Grundvoraussetzung. Das ist im Alter 
nicht mehr so gegeben, verrät René Meier. 
«Ich bin speziell kein beweglicher Typ, 
schon in der Schule im Turnen nicht.» Als 

ihm vor einem Jahr ein Kampfrichter 
sagte, mit 60 könne man nicht mehr mit 
dem Gehen beginnen, habe ihm das zu 
denken gegeben. «Ich dachte kurze Zeit 
ans Aufhören», gibt Meier zu. Doch der 
Drang nach Wettkämpfen wie jenen in 
Bellinzona ist ungebrochen. 

Ist der 66-Jährige im Training auf der 
Strasse in Oberwil unterwegs, erntet er 
auch mal staunende Blicke. Darüber 
kann René Meier lachen. Mit dem Gehen 
hat er eine Leidenschaft gefunden, die in 
der Schweiz am Aussterben ist. In Bellin-
zona will der Leimentaler zeigen, was er 
noch draufhat und was diese selten ge-
wordene Sportart ausmacht.

Tobias Gfeller

GEMEINDEVERWALTUNG

Machen Sie mit beim 
Clean-up-Day 2023 
in Oberwil

Oberwil räumt auf! Helfen Sie mit!

Wann und wo?
→ �Samstag, 16. September 2023, 

13.30 bis 16 Uhr

Treffpunkt
Werkhof Oberwil, Sägestrasse 5

Ausrüstung
Wir sind im Gelände unterwegs. Des-
halb empfehlen wir bequeme Klei-
dung mit langen Hosen und geschlos-
senen Schuhen.

Im Anschluss gibt es Getränke 
und einen kleinen Snack.

Jede Mithilfe ist willkommen. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Energie- und Umweltkommission

René Meier beim Training im Leichtathletikstadion Schützenmatt in Basel. Mit dabei sein langjähriger Freund und Betreuer Daniel Chresta, sie besprechen die Technik.

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

GRATULATIONEN

Hochzeit

Das Ehepaar Peter und Elzbieta Eugster-
Maksus feiert am 11. September 2023 
das grosse Fest der Goldenen Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen 
einen schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Gertrud Anna Zehnder-Hessel, 
† 23. Juli 2023, * 28. November 1927, 
Fürstenrainstrasse 14

Pauline Hannelore Blunier-Lutz, 
† 24. August 2023, * 15. August 1933, 
Gempenstrasse 32

BAUGESUCHE

NR. 1331/2023

Parzelle(n): 940
Projekt: 2 Dachflächenfenster/Fassa-
denänderung, Im Baumgarten 67, 4104 
Oberwil
Gesuchsteller: Voeste Annick, Innerer 
Egliseeweg 82, 4058 Basel
Projektverfasser: Schreinerei Nix 
GmbH, Nix Christian Marvin, Binninger-
strasse 22, 4103 Bottmingen
Auflage bis: 18. September 2023

NR. 1360/2023

Parzelle(n): 671
Projekt: Mehrfamilienhaus mit Auto- 
einstellhalle/Velounterstand, Kerngarten-
strasse/ Bottmingerstrasse, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Bau Einfach AG, Bie-
dert David, Zurlindenstrasse 21, 4133 
Pratteln
Projektverfasser: GRUNER & FRIENDS 
International Ltd., Gruner Patrice, 
Bäumleingasse 18, 4051 Basel
Auflage bis: 18. September 2023

OBERWILER SONDERABFALLTAG

Samstag, 12. September, 9–12 Uhr im Werkhof, Sägestrasse 5
SONDERABFÄLLE – Was?
• Farben und Lacke	 • Spraydosen L
• Klebstoffe und Harze	 • Stromsparlampen, LED
• Reinigungsmittelreste	 • Säuren und Laugen
• Lösungsmittelreste 	 • Pflanzenschutzmittel	
• Mineralöle	 • Schädlingsbekämpfungsmittel
• Speiseöle und -fette	 • Leuchtstofflampen, Neonröhren
• Fotochemikalien	 • Batterien, Akkus, Autobatterien
• Medikamente 	 • Quecksilber (auch Thermometer)

Wie?
• Möglichst in der Originalverpackung
• �Wo dies nicht mehr möglich ist: nach Sorte getrennt und angeschrieben in 

einzelnen Gebinden.
• Auf keinen Fall zusammenleeren!

Was NICHT?
• radioaktive Abfälle	 • Munition und Sprengstoffe

INERTSTOFFE – Was?
• Ton (Blumentöpfe, Gefässe usw.)	 • Eternit (Blumenkisten)
• Porzellan (Geschirr usw.)	 • Steine
• Keramik	 • Ziegel, Backsteine
• �Glas (Vasen, Gläser, Bleikristall, 	 • Gips
   Fensterglas, Flachglas usw.)	 • Spiegel
• Plättli (Boden, Küche, Bad usw.)	 • und dergleichen in Haushaltsmengen!

Was NICHT?
• �grosse Mengen an oben erwähnten 	 • Leergut (Flaschen, Büchsen usw.)
   Materialien	 • kompostierbare Abfälle
• Sperrgut	 • Kunststoffe und Plastik

WERTSTOFFE – Was?
• �CDs/DVDs ohne Hüllen 	 • Elektronikgeräte 

Die Daten werden beim Entsorgen 	 • alte und defekte Velos,  
automatisch vernichtet	    Dreiräder, Scooters,

• �echte Flaschenkorken, 	    Trottinetts, E-Bike 
aber keine Plastikkorken!

Was NICHT?
• �Styropor

Während der Auflagefrist können die 
Pläne in der Abteilung Bauten und Pla-
nung, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil 
gerne nach telefonischer Vereinbarung 
(061 405 42 42) eingesehen werden. All-
fällige Einsprachen, dass öffentlich-recht-
liche Vorschriften nicht eingehalten wer-
den, sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich in vierfacher Ausfertigung dem 
kantonalen Bauinspektorat, Rheinstras-
se 29, 4410 Liestal einzureichen. Sie sind 
innert zehn Tagen nach Ablauf der Aufla-
gefrist zu begründen. Diese gesetzlichen 
Fristen gemäss § 127 Abs. 4 RGB sind ab-
schliessend und können nicht erstreckt 
werden. Bei offensichtlich unzulässigen 
oder offensichtlich unbegründeten Ein-
sprachen kann die Baubewilligungsbe-
hörde gemäss § 127. Abs. 2 RBG Verfah-
renskosten bis 3000 Franken erheben. 

Baugesuchspläne kön-
nen jeweils ab Donners-
tag unter folgendem Link 
oder QR-Code auch on-
line eingesehen werden: 

https://bgauflage.bl.ch/2771

VEREINE

KATHOLISCHER FRAUEN-
VEREIN OBERWIL

Kinderkleiderbörse

12. und 13. September

Verkauf: Dienstag, 12. September, 19–
21.30 Uhr, Mittwoch, 13. September, 
9–13 Uhr. Ort: kath. Pfarreiheim, Kum-
melenstrasse 3, Oberwil.

Um die Börse realisieren zu können, 
sind wir auf deine Hilfe angewiesen. Als 
Helfer/-in profitierst du von exkl. Vorver-
kaufszeiten und mehr Verkaufserlös. Ab 
sofort kann mit Twint bezahlt werden. Wir 
freuen uns auf dich!� Das Börsenteam

WO BASEL GESCHICHTEN SCHREIBT 
.ch 
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VEREINE

BLAURING OBERWIL

Nationaler Jubla-Tag/ 
Tag der offenen 
Gruppenstunde

Der Blauring Oberwil ist als Verein für 
Mädchen Teil des schweizweiten Kinder- 
und Jugendverbandes JuBla (Jungwacht 
& Blauring). Am 9. September findet der 
nationale Schnuppertag von JuBla statt 
und lädt nach den Sommerferien dazu 
ein in der JuBla ein neues Hobby zu ent-
decken. 

Der Jubla-Tag findet am 9. Septem-
ber von 14 bis 16 Uhr in Oberwil und 
Umgebung statt. Genauere Infos findest 
du auf unserer Webseite: www.blauring-
oberwil.ch

Wer am Jubla-Tag nicht dabei sein 
kann, um den Blauring Oberwil kennen-
zulernen, kann das eine Woche später 
nachholen. Denn am 16. September ist 
Tag der offenen Gruppenstunde. Dazu 
werden alle Mädchen (ab Kindergarten) 
eingeladen, bei uns vorbeizukommen.  
Während zwei Stunden wird es in jeder 
Altersgruppe ein Programm geben (ge-
nannt Gruppenstunde). Zusätzlich wer-
den die Eltern die Möglichkeit haben, in 
den letzten 20 Minuten des Anlasses Fra-
gen zu stellen.

Datum: 16. September
Zeit: 14–16 Uhr
Ort: röm. kath. Pfarreiheim Oberwil

Wir freuen uns bei beiden Anlässen auf 
zahlreiche neue und bekannte Gesichter.

Blauring, Blauring,  
Peace und Bliemli, Oberwil!

DAMENRIEGE OBERWIL

Mach mit!

Egal wie jung/alt, gross/
klein, dünn/dick du bist, bei 
uns kannst du etwas für 
deinen Körper machen.

GRUPPE 1

Wir trainieren alles
… mit Spass und Lachen unsere Muskeln, 
unsere Ausdauer, unser Gleichgewicht, 
unsere Koordination und bringen unsere 
Faszien/Bindegewebe wieder in Einklang.

Für wen: Jede Frau
Wann: Mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
(ausser Schulferien)
Beginn: Eintritt jederzeit
Wo: Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Leitung: Ausgebildete Leiterin
Kontakt: Komm einfach vorbei und 
mach mit!

GRUPPE 2

Bodyforming
Attraktive und abwechslungsreiche Be-
wegungsstunden mit moderner Musik, 
welche das Ziel haben, Muskeln zu festi-
gen und die Ausdauer zu fördern.

Auch im laufenden Kurs ist Fitness und 
Spass im Vordergrund komm vorbei und 
mach mit!

Für Wen: Teenager und Damen/Herren 
jeden Alters
Wann: Mittwoch, 20.15–21.15 Uhr 
(ausser Schulferien)
Beginn: Eintritt jederzeit
Wo: Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Leitung: ausgebildete Aerobic-
Instruktorinnen
Mitbringen: gutes Schuhwerk, Tuch 
und Trinken
Kontakt: Komm einfach vorbei und 
mach mit!

Keine Vereinsmitgliedschaft notwendig!

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Gschichteträmli mit Max

Donnerstag, 14. September um 10 Uhr

Bitte einsteigen – Nicole Meile nimmt 
euch mit auf die Reise! Die regelmässig 
stattfindende Veranstaltung Gschichte-
trämli bietet jeden Monat spannende 
und interessante Begegnungen mit Bü-
chern und Geschichten. Für alle, die ihre 
Kinder von klein an in die Bibliothek be-
gleiten möchten. Ab 3 Jahren.

TriTraTrallala, de Kasperli 
isch wieder da!
Mittwoch, 20. September, 14 Uhr

De Kasperli und sini Fründe möchted 
in Zirkus. Leider fehlt allen das nötige 
Kleingeld dazu. So kommt es, dass Michi, 

Kasperlis Freund, eine nicht ganz un
gefährliche Idee hat. Er möchte seine 
Spielsachen verkaufen … In diesem 
Stück geht es darum, nicht mit Fremden 
mitzugehen. Darauf zu hören, wenn die 
Eltern oder die Grossmutter sagt «Pass 
auf dich auf» und «Geh nicht mit Frem-
den mit». In diesem Stück spielen: Gross-
mutter, Prinzessin, Hex Nörgeligägx, 
Kasperli. Eintritt: Fr. 5.– pro Person.

Claudia Bardelang liest: 
Schwarz ist die Gier
Donnerstag, 21. September, 19.30 Uhr

Die renommierte Kunsthandlung Hell-
stein & Oehring, ansässig in der Freibur-
ger Altstadt, hat zum Empfang in die 
prachtvolle Jugendstilvilla Ferrette in 
St.  Blasien geladen. Die unbeschwerte 
Zusammenkunft endet jäh, als Julian 
Jeltsch, der Auszubildende der Kunst-
handlung, zwei Stockwerke in die Tiefe 
stürzt. Oder gestossen wurde? Jeltsch ist 
auf der Stelle tot, und er nimmt ein Ge-
heimnis mit ins Grab … Auch Hauptkom-
missar Briamonte ist auf dem Empfang 
zugegen und muss nun Licht in die dunk-
len Machenschaften des Galeristen brin-
gen. Denn Jeltsch bleibt nicht der einzige 
Tote.

Eintritt: Fr. 10.– pro Person. Im An-
schluss sind Sie herzlich zu einem Apero 
eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.� Ihr Bibliotheksteam

Weitere Infos finden Sie auf unserer Home-
page www.bibliothek-oberwil.ch

ALTERSVEREIN OBERWIL 
UND UMGEBUNG

Wanderung

Freitag, 15. September, 7.30 Uhr Bahn-
höfli, 7.46 Uhr bis SBB, 8.28 Uhr bis Kan-
dersteg. Eine kleine Änderung (Tropen-
haus ist gestrichen), dafür Mittagessen 
in Kandersteg Restaurant Adler. Wande-
rung ab Frutigen bis Müllenen bleibt wie 
vorgesehen, auch das Schiff bleibt, wenn 
die Zeit reicht. Anmeldung und Aus-
kunft bis 7. September bei Ruth Christen, 
Tel. 061 401 49 10.

KYNOLOGISCHER VEREIN 
OBERWIL UND UMGEBUNG

Welpenlernstunden

Wir empfehlen uns für 
unsere Welpenlern-
stunden. Infos zu wei-
teren Kursen finden 
Sie auf unserer neuen 

Webseite www.kvoberwil.ch. Für Fragen 
und Auskünfte steht Ihnen Felix Finardi, 
E-Mail: Finardi.Felix@gmail.com oder Tel. 
076 328 10 21 gerne zur Verfügung.

Team des KV Oberwil und Umgebung

DIES UND DAS

Süsses oder Saures

Möchte Ihr Kind an Halloween, 31. Okto-
ber, gerne um die Häuser ziehen? Möchten 
Sie selber auch Süsses oder Saures an Kin-
der verteilen, die bei Ihnen an der Türe an-
klopfen? Ich bin Mutter von zwei Kindern, 
wohne in Oberwil und habe eine Webseite 
zusammengestellt, wo ich alle Haushalte 
auf einem Dorfplan einzeichnen möchte, 
die mitmachen wollen.� Maya Düblin

Infos: www.süssesodersaures.ch

26.80
CHF

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch Follow us

Oberwil



Wettbewerb
Geschenkkarten bis zu
Fr. 500.- zu gewinnen:

ausderregion.ch/win

GenossenschaftMigros Basel
Angebote gelten nur vom 5.9. bis 11.9.2023,
solange Vorrat

Naheliegend
frisch
Top-Angebote aus
Ihrer Region

«Aus der Region.»
Herakles
frisch & handgemacht, 400g

3.80

«Aus der Region.»
Qualivo Rindsplätzli à
la minute, IP-SUISSE
per 100g, an der Theke

5.10
statt 6.85

25%
Alle «Aus der Region.»
Baselbieter Joghurts
z.B. Erdbeer, 150g

–.80
statt 1.05

20%
ab2Stück

«Aus der Region.»
Baslerstab Anis
frisch & handgemacht,
50g

2.60

Neu

«Aus der Region.»
Qualivo Rindshack-
fleisch, IP-SUISSE
2 × 300g

10.90
statt 15.40

29%
Duo-Pack

«Aus der Region.»
Jura Bergblumen-
käse
per 100g, verpackt

2.25
statt 2.85

21%
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SPITEX 

Jubiläumsanlass

Musikalisch, rhythmisch, kulinarisch: 
Ein Abend mit Bo Katzman und Ronja, 
Patricia Hofmann sowie Prof. Dr. Reto 
W. Kressig
Bereits zehn Jahre wird die Rhythmik 
nach Jaques-Dalcroze erfolgreich im Lei-
mental angeboten und hat sich erfolg-
reich etabliert. Das soll gebührend ge-
feiert werden: Die beiden Hauptträger, 
der Spitex Förderverein Allschwil-Schö-
nenbuch und der Spitex Förderverein 
Binningen, laden ein am 15. September 
um 18 Uhr im Kronenmattsaal in Binnin-
gen zum Jubiläumsanlass (freier Eintritt/
Kollekte).

Als musikalisches Highlight treten  
Bo Katzman und Ronja auf und sorgen 
mit ihren Hits für einen stimmungsvollen 
Abend. Patricia Hofmann, Rhythmik-
Kursleiterin der ersten Stunde, bringt die 
Rhythmik direkt (und zum Mitmachen) in 
den Kronenmattsaal. In einem Referat 
legt Prof. Dr. Reto W. Kressig, ärztlicher 
Direktor der Universitären Altersmedizin 
im Felix Platter, den Zusammenhang zwi-
schen der Ernährung und dem Muskel-
aufbau dar – das Ei spielt dabei eine 
grosse Rolle, soviel sei bereits verraten. 
Als Abschluss können sich die Anwesen-
den bei einem feinen Apéro von den pro-
teinreichen und «gluschtigen» Ernäh-
rungsvorschlägen direkt selbst überzeu-
gen lassen.

Die Rhythmik nach Jaques-Dalcroze 
ist eine wissenschaftlich untersuchte 
Präventionsmethode, welche die Gang-
sicherheit stärkt und so das Sturzrisiko 
signifikant verringert. Mehr Informatio-
nen zur Rhythmik nach Jaques-Dalcroze 
und zum Anlass sind online zu finden  
auf: spitex-abs.ch/dalcroze.

Sabrina Bohn, Spitex  
Allschwil Binningen Schönenbuch

KUNSTVEREIN BINNINGEN

Binningen klingt 2023 

Exklusives Hauskonzert

Romantischer Liederabend mit Eleonora 
Vacchi (Mezzosopran) und Felizitas 
Strack am Klavier. Lieder der Romantik 
von Robert Schumann, Johannes Brahms 
und Gustav Mahler.

Die grosse Liebe zur Kammermusik 
führte Eleonora Vacchi und Felicitas 
Strack zusammen. Die internationale 
Konzerttätigkeit beider Musikerinnen er-
öffnet uns ein exklusives Hauskonzert in 
Binningen, dank der Lehrtätigkeit von 
Felicitas Strack an der Musikschule Bin-
ningen-Bottmingen seit 2014.

Verpassen Sie nicht das einmalige  
Erlebnis und den exklusiven Apéro. 
•	 Das Konzert ist öffentlich, Gäste sind 

herzlich willkommen. 
•	 Es hat noch letzte freie Plätze online 

unter www.kunstvereinbinningen.ch
•	 Samstag, 16. September, um 16 Uhr 

und um 18.30 Uhr
•	 Die Veranstaltungsadresse befindet 

sich in Binningen und wird mit dem 
Eintrittsticket oder auf Anfrage be-
kanntgegeben. 

Binningen klingt 2023 – Einblicke in 
das vielfältige Musikschaffen von 
Binningen
Im Jahr 2023 feiert der Kunstverein Bin-
ningen sein 60-jähriges Bestehen mit 
dem Musikzyklus «Binningen klingt», be-
stehend aus zwölf über das Jahr verteilten 
öffentlichen Konzerten, durchgeführt an 
verschiedenen Orten in Binningen. 

Der Kunstverein Binningen bedankt 
sich bei allen, die zum Gelingen von  
«Binningen klingt» beitragen, diesmal 
ganz besonders bei der Gastfamilie und 
bei Schuler Weine am Kronenplatz in  
Binningen.

AUS DEM  
LANDRAT

Yves Krebs
Landrat GLP

Die Angst geht um  
im Landrat 
Die erste «richtige» Landratssitzung 
der neuen Legislatur endete bereits 
um 13.15 Uhr, damit die geladenen 
Gäste pünktlich zur Abdankung von 
alt Landrat und alt Nationalrat Hans-
Rudolf Gysin in Pratteln erscheinen 
konnten.

Nach der «Oberwiler» ökumeni-
schen Besinnung in der Stadtkirche 
mit der reformierten Pfarrerin Cristina 
Policante und dem katholischen Dia-
kon Bernhard Engeler eröffnete Land-
ratspräsident Pascal Ryf die Sitzung 
mit einer humorvollen Eröffnungsrede. 
Er schaffte es dabei, sämtliche Namen 
aller 90 Landrats- und fünf Regie-
rungsratsmitglieder in eine einzige 
Rede einzubinden. Während sich ein 
«Dürr»es Argument oder eine 
«Gschwind»e Massnahme aufdrän-
gen, waren einige Namen echte 
Knacknüsse. Insiderinformationen zu-
folge löste die Ehefrau des Landrats-
präsidenten am Vorabend die letzten 
ungelösten Fälle. Für einen effizienten 
Ratsbetrieb dürfe man die Verwal-
tung auch telefonisch «Ago stini» und 
von einer Vorstossidee wieder zu-
rück«Krebs»en.

Eine harte Landung in die Realpoli-
tik gab es beim letzten Traktandum. 
Nichts fürchten PolitikerInnen mehr 
als Debatten um ihre eigene Entschä-
digung. Besonders während der heis-
sen Wahlkampfphase steht einigen  
die Angst ins Gesicht geschrieben. Da 
wird plötzlich geredet von «Bin hier, 
um dem Baselbiet zu dienen» bis zu 
«Wie soll das die Bevölkerung verste-
hen?». Das Hohelied unseres Milizsys-
tems, in dem sich Landratslisten nur 
füllen lassen, weil man «Listenfüllern» 
versprechen muss, nicht gewählt zu 
werden. Es brauchte abtretende Land-
rätinnen, die im Juni an ihrer allerletz-
ten Sitzung ein Verfahrenspostulat 
eingereicht haben zur Anpassung der 
Landratsentschädigung.

Ein bürgerlicher Landrat betonte, 
als Nicht-Nationalratskandidat könne 
er es sich leisten, öffentlich einzuste-
hen für eine Erhöhung. Er bemängelte 
die mangelnde Repräsentation der  
Bevölkerung im Landrat, «Diversität» 
nennt man das heute. Wer im Landrat 
sitzt, könne es sich leisten. Er wolle 
hier jedoch mehr Leute aus der Privat-
wirtschaft sehen.

Nüchtern betrachtet verlangt das 
Verfahrenspostulat lediglich eine sanf-
te Erhöhung des jährlichen Grundbe-
trags von CHF 4400.– auf CHF 5000.– 
und eine Anpassung des Sitzungsgelds 
von CHF 50.– auf 60.– pro Stunde. 

Die Zeit wäre Ryf dafür – obwohl 
es das grundlegende Problem der PK-
Einbussen (bei Reduktion der Stellen-
prozente) nicht löst. Landräte wenden 
etwa 20% für ihr Amt auf und erhal-
ten total CHF 10’000–12‘000, von 
welchen sie der Partei noch Mandats-
beiträge abliefern müssen. Vor- und 
Nachbereitung wird nicht extra be-
zahlt, sondern mit dem Sitzungsgeld 
abgegolten.

Baloise Session 2023
Sa,	 21.10.	 Opening Party	 Die Fantastischen Vier / Steff la Cheffe
So,	 22.10.	 Sprechstunde	 Die Fantastischen Vier / Troubas Kater
Di,	 24.10.	 Tell a Story	 Passenger / Freya Ridings
Sa,	 28.10.	 Electronic Symphony	 Worakls Orchestra / Fritz Kalkbrenner
Mi,	 1.11.	 Queens of Passion	 Jessie J / Dana
Do,	 2.11.	 Jazz or Not	 Norah Jones / GoGo Penguin
Fr,	 3.11.	 Wonder Voices	 Ellie Goulding / Asaf Avidan Solo
Di,	 7.11.	 Sweet Dreams 	 Eurythmics Songbook Featuring Dave Stewart / Joss Stone
Mi,	 8.11.	 Reggae Rules	 UB40 / Gentleman
Do, 	 9.11.	 Mighty Guitars	 Noel Gallagher’s High Flying Birds / Richard Hawley

Die Tickets sind erhältlich über baloisesession.ch, ticketcorner.ch, alle Ticketcorner-Vorverkaufsstellen sowie über Telefon 
0900 800 800 (CHF1.19 / Min.). Rollstuhlplätze buchbar über susanna.gazzotti@sessionbasel.ch.

REKLAME

BALOISE SESSION – INTERVIEW MIT DER FOTOGRAFIN FLAVIA SCHAUB

«Mehr als eine Minute Zeit haben wir nicht»
Die Fotografin Flavia Schaub porträtiert die Stars der Baloise 
Session rund um deren Konzertauftritte in der Event-Hall der 
Messe Basel. Die faszinierenden Aufnahmen werden jährlich in 
einem grossformatigen Kalender zusammengefasst. Ein Kunst-
werk mit Künstlerinnen und Künstlern. Für die RZ schildert die 
Wahlbaslerin ihre Arbeit hinter der Bühne mit den Stars der 
Musikbranche.

RZ: Flavia Schaub, unter einem Fotoshooting versteht 
man in der Regel ein sorgfältig organisiertes, arrangier-
tes Zusammenwirken von Fotografin und der abzulich-
tenden Person. Wie aber funktioniert ein Shooting hinter 
einer Konzertbühne mit emotionalisierten, konzentrier-
ten Musikerinnen und Musikern rund um das Konzert, 
wenn die noch in einem mobilen Studio in die Kamera 
schauen sollen?
Flavia Schaub: Wir haben ein Räumchen von vielleicht vier auf 
zwei Meter; also sehr klein. Aber es ist alles drin, was es für eine 
Studioaufnahme braucht. Und wir bereiten uns stets bestmög-
lich auf die Musikerinnen und Musiker vor. Die Grösse spielt 
eine Rolle; tragen sie Hüte oder Sonnenbrillen? Welche Berei-
che müssen wir aufhellen. Wenn sie dann bei uns sind, muss 
alles sehr schnell gehen. Wir haben eine Markierung auf dem 
Boden, auf die sie sich stellen, dann drücke ich ab. Mehr als 
eine Minute Zeit haben wir nicht. Aber wenn wir gut vorberei-
tet sind, brauchen wir auch nicht länger. Ich schiesse maximal 
neun Aufnahmen. Aber manchmal merke ich schon nach einer 
einzigen, dass ich genau das Bild habe, das ich brauche.

Worin besteht der Reiz für Sie als Fotografin, Künstlerin-
nen und Künstler in diesem Licht zeigen zu dürfen?
Die Herausforderung ist, innert so kurzer Zeit mit unterschied-
lichen Menschen etwas gemeinsam zu erarbeiten. Menschen 
so abzuholen, dass sie bereit sind, sich auf ein solches Shooting 
einzulassen. Es spielt eigentlich gar keine Rolle, ob sie bekannt 
sind oder nicht. Wenn jemand sich nicht gut fühlt vor der Ka-
mera, reichen auch vier Stunden nicht für ein gutes Foto.

Wie werden Sie von den Künstlerinnen und Künstlern 
wahrgenommen? Die werden vermutlich höchst unter-
schiedlich darauf reagieren, in diesem sensiblen Moment 
abgelichtet zu werden. Oder machen alle bereitwillig mit?
Das ist schwierig zu beurteilen. Es gibt Künstler, die wechseln 
gerne noch sehr herzlich ein paar Worte. Andere sind schon in 
ihrem Konzertfilm und stehen einfach hin. Da spielt dann halt 
eine gewisse Routine mit. 

Können Sie ein paar Anekdoten von diesen besonderen 
Shootings schildern? 
Ich nehme mich als Fotografin in diesen Momenten stets zu-
rück. Zwei Momente werde ich jedoch nie vergessen; auch weil 
sie Künstler betreffen, deren Musik ich mag. Zum Beispiel Ra-
phael Saadiq. Mit ihm dauerte das Shooting nur ein paar Se-
kunden. Er kam rein, posierte, klick, und schon war er weg. 
Mein Assistent und ich waren total beeindruckt. Ein anderer 
war Iggy Pop. Ich war so nervös wie noch nie im Leben. Iggy 
Pop bei uns im Studio! Wir sind alles zehnmal durchgegangen, 

damit ja nichts schiefging. Dann kam er, nach dem Konzert, 
total «relaxed» und hat nett mit uns geplaudert. Ich hatte wirk-
lich gehofft, dass er auch als Mensch sympathisch sei.

Die Aufnahmen, gedacht für den Jahreskalender der Ba-
loise Session, waren unter Ihrem Vorgänger schwarz-
weiss. Wie kam es zum Wechsel zu Farbaufnahmen?
Der Kalender ist nun dezent farbig und tatsächlich bunter ge-
worden über all die Jahre. Als ich den Auftrag der Baloise Ses-
sion übernahm, empfand ich einen klaren Cut für nötig. Da ich 
auch die Bildbearbeitung bis hin zur Abstimmung in der Dru-
ckerei selbst mache, sprechen die Bilder meine  
visuelle Sprache. Diese ist in den allermeisten Fällen in Farbe. 
Nur ganz selten habe ich das Gefühl, ein Bild verlange, schwarz-
weiss zu sein.

Welche Vorgaben haben Sie seitens der Baloise Session 
für Ihre Arbeit – sind Sie völlig frei in Ihrem Vorgehen?
Ich bin sehr frei in der Umsetzung der Aufnahmen für den  
Kalender. Hingegen stelle ich fest, dass die Managements der 
Künstler vermehrt darauf achten, welche Aufnahmen an die 
Öffentlichkeit gehen; vor allem über Social Media. Das gibt 
schon mal einen regen Mailaustausch … Aber ich möchte  
ja auch, dass am Schluss alle einverstanden sind mit dem Re-
sultat des Shootings.

Haben Sie auch von Künstlerinnen und Künstlern schon 
Feedback auf den Kalender erhalten?
Das kommt immer wieder mal vor, und es freut mich auch, 
wenn ich gefragt werde, ob die Aufnahmen für Konzertplakate 
oder als Medienaufnahmen verwendet werden dürfen.

Interview: Michael Martin

PUBLIREPORTAGE

MÜLLER SCHUH AESCH

Vergrössert den Laden und zieht um!
Neu finden Sie 
uns an der Haupt-
strasse 212 in 
Aesch im ehema-
ligen Gebäude der 

Volvo-Garage Halbeisen. 
Die neue, grössere Ladenfläche bie-

tet Ihnen eine Fülle von Vorteilen. Er-
weitertes Angebot an Damen-, Herren- 
und Kinderschuhen, zahlreiche Park-
plätze direkt vor dem Haus und gute 
Erreichbarkeit mit dem ÖV, da sich die 
Tramhaltestelle «Arlesheimerstrasse» 
der Linie 11 in unmittelbarer Nähe be-
findet.  

Zur Feier unserer neuen Filiale laden 
wir Sie herzlich ein, an den Eröffnungs-
tagen vom 7. bis zum 9. September 
vorbeizukommen und von unseren be-
sonderen Aktionen und Attraktionen zu 
profitieren.  

Profitieren Sie an diesen Tagen von 
den 15 %-Eröffnungsrabatt, versuchen Sie 
ihr Glück am Glücksrad oder lassen Sie 
sich am Foodtruck kulinarisch verwöhnen.   

Frau Campione mit Team freuen sich 
darauf, Sie an den Eröffnungstagen herz-
lich willkommen zu heissen und Sie bei 
Ihrem Einkauf zu beraten.  

Ihre Müller Schuh AG

Grossformatige Porträts für den Kalender der Baloise Session: 
Fotografin Flavia Schaub (rechts) und CEO Beatrice Stirn-
imann.� Foto: FRV

In den

Ständerat
www.sveninaebnit.ch

Sven

Inäbnit

bürgerlich. fortschri
ttlich. konsequent.



VERANSTALTUNGEN

Antiquitäten-, Floh- und Buuremärt
Sonntag, 10. September 2023, 9 – 16 Uhr

ca. 75 Aussteller mit Kunst und Trödel,  
Raritäten, Antikes, Kurioses, Möbel, Figuren,  

Landwirtschaftsprodukte, Cüpli-Bar, Grill,  
Kaffee und Kuchen u. v. m. 

in 4112 Bättwil/Flüh, Hauptstrasse 76 
(Tram 10, Tramstation Flüh aussteigen) 

Areal Oberstufenzentrum Leimental (OZL)
Info: 079 422 55 50 

www.baettwilermarkt.ch

Hasena AG • Gewerbestrasse 18 • CH-4105 Biel-Benken • www.hasenabeds.com

Samstag, den 16.09.23, 9 –15 Uhr

RAMPENVERKAUF
TOP-PREISE

nur gegen Barzahlung

Massivholz-Betten • Boxspring-Betten • Kommoden • Nachttische

NEU - AN DER GEWERBESTRASSE 1870 AUSSTELLER

SAIGNELÉGIER
8. – 9. – 10. September 2023

47. BROCANTE
11. DESIGN UND

VINTAGE MESSE
Freitag: 14 – 19 Uhr; Samstag: 9 – 19 Uhr; 

Sonntag: 10 – 17 Uhr

11. NOVEMBER 2023 | 19.30 UHR
WEIERMATTHALLE | REINACH BL

Saalöffnung 17.30 | Warme Küche | Tombola

DIE ALPENRAUDIS
FURZGUGGE

Preise: Kat. 1: 69.– | Kat. 2: 59.– | Kat. 3: 49.–
Vorverkaufs-Start: 14. August

vvgaudi@bluewin.ch | 079 347 87 28 jeweils 16 bis 19 Uhr

SKI-HÜTTENSKI-HÜTTEN
GAGA
HÜTTEN
AAUDI

MITMIT

FRANCINE JORDIFRANCINE JORDI
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Ski-Club Reinach BL presents

Müller Schuh 
Hauptstrasse 212, 4147 Aesch 
Mo – Fr 9 – 18.30 Uhr, Sa 9 – 17 Uhr
Tramhaltestelle Linie 11  
Station Arlesheimerstrasse

Wir vergrössern  
unseren Laden in Aesch

Eröffnung  
an neuer Adresse 15%* 

*auf alle nicht  

reduzierten Schuhe und 

Handtaschen, nicht  

mit anderen Rabatten 

kumulierbar
 

Wo: Hauptstrasse 212
 11-er Haltestelle  
 Arlesheimerstrasse
 (ehemals Volvo-Garage  
 Halbeisen)

Wann:  Donnerstag 7. September 2023
 bis Samstag 9. September 2023
Mit: Attraktionen
 Food-Truck, Glücksrad und vieles mehr

Neu  
eigene  
Gratis- 

Parkplätze

Sonntag

10 - 17 Uhr
17. September

62 km
autofreie Strecke

slowUp.ch

90. Apfelhauet
9. und 10. September 2023

Live-Konzert
Barbetrieb mit DJ

90. Apfelhauet
9. und 10. September 2023

Live-Konzert
Barbetrieb mit DJ

Freier Eintritt Barbetrieb mit DJ
Samstag: Springprüfungen, Live-Konzert
Sonntag: Springprüfungen, Apfelhauet
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Machen Sie Werbung 
für Ihren Anlass …

inserate.reinhardt.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch
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SPORTAGENDA

FC Ettingen

Samstag, 9. September
10 Uhr, Junioren D – FC Röschenz a
18 Uhr, 3. Liga – FC Gelterkinden
Sonntag, 10. September
10 Uhr, Junioren B – FC Allschwil B2
Ab 10 Uhr, Play & More-Turnier
Montag, 11. September
20 Uhr, Senioren 50+ – FC Telegraph
Mittwoch, 13. September
19.30 Uhr, Junioren B – FC Arlesheim a

FC Therwil

Freitag, 8. September
20 Uhr, Senioren 30+ – FC Srbija
Samstag, 9. September
10 Uhr, Jun. FF-15 – FC Concordia BS
11 Uhr, Jun. D gelb – FC Allschwil a
12.30 Uhr, Jun. E gelb – SV Muttenz
14 Uhr, Jun. D schw. – SC Binningen e
14.30 Uhr, Jun. C1 – Rosso Lausen
17 Uhr, 4. Liga Frauen – FC Telegraph
19.30 Uhr, Jun. A YL – FC Wohlen
Sonntag, 10. September
10 Uhr, Jun. E gelb – Play more
12 Uhr, Jun. C2 – FC Allschwil C3
14 Uhr, Jun. D rot – FC Arlesheim d
15 Uhr, FCT 4. Liga – FC Kleinlützel
Montag, 11. September
20.15 Uhr, Sen. 50+ b – FC Allschwil
Dienstag, 12. September
19.30 Uhr, FVT 3. Liga – SV Muttenz
Mittwoch, 13. September
19.30 Uhr, Jun. FF-15 – BSC OB schw.

HSG LEIMENTAL (SPL2)

HSG Leimental verliert ihr 
erstes Meisterschaftsspiel

Das erste Saisonspiel der 
Handballdamenmannschaft 
von der HSG Leimental 

fand am Samstagabend in Arbon statt. 
Durch viele Ausfälle der Stammforma-
tion mussten sich die Leimentalerinnen 
neu aufstellen und konnten mithilfe von 
Gastspielerinnen mit genügend Spiele-
rinnen anreisen. Auf dem Feld merkte 
man kaum, dass die Mannschaft bisher 
noch nie in dieser Konstellation gespielt 
hat. Leider hatten sie viele technische 
Fehler im Angriff, welche zu schnellen 
Gegenstössen der Spielerinnen von Ar-
bon führte. Der Angriff konnte schöne 
Tore herausspielen und in der Vertei
digung haperte es ab und zu mal. Schluss-
endlich reichte es nicht für einen Sieg, 
jedoch sind die Leimentalerinnen zufrie-
den mit ihrem ersten Meisterschaftsspiel. 
Das Endresultat lautete 36:31.

Olivia Gallacchi, Chiara Gugelmann

LEICHTATHLETIK  
TEAM KINDER-CAMPS

Was für ein Erfolg für  
Gabriel Sack – das war 
einfach «SACK»-stark!

Bei seiner ersten Teilnahme am Schwei-
zerfinale des beliebten Nachwuchspro-
jekts UBS Kids Cup schaffte es Gabriel 
gleich auf das Podest und erreichte den 
hervorragenden dritten Platz. Das sie-
benjährige Nachwuchstalent aus Therwil 
wurde zudem in den «Weltklasse Zürich 
Talent Club» aufgenommen.

Gabriel trainiert gemeinsam mit an-
deren sportbegeisterten und talentierten 
Kindern in der Fördergruppe «Team Kin-
der-Camps» in Biel-Benken und Therwil. 
Sein Trainer Andreas Wølner-Hanssen 
zeigt sich beeindruckt von Gabriels 
schnellem und erfolgreichen Fortschritt: 
«Ich wusste, dass er schnell ist und gros-
ses Potenzial hat. Aber dass er auch die 
technischen Disziplinen wie Weitsprung 
und Ballwurf so schnell erlernt, hätte ich 
nicht gedacht.»

Wir freuen uns jetzt schon auf das 
nächste Jahr!

Andreas Wølner-Hanssen, 
Sportcoach Team Kinder-Camps

DOMINO SPONSORENLAUF

Wenn Muskelkater glücklich macht

(V. l. n. r.): Parteipräsi Martin Geiser, Roberto Hotz, Angela Chen-Schmid, ehem. LR 
Thomas Buser, LR Andrea Heger, LR Tobias Beck, RR Thomi Jourdan und LR Werner 
Hotz vor dem Helikopter der «Mercy Air».� Foto: zVg 

Nicht wenige aus der Region sind mit 
einem Kater in die erste Septemberwo-
che gestartet. Für viele war nicht etwa 
das Feiern bis spät in die Nacht, sondern 
der alle zwei Jahre von CVJM/CVJF Basel 
organisierte Domino-Sponsorenlauf der 
Grund. Gross und Klein drehten unter 
Beifallrufen rennend, walkend oder rol-
lend (die Kleinsten durften auf dem Trot-
tinett-Scooter) fleissig Runde um Runde. 
Ziel der sportlichen Ambitionen: mög-
lichst viele Sponsorengelder für Haupt- 
und Nebenprojekte sammeln. Alle leg-
ten Hand an, um mit der Hälfte des ge-
sammelten Sponsorengeldes das Haupt-
projekt «Mercy Air» buchstäblich noch 
mehr zum Fliegen zu bringen. «Mercy 
Air» transportiert per Helikopter medizi-

nisches Fachpersonal zu hilfsbedürf
tigen Menschen, um sie vor Ort zu be-
handeln. 

Mitten unter den Engagierten: ein 
Team der EVP Baselland. Nach zweistün-
digem Rundendrehen haben sie gemein-
sam über 180 Runden und je rund 3000 
Franken für «Mercy Air» und die Basis-
arbeit der Partei gesammelt. Es ist ein 
riesiger Aufsteller, wie viele kleine Bei-
träge zusammen Grosses ergeben. Das 
ist wohl auch der Grund, weshalb das 
Team nach zwei Stunden Rundendrehen 
glücklich und zufrieden vor dem Helikop-
ter der «Mercy Air» posiert und auch den 
tags darauf folgenden Muskelkater 
gerne beisteuert. 

EVP Baselland – www.evp-bl.ch 

Ab 07. September 2023

Sale 30%
auf das ganze

Sortiment im

Scheiwi-Sport

Postplatz 1

4144 Arlesheim

News: scheiwi-sport.ch

Wir bringen das Leimental weiter

Wir verstärken unsere Präsenz und schaffen den Zugang  
zum Wealth Management vor Ort.

BLKB Ettingen
Hauptstrasse 23
4107 Ettingen

Thomas Ochsenbein
Berater Wealth Management

Philipp Herzig
Berater Wealth Management

Kastriot Reçica
Berater Wealth Management

Daniel Saladin
Berater Wealth Management

Ivan Krattiger
Leiter Wealth Management

BLKB Oberwil
Hauptstrasse 15
4104 Oberwil

BLKB Therwil
Bahnhofstrasse 9 
4106 Therwil

Unser Team setzt sich für Ihre Region ein:

061 925 94 94

blkb.ch

Wir freuen 

uns auf Sie.

REKLAME

blutspende.ch
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RETTE LEBEN
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Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel. 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.zentrum-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

Dieser Shop macht das IT-Leben leichterDieser Shop macht das IT-Leben leichter

Wenn es nicht geht, geht man zu PIRA GmbH Oberwil
Wer zu PC-Pira geht, weiss: Hier gibt es nicht nur Hightech-
Geräte, sondern auch einen erstklassigen Service. Das Team 
ist schnell, effizient, qualitativ top – und von A bis Z für die 
Kundschaft da.

Eine Gummiente, die es sich auf einem PC gemütlich macht, 
ein Dino, der hinter einem MacBook hervorguckt oder eine 
Modelleisenbahn, die auf Knopfdruck im Kreis fährt: Im 
Schaufenster von PC-Pira gibt es vieles zu entdecken. Thomas 
Täschler präsentiert seine Produkte spielerisch und sorgt so 
bewusst für Aufmerksamkeit. «Nicht nur Kinder bleiben stau-
nend stehen, sondern auch Erwachsene», freut sich Inhaber 
Thomas Täschler. 

Das Geschäft läuft gut. Denn was hinter der grossen Fenster-
scheibe passiert, ist keineswegs eine Spielerei. Im Laden an 
der Shop-Passage in Oberwil treffen Hightech-Geräte auf hoch 
qualifiziertes Personal. «Wenn etwas nicht läuft, kommt man 
zu uns – dafür sind wir im Leimental bekannt», so der IT-Exper-
te weiter. Von Binningen bis Rodersdorf und von Allschwil bis 
Münchenstein bringen die Leute ihre Notebooks, Smartphones 
oder Drucker zu PC-Pira in die Reparatur. Die Geräte erhalten 
sie innert ein bis zwei Tagen in top Zustand zurück.

Alles am gewohnten Ort 
Der Kundschaft das IT-Leben möglichst leicht zu machen – 
auch beim Verkauf: Das ist der Anspruch von Täschler und 
seinem fünfköpfigen Team. Wer zum Beispiel seine Daten von 
einem alten auf ein neues Gerät übertragen lässt, findet nach 
dem Transfer Mails, Dokumente, Bilder etc. wieder am ge-
wohnten Ort. «Unsere Kundinnen und Kunden sollen einfach 
weiterarbeiten können», betont der Spezialist. 

Ganze Firmen stattet Täschler mit PCs und Servern aus. Sein 
Team liefert die Geräte und nimmt die Installation vor – bis 
zur Einrichtung des CRM-Systems SelectLine oder eines VPN-
Clients. Zum Angebot gehört auch ein Sicherheitskonzept so-
wie ein Back-up-System. PC-Pira kennt die Tricks der Hacker 
und deckt Lücken auf. Das gelingt dem Team, indem es sich 
beim Thema Sicherheit permanent weiterbildet oder sich im 

legendären Computer Chaos Club mit Gleichgesinnten aus-
tauscht (weisse Häcker). Sollte es dennoch zu einem Cyberan-
griff kommen, kann eine Firma auf einem Server von PC-Pira 
weiterarbeiten, bis der Schaden auf dem eigenen System be-
hoben ist. «Damit ein möglichst geringer Verlust beim Unter-
nehmen entsteht», erklärt der IT-Fachmann.

Transparente Kosten
«Unsere Abläufe haben wir automatisiert. Deshalb können wir 
jeweils sofort sagen, was ein Auftrag kostet», erklärt Thomas 
Täschler. «Ein Blick auf die Preisliste genügt.» Geschäfte wie 
PC-Pira sind auf dem Markt immer weniger zu finden. Umso 
schöner gibt es ein Team in Oberwil, das sich von A bis Z um 
seine Kundschaft kümmert – ganz im Gegensatz zum schnell-
lebigen Onlinehandel mit oftmals eingeschränktem Support-
Angebot. Kundenservice bedeutet für PC-Pira aber auch ein 
Standort, der perfekt erreichbar ist – ob mit dem Tram oder 
mit dem Auto. Der Shop befindet sich direkt neben Coop, 
Bank und Post. «Die Kundschaft schätzt es sehr, dass man di-
rekt vor das Geschäft fahren kann. Ihre Bedürfnisse stehen bei 
uns im Vordergrund.» 

PC-PIRA GmbH, Shop Passage 10
4104 Oberwil
Telefon 061 401 40 80, www.pira.ch

Montag bis Freitag
7.00–12.00 Uhr und 13.30–18.30 Uhr

Reparatur  |  Shop  |  Schule  |  Datenrettung  

www.pira.ch

Passage 10 - 4104 Oberwil 

Mo-Fr: 7:00-12:00   13:30-18:00 

061 401 40 80         Pira.ch

•	APPLE Reparatur
•	Mac, iPad, iPhone   
•	Aufrüstung Verkauf
•	Datenübernahme
•	Antivirus

•	Notebook Reparatur
•	Handy Reparatur
•	Fernwartung
•	Support vor Ort
•	Firmensupport
•	Verkauf

APPLE + iOSWindows + Android

Windows Profis      APPLE Profis

Alles für Ihren
guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41
4106 Therwil
Parkplätze vorhanden

Tel. 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer
aktuellen Ausstellung
des schönen Schlafens
in Therwil.

Basler Zeitung (Hrsg.)
IImm  ZZoollllii--GGeehheeggee 
18 aussergewöhnliche Einblicke
CHF 19.80
ISBN 978-3-7245-2651-3

Erhältlich im Buchhandel oder unter rreeiinnhhaarrddtt..cchh

«Häufig werden wir mit 
Problemen konfrontiert,  
die noch gar niemand 
kennt», sagt Reto Lehmann, 
gelernter Schlosser und 
Tierpfleger im Zolli. 

Zoo_Basel_BaZ.indd   18Zoo_Basel_BaZ.indd   18 25.07.23   13:5025.07.23   13:50
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REKLAME

REKLAMEDIES UND DAS

PRIMEO ENERGIE

Die höheren Marktpreise 
und Abgaben für die 
Strompreise abgefedert

Die Einführung von 
neuen Abgaben für die 
Versorgungssicherheit 

in der Schweiz, höhere Kosten seitens 
Swissgrid und die noch immer über-
durchschnittlich hohen Marktpreise ha-
ben zur Folge, dass der Strompreis in  
der Grundversorgung auch im Jahr 2024 
steigt. Mit finanziellen Entlastungsmass-
nahmen von 22 Millionen Franken sei-
tens Primeo Energie resultiert für ihre 
Kundinnen und Kunden in der Grundver-
sorgung eine moderate Erhöhung des 
Strompreises um durchschnittlich rund  
5 Prozent. 

Strom sparen und Geld verdienen 
Primeo Energie animiert Kundinnen und 
Kunden der Kundengruppe Basis <50 
MWh, welche über eine Smart-Meter-
Messung verfügen, zum achtsamen Um-
gang mit Strom. Wer zwischen 1. Dezem-
ber 2023 und 31. März 2024 mindestens 
15 Prozent des bisherigen Stromver-
brauchs im Vergleich zur selben Periode 
im Vorjahr einspart, erhält auf die ein-
gesparte Energiemenge eine Gutschrift 
von 5 Rappen pro Kilowattstunde, hono-
riert aus dem Energiefonds. Strom spa-
ren schont damit nicht nur die Umwelt, 
es zahlt sich auch aus. Details zum Um-
fang, zur Anmeldung und den Teilnahme-
bedingungen siehe online unter primeo-
energie.ch/energiesparaktion.

Auch ohne die Aktion ist es vorteil-
haft, den Stromverbrauch zu reduzieren, 
ohne dabei auf Komfort zu verzichten. 
Mit einer Energieberatung oder online 
auf energybox.ch können Kundinnen 
und Kunden einfach ihr Sparpotenzial  
ermitteln und ihren Stromverbrauch im 
Haushalt optimieren. Als Partner der 
EnAW (Energieagentur der Wirtschaft) 
berät Primeo Energie insbesondere 
kleine und mittlere Unternehmen, wie 
sie ihren Energiebedarf nachhaltig und 
effizient senken können. 

www.primeo-energie.ch

VEREINE

VEREIN PRO LANDSKRON 

Nein, es ist leider nicht überliefert …
… ob die Grafen von Pfirt 
damals auch schon ihre 
Gemäuer mit einem 

Staubsauger reinigen konnten. Sicher 
wäre es auch für ihre damaligen Be-
diensteten hilfreich gewesen. Denn was 
die vielen tausend Besucher das Jahr hin-
durch an Staub auf den Metall-/den 
Stein-/ und Holztreppen, die bis zuoberst 
auf den Wohnturm hinauf tragen, das 
füllt locker einige Staubsaugersäcke. Das 
anschliessende Resultat aber, das macht 
jeweils Freude. Doch im Moment lassen 
es die Temperaturen ja wieder zu, auch 
draussen die Umgebung der Burgruine 
zu «schönen». Und auch dort ist unser 
Einsatz wieder bitter nötig. Zwar laden 
die fünf wieder hergerichteten Feuerstel-
len sicher zum Grillieren ein, doch rund-
herum wächst das Grün in die Höhe,  
man kann ihm fast zusehen. Vor allem 
Dornengewächse und Brenneseln sind  
es, was unsere Besucher halt weniger 
schätzen. Um dem nun wieder etwas Ein-
halt zu bieten, treffen sich unsere Frei-
willigen (und jene, die auch noch gerne 
dazu gehören würden) am Mittwoch, 

6., am Samstag, 9., am Samstag, 16., 
und am Mittwoch, 27. September,  
um 9 Uhr beim Affenstall, um die nöti-
gen Infos und Werkzeuge zu fassen.  
Und damit wir wissen, wer nach erfolg-
reichem Arbeiten mit uns gemütlich am 
Mittagstisch sitzen möchte, wären wir 
um eine Anmeldung glücklich. Und diese 
ginge an: marcel.pflueger@intergga.ch 
Unser Dank gehört daher allen Gotten 
und Göttis, die unermüdlich zum Leimen-
taler Wahrzeichen Sorge tragen wollen. 
Eine nicht immer einfache Sache!

Verein Pro Landskron, Marcel Pflüger  

JUGENDWOCHE 2023

Buntes Workshopangebot

Jugendlichen steht in den Herbstferien 
(10.–13. Oktober) ein spannendes und 
buntes Workshopangebot zur Auswahl. 
Jugendliche im Alter von 12 Jahren (ab  
6. Klasse) bis 18 Jahren aus den Kanto-
nen Baselland, Solothurn und Basel-
Stadt können zwischen 60 Workshops 
auswählen und sich so ihr individuelles 
Ferienprogramm zusammenstellen. 

Ein abwechslungsreiches und kos-
tengünstiges Ferienprogramm zu finden, 
stellt für viele Jugendliche eine Heraus-
forderung dar. Ferien sollen Ruhe, Erho-
lung und ein Ausbrechen aus dem Schul-
alltag bringen, aber auch Spass, Unter-
haltung, Austausch und kleine Aben-
teuer beinhalten.

Die Interkantonale Jugendwoche  
hat Jahr für Jahr das Workshop-Angebot 

ausgebaut und die Vielfalt der Work-
shops erweitert. Insgesamt stehen rund 
750 Workshop-Plätze zur Verfügung.  
Das Kursangebot reicht von Selbstver-
teidigung, Nothelferkurs, Poker über  
Fotografie bis hin zu Robotic oder Che-
mielabor. 

Alle Teilnehmer*innen profitieren 
von einer kostenlosen Verpflegung, ei-
nem Jugendtreff und einem freiwilligen 
Abendprogramm. 

Die Jugendwoche ist ein gemein-
schaftliches Projekt mehrerer Akteure 
der Offenen Jugendarbeit. Es beteiligen 
sich ausserdem viele Freiwillige bei der 
Planung und Durchführung. 

Bis am 22. September ist online 
eine Anmeldung möglich. Anmeldung 
und Infos zur Jugendwoche unter:  
www.jugendwoche.ch. Also los, ankli-
cken und gleich anmelden!

Die Gemeinden des Leimentals be-
teiligen sich operativ und finanziell an 
der Jugendwoche und wünschen viel 
Vergnügen.

Anmeldung/Infos: www.jugendwoche.ch

info@bpa-leimental.ch
bpa-leimental.ch

BPA Lei-
mental

Die BPA Leimental steht der Bevölke-
rung der Versorgungsregion Leimental 
zu den Themen Betreuung, Pflege,  
Alter bei Fragen zur Verfügung. Die 
Sozialarbeiterin Simone Scherz begeg-
net immer wieder SeniorInnen, welche 
mit der Administration überfordert 
sind und keine sozialen Kontakte ha-
ben, die dafür Hilfe anbieten können. 
Um im Alter selbstständig zu bleiben,  
ist es aber wichtig, dass man seine 
private Administration im Griff hat. 
Gerade bei schmalem Budget können 
hohe Krankheitskosten verhindert 
werden, wenn regelmässig die Ver
sicherungsleistungen zurückgefordert 
werden, welche einem zustehen. Vor 
allem BezügerInnen von Ergänzungs-
leistungen sind gefordert, die Leis-
tungsabrechnungen der Krankenkasse 

konsequent bei der SVA einzureichen. 
Einer potenziellen Altersarmut kann 
so entgegengewirkt werden. 

Da greift das Pilotprojekt «admi-
nistrative OrdnungsliebhaberInnen». 
Das Pilotprojekt sieht Folgendes vor: 
Die Sozialarbeiterin schult und coacht 
Freiwillige zu finanziellen und versi-
cherungsrechtlichen Themen. Diese 
besuchen die SeniorInnen ein- bis 
zweimal im Monat zu Hause und hel-
fen ihnen, Post zu sortieren, einzuord-
nen sowie Korrespondenz und Tele-
fonate mit Versicherungen u.a. zu täti-
gen. Die Hauptverantwortung bleibt 
bei der Sozialarbeiterin. Es werden 
von den Freiwilligen jedoch keine Zah-
lungen getätigt und kein Geld oder 
Schlüssel entgegengenommen.

Bereits haben sich zwei Paare for-
miert, welche von der Sozialarbeiterin 
begleitet werden.

Wir suchen nun weitere Senio-
rInnen, welche bei der Administra-
tion Hilfe benötigen und am Pilot-
projekt teilnehmen möchten. 
Simone Scherz freut sich auf Ihren  
Anruf: Telefon 061 405 45 47.

Pilotprojekt der BPA Leimental: Brauchen Sie  
Unterstützung in der Administration?

VERANSTALTUNGEN

KLIMAGRUPPE LEIMENTAL

Klimatreff: Der Beitrag vom  
Biolandbau zum Netto-Null-Ziel
Die Klimagruppe Leimental trifft sich mo-
natlich zum Austausch eines aktuellen 
Themas. Die Gruppe ist bunt gemischt. 
Während der letzten Veranstaltung 
zeigte uns Martin Bossard von Bio Suisse 
die Herausforderungen der Treibhaus-
gasreduktion in der Lebensmittelproduk-
tion auf. Rund 14% der Treibhausgase 
stammen aus der Landwirtschaft, welche 
gemäss Bundeszielen bis 2050 um 40% 
gesenkt werden müssen. Mit angepass-
ten Produktionsmethoden wie Verzicht 
auf Kunstdünger, Umstellung auf elektri-
sche Maschinen, Fütterungsoptimierung, 
Einarbeitung von Pflanzenkohle können 
die Emissionen gesenkt werden. Bio 
Suisse fördert den Austausch unter den 
Biobäuerinnen und -bauern und setzt 
Forschungsergebnisse zu neuen Anbau-
methoden wie Agroforst um. Das grösste 
Reduktionspotential liegt jedoch beim 
Konsumverhalten. Eine vermehrt pflan-
zenbasierte Ernährung belastet das 

Klima deutlich weniger als Fleisch- und 
Milchprodukte. Und der Food Waste 
sollte stark reduziert werden – ein Drittel 
des Food Waste stammt aus privaten 
Haushalten.

Die Klimagruppe setzt sich weiter für 
eine klimagerechte Zukunft ein. Der 
nächste Klimatreff findet am Dienstag, 
19. September, von 20 bis 22 Uhr im 
Rekizet Ettingen statt. Es bietet wieder 
eine ungezwungene Gelegenheit zum 
Austausch, zur Begegnung und zur Ver-
netzung. Nach einem kurzen Input zum 
Thema «Weniger ist mehr – können wir 
ohne Wachstum glücklich sein» bleibt 
genügend Zeit zur Diskussion. Alle sind 
herzlich willkommen! Keine Anmeldung 
erforderlich.  klimagruppe.leimental@
gmail.com. 

Eine Veranstaltung der Klimagruppe 
Leimental, in Zusammenarbeit mit der 
ref. Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Et-
tingen.

Wir machen die Schweiz stark!
In den Nationalrat.
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Daniela
SchneebergerLucio

Sansano
Thomas
Eugster

Martin
Dätwyler

Ferdinand
Pulver

Saskia
Schenker

Brigitte
Treyer

Bisher

www.fdp-bl.ch

Blutspendeaktion
Ein kleiner Piks mit grosser Wirkung.

www.blutspende-basel.ch
Tel. +41 (0)61 265 20 90

Oberwil

Oberwil
Wehrlin Schulhaus, Turnhalle
Donnerstag, 14. September 2023
von 17.00 - 19.00 Uhr

Von Zahnerhaltung bis Implantologie.
Zahnmedizin auf dem neuesten Stand.

Dr. B. Koebel & Kollegen
Zahnärztin / Oralchirurgin

061 721 11 14 

GENIESSEN  
SIE IHR  
NEUES  
LÄCHELN

Bahnhofstr. 26 · 4106 Therwil

www.ZahnarztTherwil.ch

Ankauf zum Sammlerwert !!

Antiquitäten, Kunst, Möbel, Bilder,
hochwert. Porzellan, Teppiche, Zinn,
Silberbesteck auch versilb., Münzen und
Uhren aller Art.
Auch ganze Sammlungen und Nachlässe.
Diskrete Abwicklung!

Von Guttenberg GmbH
Tel. 079 899 00 77
Talstrasse 20 8001 Zürich
info@von-guttenberg.ch

GÄRTNER
übernimmt Umbauarbeiten 
und Pflege Ihres Gartens.

Tel. 079 174 88 30

KAUFE AUTOS
aller Marken und Jahrgänge

km und Zustand sind egal

Toyota, VW, Skoda, Opel, Subaru etc.

Barzahlung, schnelle Abholung

Tel. 079 415 10 46 – Sa./So auch

Rodrigues Reinigungsservice 
Ihr neuer Partner für:

Hauswartung

Umzugsreinigung

Reinigung von Büro und Treppenhäuser

Telefon +41 76 687 22 32
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REKLAME

REKLAME

GYMNASIUM OBERWIL 

«Theatralische» Rückkehr
Mit Lukas Müllner und Tamara Wag-
ner sind zwei Theater-Profis und Ehe-
malige von der Schule für die Auf-
führungen der «Dreigroschenoper» 
zurückgekehrt. Der Bühnenbildner 
und die Maskenbildnerin unterstüt-
zen das Ensemble tatkräftig bei der 
Aufführung des Welterfolgs «Die 
Dreigroschenoper».

Nach der Premiere und der Vorstellung 
am Mittwoch präsentiert die «Theater-
gruppe Gym Oberwil» noch von Don-
nerstag bis Samstag den Bühnen-Welt-
erfolg «Die Dreigroschenoper» der Co-
Autoren Bertolt Brecht und Elisabeth 
Hausmann sowie des Komponisten Kurt 
Weill. Karten für die drei Vorstellungen 
jeweils 20 Uhr sind noch erhältlich.

Bühnenbildner und Maskenbildne-
rin kehren zurück
Aussergewöhnliche Unterstützung er-
hielt das Theater-Team 2023 von einem 
ehemaligen Schüler und einer ehema
ligen Schülerin. Mit Lukas Müllner und 
Tamara Wagner kehrten zwei schon früh 
in ihrem Leben engagierte Theaterleute 
an die alte Wirkungsstätte zurück. «Wir 
sind stolz, dass wir mit freischaffenden 
Profis Kultur vermitteln können», sagte 
Produktionsleiter und Biologielehrer Ste-
fan Toth. Er sieht es als besonderen Er-
folg an, dass Müllner und Wagner jeweils 
eine ganz aussergewöhnliche Entwick-
lung im künstlerischen Bereich genom-
men haben.

«Lukas Müllner war in der FMS und 
hat als Schüler dreimal bei Schul-Thea-
teraufführungen mitgewirkt», erinnert 
sich Toth. Das Thema seiner Fachmatur
arbeit war die Konzeption und Realisie-
rung des Bühnenbilds von «Kabale & 
Liebe», welches die Theatergruppe Gym 
Oberwil 2018 aufgeführt hatte. «Er hat 
nach der FMS direkt an der Hochschule 
der Künste in Zürich Bühnenbild studiert 

und ist als Profi zurückgekommen.»  
Mitgewirkt hatte Lukas Müllner bereits 
bei der Theben-Aufführung 2021 und  
bei Shakespeares «Ein Sommernachts-
traum» im vergangenen Jahr.

«Tamara Wagner war im Gymnasium 
und hat als Schülerin dreimal mitge-
wirkt», sagte Produktionsleiter Toth. 
«Sie hat das Gymnasium geschmissen, 
weil sie Maskenbildnerin werden wollte. 
Sie ist nach Berlin gezogen und jetzt 
auch als Profi zurückgekehrt.»

«Wir tragen Kultur hinaus»
Von der Zusammenarbeit mit Müllner, 
Wagner und allen anderen professionel-
len Theaterschaffenden profitiert das 
Ensemble auf besondere Weise. «Es öff-
net für die Schüler und die Schülerinnen 
die richtigen Wege», meint Stefan Toth, 
der schon seit 18 Jahren die Verantwor-
tung für die Produktionsleitung der  
Theaterprojekte am Gym Oberwil hat. 
«Es ist wirklich schön, dass unsere Kultur-
vermittlung auf diese Weise Früchte 
trägt.» Es sei eine effektive Erfolgsge-
schichte.

«Die Theaterarbeit startet immer 
nach den Herbstferien», berichtete der 
Produktionsleiter. Beim gewählten Frei-
fach gibt es bis Weihnachten die Kennen-
lernphase. In diesem Zeitraum werden 
das Sprechen sowie die Improvisation 
intensiv geübt.

«Die Schüler und Schülerinnen spie-
len gerne Klassiker», sagte Stefan Toth. 
«Die eine oder andere Anregung kommt 
vom Unterricht her.» Bei der «Dreigro-
schenoper» haben «die meisten Deutsch-
Lehrkräfte das Thema in den Unterricht 
eingebaut». � Ulf Rathgeber

Aufführungen – Aula Gymnasium Oberwil 
Do., 7. September, 20 Uhr 
Fr., 8. September, 20 Uhr 
Sa., 9. September, 20 Uhr 
Tickets: www. eventfrog.ch/theatergruppe
gymoberwil und an der Abendkasse

SCHULE

MUSIKSCHULE BINNINGEN-BOTTMINGEN

Elternforum der MsBiBo 
am 13. September
Musikalischer Fortschritt durch effek-
tive Übe-Strategien
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Harmonisches Wachstum: effektive Übe-
Strategien und praktische Ansätze für 
den musikalischen Fortschritt.

Wie unterstützte ich mein Kind beim 
Üben? Beim kommenden Elternforum 
wird die Referentin, Aloisia Dauer (Foto), 
praxisnahe «Rezepte» zum Üben geben. 
Die Musikpädagogin, Geigerin und Mu-
sikschulleiterin der MS Münchenstein  
ist als Referentin beim Elternforum zu 
Gast und referiert über das Thema. Sie 
geht im Vortrag auf wirksame Übe-Stra-
tegien und praktische Herangehenswei-
sen ein. Es werden Strategien für geziel-
tes Üben, Unterstützung von Anfängern 
und Fortgeschrittenen durch Eltern so-
wie Aspekte wie richtig wiederholen, 
Auswendiglernen und den Einsatz von 
Übe-Helfern (Metronom und Theorie-
Apps) präsentiert, um ein effizientes und 
stressfreies Übungsumfeld zu schaffen.

Das Elternforum richtet sich an Eltern 
und Erziehungsberechtigte, ältere Schü-
ler und Schülerinnen, Lehrpersonen und 
Interessierte. Das Elternforum ist ein For-
mat vom Förderverein der MsBiBo. Das 
Elternforum findet statt am Mi, 13. Sep-
tember, um 19 Uhr im Kronenmattsaal. 

Im Anschluss gibt es einen Apéro für 
Austausch und Fragen. Freier Eintritt.

www.aloisiadauer.de	  
www.yourmusicmind.com

Binningen klingt! Lieder-
abend mit Felicitas Strack
Romantischer Liederabend
Die Klavierlehrerin der MsBiBo Felicitas 
Strack konzertiert mit Eleonora Vacchi, 
Mezzosopran in Binningen. 

Neben der Unterrichtstätigkeit an 
der MsBiBo als Klavierlehrerin ist Felici-
tas Strack als Spezialistin für Lied und 
Kammermusik bekannt und konzertiert 
auf internationalen Bühnen. Heuer tritt 
sie zusammen mit ihrer Duo-Partnerin im 
Rahmen der Konzertreihe «Binningen 
klingt!» in intimen Rahmen des Haus-
konzertes auf. Die grosse Liebe zum Lied 

führte Eleonora Vacchi und Felicitas 
Strack zusammen. Sie interpretieren Lie-
der der Romantik von Robert Schumann, 
Johannes Brahms und Gustav Mahler.

Erleben Sie das Duo im exklusiven 
Rahmen des Hauskonzertes in Binningen. 

16. September, 16 und 18.30 Uhr. 
Tickets (da beschränkte Platzanzahl) via 
www.kunstvereinbinningen.ch. Ort wird 
nach der Anmeldung bekannt gegeben.

Gemeinsames Musizieren: 
Zum Mitmachen!
Drei Binninger Orchester treffen sich an 
diesem Abend zu einem grossen Klang-
körper. Das Motto ist: Gemeinsam musi-
zieren, aber auch einander zuhören. Am 
Sa, 23. September, um 17 Uhr, spielen 
die Metallharmonie, das Orchester Bin-
ningen und das Orchester 442 der 
MsBiBo auf dem Dorfplatz Binningen ein 
Mitmach-Platzkonzert. Im Rahmen von 
der Jubiläums-Konzertreihe Binningen 
klingt! vom Kunstverein Binningen span-
nen die vier Institutionen aus Binningen 
zusammen: Die Metallharmonie, das Or-
chester Binningen und die MsBiBo mit 
dem Orchester 442 als MusikerInnen 
und der Kunstverein fungiert als Veran-
stalter. Auch für Verpflegung ist gesorgt! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Gemeinsames Singen: 
Singt mit!

Liebe Eltern, liebe Singbegeisterte, singt 
mit! Haben Sie Lust, zusammen mit 100 
Kindern und dem Kirchenchor Binnin-
gen-Bottmingen am 1. Dezember auf 
der Bühne zu stehen? Wir laden Sie herz-
lich ein, am gemeinsamen Konzert vom  
1. Dezember Chorluft zu schnuppern.

Proben für die Erwachsenen finden 
jeweils dienstags, um 19 Uhr im kath. 
Kirchgemeindezentrum in Binningen 
statt. In den Herbstferien finden keine 
Proben statt. Probe-Einstieg bis zu den 
Herbstferien möglich.

Probeleitung: Ralph Stelzenmüller 
und Damaris Nussbaumer. Bei Fragen: 
Marinette Grolimund (Präsidentin des 
Kirchenchores Binningen-Bottmingen) 
marinette.grolimund@bluewin.ch, Tele-
fon 079 255 56 71.

Die Sunnykids aus Bottmingen, der 
Kinderchor der MsBiBo, die Kinder des 
Meiriacker-Schulhauses und der Kirchen-
chor Binningen-Bottmingen freuen sich 
auch auf Sie!

ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein,  
erfahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist.  
In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität  
unter der Telefonnummer 144.

KURSE

ELTERNBILDUNG 
LEIMENTAL

Es hat noch Plätze 
frei

Töpfern für Halloween. Für Kinder ab 
8 Jahren: Datum: Kurs 1: Donnerstag, 
21. September und 28. September / 
Zeit 14–16 Uhr. Kurs 2: Samstag, 16. 
September und 23. September / Zeit 
10–12 Uhr Ort: Untypisch, Töpferatelier 
Oberwil. Kosten: Fr. 90.–/100.– pro Per-
son inkl. Material, Brennen und Zvieri/
Znüni. Zuständig: N. Winkler, winkler@
ebil.ch

1600 Jahre Geschichte in der Röm.-
Kath. Kirche Oberwil. Führung für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene. Erfah-
ren Sie mehr über den geschichtsträch
tigen Ort der römisch-katholischen Kir-
che in Oberwil. Eine kurze geschichtliche 
Reise zurück bis ins 400 n. Chr. Zusam-
men steigen Sie dann hinunter in die 
Unterkirche und besuchen unter ande-
rem die Gräber, die bis ins 7. Jahrhundert 
zurückreichen. Wir machen weiter eine 
Zeitreise zurück ins 2. Jahrhundert, als 
hier noch ein römischer Tempel stand. 
Leitung: Diakon Bernhard Engeler. Ort: 
Oberwil, römisch-katholische Kirche, 
Kirchgasse 7. Datum: Samstag, 21. Ok-
tober, 14–15 Uhr. Kosten: CHF 7.– pro 
Kind und CHF 10.–/13.– pro Person. Zu-
ständig: N. Winkler, winkler@ebil.ch

Alle weiteren Infos unter www.ebil.ch

2x
auf Ihre Liste

Saskia Schenker

www.saskia-schenker.ch
Liste 1

22. Oktober 2023

In den Nationalrat

Gut schlafen heisst:  
Entspannt und ausgeruht 
aufstehen – ebbä! 
Morgens beim Aufstehen spannt’s im Nacken 
oder zwickt’s im Kreuz…

Viele Menschen suchen nach einer guten Ein-
schlafposition und entspanntes Erwachen. 
Doch egal wie sie liegen, es schmerzt in der 
Schulter, im Nacken oder zwickt im Kreuz. Oft 
liegt es an der Wahl des Bettinhaltes. Lassen Sie 
sich deshalb nicht von Rabattangeboten oder 

Schnäppchen verleiten – Stohler-Bett setzt auf 
Qualität!

Als besonderes PLUS erhalten Sie folgende 
Dienstleistungen kostenlos:

•  Ganzheitliche Liege- und Schlafberatung,
Körperausmess-Analyse für schmerzfreien
Schlaf, auf Wunsch Beratung und Bettanalyse
bei Ihnen zu Hause, Lieferung und Montage
der neuen Betten, Entsorgung der alten
Bettinhalte, Nachbetreuung, auch Jahre nach
dem Kauf des Bettsystems

Haben Sie den Überblick im Dschungel der 
Angebote bei Bettwaren verloren?

Ein Bettenkauf setzt eine seriöse und kompe-
tente Beratung voraus. Grundlagen dafür sind 
die genauen Kenntnisse und Zusammenhänge, 
die Beschwerden auslösen oder verursachen. 
Dank der Ausbildung zum Liege- und Schlaf  - 
therapeut sowie die Ausbildung zum Schmerz-
therapeuten, hebt sich Stohler-Bett von den 
herkömmlichen Bettenfachgeschäften ab. 

Kundenstimme:
Das neue Bettsystem gibt uns ein völlig 
neues Bettgefühl. Vor allem am Morgen 
erleben wir den Unterschied. Wir fühlen 
uns ausgeruhter und entspannter. Ich 
kann sogar wieder auf der Seite liegen 
ohne wegen Schmerzen in der Schulter 
aufzuwachen. Wir sind sehr zufrieden 
und überzeugt, dass sich der Bettenkauf 
bei Stohler-Bett gelohnt hat. Vielen Dank 
für die kompetente, ausführliche Bera-
tung und die Einrichtung des Bettsys-
tems bei uns zu Hause! Magda + Fredy 
Schaub, Sissach

Reservieren Sie jetzt Ihren persönlichen 
Beratungstermin für eine Liege- und 
Schlafberatung für Matratzen, Lattenroste 
und wunderschöne Bettgestelle – kosten-
los und unverbindlich.

www.stohler-bett.ch
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ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

Ökumenischer Gottesdienst 
zum Eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettag

Am Sonntag, 7. September, laden die 
römisch-katholische und die reformierte 
Kirchgemeinde zum Gottesdienst um 
10  Uhr in die Stephanskirche ein. Es 
singt der Kirchenchor St. Stephan. An-
schliessend sind alle herzlich zum Apéro 
in den Güggel eingeladen.

Elke Kreiselmeyer und Marco Petrucci

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNG

Weidwäg Zmittag

im Kirchgemeindehaus Paradies, Lange
gasse 60, Binningen, Samstag, 9. Sep-
tember, 11.30 bis 13.30 Uhr für «From 
Basel with Love».

Wir unterstützen 
nochmals «From Ba-
sel with Love», den 
Verein, der in der Uk-
raine gegen das Elend 
der kriegsgebeutelten 

Familien kämpft. Die Hilfsorganisation 
schickt wöchentlich um 1300 Kilo Hilfs-
güter in die Ukraine und sucht zurzeit 
neue Räumlichkeiten in Basel oder Um-
gebung (s.HP). Bereits 25-mal wurden 
Hilfsgüter persönlich in die Ukraine ge-
bracht. 

Herzlich willkommen, wir freuen uns 
auf Sie und Ihre Familien! Menü Septem-
ber, Ukrainer*innen kochen: Tomaten-
crèmesuppe, Salat, Moussaka (auch 
Vegi), Dessertbuffet. Der Reinerlös des 
«Weidwäg Zmittag» im August für das 
Werkatelier Basel ergab rund 800 Fran-
ken.

Das Weidwäg-Team

www.frombaselwithlove.ch

GOTTESDIENST

Kannst Du fliegen? 

Gross-und-Klein-Gottesdienst
Oft bleiben wir unter unseren Möglich-
keiten und vergessen, dass wir mit 
Würde und zu Gottes Ebenbild geschaf-
fen sind. Dieser Bestimmung ist auch 
unsere ghanaische Geschichte von ei-
nem Adler auf der Spur, der (zunächst) 
nicht fliegen wollte. In generationen-
übergreifender Gemeinschaft feiern wir 
einen Gross-und-Klein-Gottesdienst, sin-
gen mit Daniela Niedhammer und heis-
sen mit der Taufe zwei Kinder bei uns 
willkommen. Herzliche Einladung am 
Sonntag, 10. September, 10.15 Uhr in 
die Paradieskirche! 

Pfarrerin Andrea Lassak mit Team

INFORMATION

Pfarrer Philipp Roth berufen

Ende September 2024 geht unser Pfarrer 
Tom Mhyre in Pension. Die reformierte 
Kirchgemeindeversammlung hat des-
halb im Juni eine Pfarrwahlkommission 
eingesetzt. Diese hat entschieden, die 
Pfarrstelle im Berufungsverfahren zu be-
setzen. Einstimmig wurde Philipp Roth 
für diese Pfarrstelle berufen. Philipp Roth 
ist heute bereits zu 50 % für unsere Kirche 
tätig. Ab September 2024 werden es 
100 % sein. Die Nomination durch die 
Kirchgemeindeversammlung findet am  
9. November in der reformierten Kirche 
in Bottmingen statt. Übrigens: Die 
nächste Gelegenheit, einen Gottesdienst 
mit Philipp Roth zu erleben, ist am  
24. September um 10 Uhr im Rahmen 
vom ökumenischen Erntedankgottes-
dienst auf dem Mathis-Bauernhof in 
Bottmingen. 

Urs Tester, Präsident der Pfarrwahlkom-
mission, evangelisch-reformierte Kirche 

Binningen-Bottmingen

RÜCKBLICK

Feierlicher Gottesdienst 
von Freiwilligen für Frei-
willige

Am Sonntag, 3. September, waren wir 
Zeuge einer mehr als 2000 Jahre alten 
Geschichte. Der Gottesdienst würdigte 
die vielen Stunden Engagement, welche 
Freiwillige unserer evangelisch-refor-
mierten Kirche schenken. Pfarrer Philipp 
Roth entführte uns ins Heilige Land, in 
ein Dorf, dessen Bewohner*innen und 
Besucher*innen die wundersame Gene-
sung eines lahmen Mannes erlebten. Die 
Geschichte wurde aus verschiedenen 
Perspektiven erlebbar gemacht. Hilfe 
und Hilfsbereitschaft sind heute noch 
genauso bedeutungsvoll wie damals.  
Die freiwillige Mitarbeit von so vielen 
Menschen macht das deutlich. Als kleine 
Anerkennung konnten am Ende des  
Gottesdienstes alle einen Knäuel Schnur 
mitnehmen, als Erinnerung an das starke 
Team, welches den Gelähmten an Seilen 
durch das Dach vor Jesus gebracht hat. 
Ein geselliger Apéro rundete den Anlass ab.

Matthias Althaus und  
das Ressort Freiwillige

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Freiwilligen-Dank

Freitag, 22. September
«Alle Kraft, die wir fortgeben, kommt er-
fahren und verwandelt wieder über uns.»
� Rainer Maria Rilke

Helfen beflügelt und steigert die Lebens-
freude – das wurde in der Glücksfor-
schung bereits vor langer Zeit erkannt. 
Zahlreiche weitere Studien belegen, dass 
der freiwillige Einsatz für einen guten 
Zweck glücklich macht. Warum? Im Enga-
gement wird einem bewusst, dass man 
im Kleinen sehr wohl Grosses bewirken 
kann. Die eigenen Fähigkeiten sind ge-
fragt und werden gefördert. Gemeinsam 
ist man nicht mehr einsam … und das 
sind nur einige Gründe, warum Menschen 
freiwillig helfen. Vielleicht auch etwas für 
Sie? Melden Sie sich im Sozialdienst der 
Pfarrei, E-Mail: m.heitz@rkk-bibo.ch oder 
Tel. 061 425 90 01.

Wir sind dankbar, dass sich so viele 
verschiedene Menschen freiwillig in der 
Pfarrei Heilig Kreuz Binningen/Bottmin-
gen oder in einem unsere Projekte enga-
gieren. Sie alle sind herzlich eingeladen 
zum Dankesfest! Wir geniessen ein ge-
meinsames Abendessen und werden mu-
sikalisch überrascht!

Eine persönliche Einladung wurde 
bereits versendet. Falls Sie versehentlich 
keine erhalten haben, bitten wir Sie, sich 
im Sekretariat, E-Mail: info@rkk-bibo.ch, 
Tel. 061 425 90 00, zu melden.

Jugendgottesdienst

Was willst du? 
Diese Frage kann man verschieden stel-
len: WAS willst du? Was WILLST du?  
Was willst DU? Im ökumenischen Ju-
gendgottesdienst vom 10. September 
ergründen wir um 18 Uhr in der Kirche 
Bottmingen die Antworten, die auf 
diese Fragen entstehen können. Dabei 
feiern wir die Taufe von Paul, unsere Ge-
meinschaft und lassen anschliessend 
den Abend bei Pizza ausklingen. Alle ab 
der Oberstufe sind dazu herzlich einge
laden. 

Für das ökumenische Team,
Anouk Battefeld

Ethisches Forum mit Lukas 
Ott, Stadtentwicklung BS
findet am 20. September, 19.30 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Bottmingen statt. 
Thema: Basel von morgen – planbar!? 
Herausforderung und Visionen für eine 
lebenswerte Stadt. Herzliche Einladung!

Todesanzeigen und Danksagungen 
im Birsigtal-Boten

CH Media, Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch

inserate.reinhardt.ch

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00
Seelsorgeteam: Ingrid Schell, Theologin, 
Gemeindeleitung; Anouk Battefeld, Jugendarbei-
terin; Andreas Oberfell, Jugendarbeiter/Theologe;  
Monika Heitz, Sozialdienst
Öffnungszeiten: Di–Fr, 8–11.30 + 13.30–16.30 Uhr; 
während der Schulferien: Di–Fr, 8–11.30 Uhr

Samstag, 9. September
17.45	� Gottesdienst mit Kommunionfeier in 

Bottmingen (A. Oberfeld)

Sonntag, 10. September
10.00	� Eucharistiefeier mit Firmspendung 

(Bischofsvikar V. Koledoye, A. Battefeld, 
A. Oberfeld)

18.00	� Jugendgottesdienst in Bottmingen 

Spitalkapelle, Bruderholzspital, 1. Stock
10.00	� Gottesdienst mit Abendmahl

Dienstag, 12. September
  9.15	� Gottesdienst mit Kommunionfeier 

(B. Hänggi)

Donnerstag, 14. September
10.00	 Kaffi Labyrinth hat geöffnet

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung 
Schafmattweg 60, Binningen
Montag bis Freitag, 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch, 14 bis 16.30 Uhr. 
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch 
Weitere Infos unter www.kgbb.ch

Samstag, 9. September
11.30	� Kirchgemeindehaus Paradies, 

Weidwäg Zmittag

Amtswoche vom 10. bis 16. September	  
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, 079 897 60 12  

Sonntag, 10. September
*Live mithören über www.kgbb.ch, 
oder Telefon 061 533 75 15
10.15	� Paradieskirche, Gross-und-Klein-Gottes-

dienst* – Feiern in generationenübergrei-
fender Gemeinschaft; Pfarrerin Andrea 
Lassak, Organistin Daniela Niedhammer, 
Sabina Casagrande, Daniela Starke-Kess-
ler, Berit Jufer, Daniela Schmitter

18.00	� Kirche Bottmingen, Jugendgottesdienst* – 
Was will ich?; Pfarrerin Stéph Zwicky 
Vicente, Anouk Battefeld, Sozialdiakon 
Tobias Schmitt, Dieter Wagner

Montag, 11. September 
19.30	 Paradieskirche, Meditation am Montag

Dienstag, 12. September
  9.00	� Paradieskirche, Morgengedanken. Im 

Anschluss offene Werk- und Kaffeestube

Mittwoch, 13. September
14.00	� Kirche Bottmingen, Jugendtreff ab 

11 Jahren; Sozialdiakon Tobias Schmitt
Wochengottesdienste. Extern mit Benedikt 
Hänggi 
14.30	 APH-Langmatten 
15.30	 APH-Schlossacker

Freitag, 15. September 
18.30	� Kirche Bottmingen, Jugendtreff ab 

Konfirmationsalter; Sozialdiakon Tobias 
Schmitt 

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Sonntag, 10. September
10.30	� Kirche Oberwil, Gottesdienst mit Pfarrer 

Marco Petrucci

11.00	� Kirche Therwil, Gottesdienst mit 
Gospelchor, Pfarrerin Lea Meier

Kollekte: Source de Vie

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Donnerstag, 7. September
Achtsamskeitsgruppe: 
10–11.30 Uhr, Güggel Therwil

ÖKIKO-Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 11. September
Chor-Gemeinschaft: 
19.45–21.30 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 12. September
Zmittag im Rekizet: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen

Roundabout: 
17–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Frauengruppe: 
19–21 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 13. September
Rägebogeträff: 
9–11 Uhr, Rekizet Ettingen

Blocknachmittag RU Therwil: 
13.45–17.45 Uhr, Güggel Therwil

Jugi Oberwil: 
18–22 Uhr, Jugendraum Oberwil

Vortragsabend Transkarpatien: 
19–21 Uhr, Kirche Oberwil

Donnerstag, 14. September
Kindernachmittag Wald: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO-Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen

Donnerstag, 7. September
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 8. September
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14–15 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 11. September
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 14. September
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do, 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Pfarrer Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarrei-Handy, 
079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
Jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Freitag, 8. September
19.30	� Dorfkirche, Taizé-Gebet 

Pfarrer Kilian Karrer und Liturgieteam

Sonntag, 10. September
10.00	� Dorfkirche, Gottesdienst mit Taufe 

Pfarrer Jost Keller

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh	  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, Mi, 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Sonntag, 10. September
10.00	� Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst, 

Anita Violante, Dominika Copikova und 
Monika Dreier

Mittwoch, 13. September
17.00	� Meitliträff: Film und Popcorn. Anmeldung 

bis 9. September unter Tel. 061 731 38 86 
oder sekretariat@kgleimental.ch, Anita 
Violante

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Esther Dubs, Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 10. September
10.00	 �Eucharistiefeier in der Alten Dorfkirche 

in Allschwil mit Pfr. Thomas Zellmeyer

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop-
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 8. September
  9.30	Krabbelgruppe

19.30	 Jugendgruppe Flare (16+)

19.30	 Biblischer Unterricht

Samstag, 9. September
14.00	 Ameisli und Jungschar, Kidsfestival

Sonntag, 10. September
10.00	 Gottesdienst

Dienstag, 12. September
20.00	Gemeindegebet

Mittwoch, 13. September
  9.00	Bibelstudiumgruppe

19.30	 Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

PASTORALRAUM LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

Gottesdienste zum eidgenössischen 
Dank-, Buss- und Bettag

In den Pfarreien Binningen/Bottmingen, Oberwil, Therwil/Biel-Benken und Ettin-
gen werden am Sonntag, 17. September, Gottesdienste zum eidg. Dank-, Buss- 
und Bettag gefeiert.

In Ettingen und Therwil findet dieser Anlass um 10 Uhr statt, musikalisch umrahmt 
mit den Kirchenchören der jeweiligen Pfarrei.

In der Pfarrei Binningen-Bottmingen beginnt der Gottesdienst um 10.30 Uhr in 
der ref. Kirche Bottmingen und wird vom Kirchenchor Binningen-Bottmingen und 
der Margarethen-Kantorei begleitet. Der Gottesdienst vom Samstag, 16. Septem-
ber, wird ausnahmsweise in Binningen abgehalten.

In Oberwil findet der Gottesdienst um 11 Uhr statt, mit der ref. Pfarrerin Cristina 
Policante und dem Diakon Bernhard Engeler.

André Kopp & Sven Strüby - Tel. 061 425 66 00 - info@kopp-bestattungen.ch

BESTATTUNGEN
KOPP & CO

IHRE STÜTZE IN SCHWIERIGEN ZEITEN
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

MITTEILUNGEN/ 
GOTTESDIENSTE UND 
VERANSTALTUNGEN

Solarstrom vom eigenen 
Dach

Foto: Stich AG

Die Pfarrei St. Stephan setzt sich ein für 
mehr Solarstrom. Seit vielen Jahren nutzen 
wir ihn in unseren Häusern aus der Steck­
dose, indem wir Grünstrom bei primeo 
energie beziehen. Nun wird die Kirchge­
meinde gemäss einstimmigem Beschluss 
der Kirchgemeindeversammlung im Zuge 
der Dachsanierung am Hinterkirchweg 31 
auch zur Produzentin von Grünstrom.

Auf beiden Dachseiten werden bis 
Ende 2023 eine bessere Dämmung an­
gebracht und auf den Ziegeln insgesamt 
81 Fotovoltaik-Module installiert, welche 
zusammen über 31 kWp Leistung auf­
weisen und im Jahresdurchschnitt rund 
so viel Strom produzieren werden, wie 
sechs durchschnittliche Schweizer Haus­
halte verbrauchen (je 5000 kWh/a).

Wir legen auch Wert auf hohe soziale 
Standards und eine regionale Wert­
schöpfung. Daher haben wir uns bei der 
Auswahl der Lieferanten entschieden für 
die regional ansässige Stich AG als Ins­
tallateurin, für die schweizerische Meyer 
Burger Technology AG als Produzentin 
der Module und für die deutsche SMA 
Solar Technology AG und die österreichi­
sche Smartfox DAfi GmbH als Lieferan­
ten für Wechselrichter und Solaroptimie­
rer. Fragen richten Sie an: Sandra Kunz, 
Kirchgemeinderätin, Tel. 079 355 96 30, 
E-Mail: sandra.kunz@rkk-therwil.ch

Das Sekretariat 
bleibt krankheitshalber 
geschlossen

Am Freitag, 8. September.

Ausflug mit Stadtführung

Der schwarze Tod und der Basler 
Daig – von Ratten, Dreck und 
Plateauschuhen

Von Friedhof zu Friedhof, vorbei an Ge­
stank, Katastrophen und Seuchen wird 
vor allem das Leben und Sterben am Spa­
lenhügel in den Vordergrund gerückt. Ein 
etwas morbider, doch nicht minder inter­
essanter Rundgang!

Wir folgen unserem Stadtführer Mike 
Stoll auf den Spuren des emsigen «Sän­
semaa» durch das lebensfrohe Basel, 
denn wo das Leben ist, ist auch er, der 
Tod! Wir treffen uns am Mittwoch, 
27.  September, 13.15 Uhr, bei der 
Tramhaltestelle Therwil Zentrum. Bitte 
2-Zonen-Ticket lösen. Dauer ca. 4 Stun­
den, Kosten ca. Fr. 40.– (abhängig von 
der Teilnehmerzahl). Zahlbar am Aus­
flugstag bei Wolli.

Anmeldung bis Mittwoch, 13. Sep­
tember, per Telefon 061 721 11 66 oder 
per E-Mail: sekretariat@rkk-therwil.ch. 
Wir freuen uns!

Wolli Usinger und Niggi Kümmerli

Treffen mit Firmspender

Am Sonntag, 17. September, kommt 
Generalvikar Markus Thürig um 17 Uhr 
nach Therwil, um bei einem besonderen 
Gottesdienst und einem anschliessen­
den Znacht im Pfarreiheim die Firmlinge 
näher kennenzulernen.

Mirjam Reinprecht und 
Philippe Moosbrugger

Wanderung 
«Fit und zwäg» 
Wir fahren am Dienstag, 19. Septem-
ber, mit der Linie 10 um 8.12 Uhr von 
Therwil nach Basel und mit dem Zug um 
8.50 Uhr nach Mumpf. Auf guten Wegen 
wandern wir dem Rheinufer entlang, um 
dann in Riburg vom Rhein weg zum Res­
taurant Schiff in Möhlin zum Mittag­
essen zu gelangen. Die Wanderung dau­
ert ca. 2¾ Stunden und ist mehr oder 
weniger eben. Nach dem Mittagessen 
fährt uns der Bus zum Bahnhof Möhlin, 
wo wir den Zug nach Basel besteigen.

Ursula Jäggi-Baumann,
Tel. 061 721 49 37, und Jürg Baumann

Scannen Sie diesen QR-Code ein 
und Sie finden direkt zu unserer 
Homepage. 
www.rkk-therwil.chHomepage. 

www.rkk-therwil.ch

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Anbetungsstunde

Am Freitag, 8. September, besteht von 
19–20 Uhr in der Kirche, die Möglichkeit, 
begleitet von Impulsen und wertvollen 
Gedanken, eine Stunde der Anbetung  
vor dem Allerheiligsten zu verbringen.  
In der Ruhe Kraft und Klarheit für das 
Leben zu finden und mit allem zu Chris­
tus kommen zu dürfen, ist eine wahre 
Gnade. Herzliche Einladung. 

Abschlussabend Firmung

Nach einem wunderbaren Firmfest sind 
alle Firmanden am Samstag, 9. Sep-
tember, um 18.15 Uhr, zum Gottes­
dienst und anschliessenden gemein­
samen Abschlussessen im Pfarreiheim 
eingeladen.

Kinderkleiderbörse Oberwil

12. und 13. September

Verkauf: Dienstag, 12. September, 19– 
21.30 Uhr und Mittwoch, 13. September, 
9–13 Uhr. Um die Börse überhaupt reali­
sieren zu können, sind wir auf weitere 
tatkräftige Helfer angewiesen. Als Hel­
fer/-in profitieren Sie dafür von exkl. Vor­
verkaufszeiten am Dienstagabend und 
am Mittwochvormittag. Interessierte 
melden sich bitte unter caroline@kinder­
kleiderboerse-oberwil.ch. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch und bedanken uns für 
Ihre Mithilfe!� Das Börsenteam

Ministrantenabend

Am Freitag, 15. September, 19–21 Uhr, 
ladet unsere Oberministrantin Julia 
Schneider zu einem Spielabend im Minis­
trantenraum herzlich ein. 

Sommerausflug August 

Katholischer Frauenverein
Mit 20 Frauen fuhren wir mit Birseck Rei­
sen bei sehr heissen Temperaturen dem 
Rhein entlang Richtung Zürich. Schon 
beim Kaffee konnten wir erahnen, was 
uns das Home of Chocolate zu bieten hat. 
Schokolade, eine magische, feine, braune 
Masse; sie ist fest und flüssig ein Genuss 
und möglicherweise die Lösung für jedes 
Problem und die Antwort auf jede Frage. 
Schokolade, ein göttliches Getränk.

Fotos: Andrea Betschart

Das Mittagessen haben wir mit Blick auf 
den Zürichsee genossen und zum Schluss 
die Seele baumeln lassen, beim Fussbad 
im See. Was will man mehr. Mit vielen 
grossartigen Eindrücken und Schokolade 
im Gepäck geniessen wir die angenehme 
Rückfahrt mit Birseck Reisen. 

Katholischer Frauenverein Oberwil 
Andrea Betschart

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENSTE

Pater Sebastien Dumont, 
Missionar der Diener der 
Armen, ist bei uns zu Gast

9. und 10. September

Anschliessend an den Gottesdienst am 
Samstag, 9. September, wird Pater 
Sebastien Dumont einen Bildvortrag in 
der Kirche über die Arbeit der Diener der 
Armen präsentieren.

Verein Missionare Diener der Armen.

Wir begrüssen den 
ukrainischen Chor 
Baselski Pinospivy

am Sonntag, 10. September, 10 Uhr, 
und freuen uns auf dessen Mitwirken im 
Gottesdienst.

Ukrainischer Chor «Baselski Pinospivy».
� Foto: Kateryna Solonko

Wir sind eine Gruppe von ukrainischen, 
vom Krieg in unserer Heimat geflüchte­
ten Frauen, welche sich zusammengetan 
haben, um einander durch gemeinsamen 
Gesang zu unterstützen, um den Schreck 
des Krieges zu verkraften. In den letzten 
Monaten hatten wir mehrere Proben und 
manche Auftritte. Dies hat uns bewiesen, 
wie viel uns das gemeinsame Singen 
jetzt bedeutet. Auch für das Publikum 
waren es immer schöne Erlebnisse. Wir 
haben unseren ganzen Mut zusammen­
genommen und möchten mit unseren 
Auftritten Geld sammeln, damit wir un­

sere Verwandte und Freunde, welche in 
der Ukraine Hilfe brauchen, unterstützen 
können. In unserem Repertoire haben 
wir Gesänge aus orthodoxer liturgischer 
Tradition und ukrainische Volkslieder. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn Sie uns in 
unserem Wunsch, denjenigen zu helfen, 
welche weniger Glück haben als wir, 
unterstützen.� Kateryna Solonko

MITTEILUNGEN

Erstkommunion 2024, 
Ausserschulischer Anlass 
Samstag, 9. September
9.30–11.30 Uhr

Kirchenraum erfahren, Kirche Ettingen.

Eltern-Gemeinschafts-
abend – Beziehungen 
stärken in unserer Pfarrei

In der Heiligen Schrift lernen wir viele 
Arten der Beziehungen kennen. Die in­
nigste Beziehung, die Jesus vorlebt, war 
die Beziehung zum Vater. Von dieser Got­
tesbeziehung sagte er: «Ich und der Va­
ter sind eins.» (Joh 10,30). Bereits im 
Alten Testament finden wir Geschichten 
über Beziehungen. Beziehungen sind 
das Kernstück unseres Lebens und sie 
müssen ausgebaut und gepflegt werden. 
Eine dieser Beziehungsgeschichten ist 
die Geschichte von Ruth und Noemi. Sie 
gehört zur Weisheitsliteratur.

Am ersten Eltern-Gemeinschafts­
abend am 11. September, 19 Uhr, im 
Pfarreiheim Ettingen soll nun diese Ge­
schichte gemeinsam angeschaut werden. 
Das Buch Ruth erzählt von einer aus Bet­
lehem stammenden Familie mit zwei 
Söhnen, die vor einer Hungersnot in 
Moab Zuflucht sucht und dort gastlich 
aufgenommen wird. Erzählt wird diese 
Geschichte mit einem neuen religions­
pädagogischen Konzept nach Maria 
Montessori. Sie als Eltern oder interes­
sierte Erwachsene erhalten so nicht nur 
einen Einblick in die Arbeit der neuen 
Jugendarbeiterin Frau Patrizia Figiel, son­
dern dürfen ebenso in die Geschichte 
eintauchen und mit philosophieren und 
theologisieren. Im Anschluss an den Aus­
tausch wird mit einem gemeinsamen 
Apéro der Abend ausgeklungen. 

Ich hoffe auf beschwingte Gespräche 
und eine nette Gruppe, die sich vorstel­
len kann, sich häufiger zu sehen und sich 
von der Bibel inspirieren zu lassen. Zur 
Planung bitte ich unbedingt um An
meldung bis zum 8. September an 
E-Mail: patrizia.figiel@rkk-ettingen.ch, 
auch Kinder sind willkommen.

Patrizia-Maria Figiel, Jugendarbeiterin

Arosa Weekend mit den Ettinger-MinistrantInnen
Bei strahlendem Wetter reisten wir, Bernadette Hägeli und Barbara Brodmann, mit 
sechs MinistrantInnen, am letzten Samstag, 2. September, mit dem Zug nach Arosa.  
An diesem Wochenende fand auch das Arosa Classiccar, ein internationales Auto­
bergrennen statt, weshalb wir kurz nach der Ankunft in Arosa einige Oldtimer be­
staunen konnten. Nun fuhren wir mit dem Bus zum Ausgangsort des Eichhörnchen-
Wegs. Bei dieser Wanderung konnten wir zahlreiche, zutrauliche Eichhörnchen ganz 

nah bestaunen. Fürs Mittagessen stoppten wir 
unsere Wanderung bei einer schönen Grill­
stelle, um danach in Richtung Unterkunft wei­
ter zu gelangen. Beim Hotel Mountain Lodge 
angekommen, gings nach dem Zimmerbezug 
noch ins schöne Schwimmbad. Am Abend ge­
nossen wir das feine Nachtessen und konnten 
dann den Tag im Aufenthaltsraum mit Ping­
pongspielen, Flippern etc. ausklingen lassen.

Der Besuch im Bärenpark stand 
am Sonntag, 3. September, auf dem 
Programm. Nach einem feinen Mor­
genessen starteten wir zur Gondel­
station, von welcher wir Richtung 
Weisshorn fuhren. Bei der Zwi­
schenstation besuchten wir den  
Bärenpark. Eine eindrückliche Berg­
landschaft mit Blick auf die Bären präsentierte uns bei schönstem Spät­
sommerwetter. Danach fuhren wir auf den Gipfel, um unsere Wunsch­
bänder am grossen Metallbären zu befestigen. Viel Spass gabs auch  
beim anschliessenden Minigolfspiel. Nach dem Essen im Bergrestaurant 
gings dann per Gondel wieder ins Tal, wo wir nochmals die vorbeifahren­
den Oldtimer sehen konnten. Noch ein Eis zum Abschluss und schon 
reisten wir per Zug wieder heim, Richtung Basel. Zwei wunderschöne 
Tage in den Bergen – ein Genuss für alle!� Barbara Brodmann

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
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REKLAMEEVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Achtsamkeitsgruppe

Heute findet um 10 Uhr im reformierten 
Kirchgemeindehaus Güggel die Acht-
samkeitsgruppe statt. Wir beschäftigen 
uns mit Kopf, Herz und Hand mit der 
Achtsamkeit.

Ich freue mich auf bekannte und 
neue Gesichter. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Gottesdienst  
mit Gospelchor
Wussten Sie, dass «Gospel» das engli-
sche Wort für «Evangelium» oder zu 
Deutsch «gute, frohe Botschaft» ist? Am 
Sonntag, 10. September, feiern wir um 
11 Uhr in Therwil Gottesdienst mit dem 
Gospelchor Touching Voices (Leitung: 
Matthias Zuppinger) und Irena Zeitz an 
der Orgel. Herzlich willkommen!

Pfarrerin Lea Meier

Frauenabend

Atheistisch an Gott glauben?
Am Dienstag, 12. September, sind alle 
interessierten Frauen eingeladen, sich 
um 19 Uhr im Güggel in Therwil mit ei-
nem theologischen Text von Dorothee 
Sölle auseinanderzusetzen – vor 20 Jah-
ren verstorben, gilt sie heute als bedeu-
tendste Theologin des 20. Jahrhunderts.

«Atheistisch an Gott glauben?» – ein 
Text aus Sölles gleichnamigen Werk – 
gibt uns Einblick in ihr theologisches 
Denken und Schreiben und öffnet uns 
Denkräume, unseren eigenen Glauben 
zu reflektieren: Wie immer kommt der 
Austausch in der Gruppe nicht zu kurz.

Wer die Texte im Voraus möchte, 
melde sich bei lea.meier@ref-kirche-ote.ch 
Die Lektüre ist keine Voraussetzung für 
die Teilnahme. Herzlich willkommen!

Pfarrerin Lea Meier

Klimatreff

Weniger ist mehr!
Am Dienstag, 19. September, findet 
um 20 Uhr der nächste Klimatreff im 
Saal im Rekizet Ettingen statt.

Der Lesezirkel der Klimabewegung 
Basel stellt Teile aus dem Buch «Weniger 
ist mehr» von Jason Hickel vor. Die Alter-
native zum zerstörerischen Kapitalismus 
muss weder im Kommunismus noch im 
radikalen Verzicht liegen. Der Klimatreff 
Leimental bietet monatlich Einsteiger:in-
nen und erfahrenen Klimainteressierten, 
die Möglichkeit zum Austausch über den 
ökologischen Wandel und die Klimage-
rechtigkeit.

Eine Veranstaltung der Klimagruppe 
Leimental in Zusammenarbeit mit der ref. 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen. 
Interessiert an weiteren Infos: E-Mail an 
klimagruppe.leimental@gmail.com

Von Mann zu Mann 

Am Dienstag, 26. September, findet 
um 19 Uhr im reformieren Kirchgemein-
dehaus Güggel der nächste Männer-
abend zum Archetyp Magier statt. An-
hand der vier Hauptarchetypen: König, 
Krieger, Magier und Liebhaber nach dem 
gleichnamigen Buch von Robert Moore 
und Douglas Gilette werden wir uns mit 
dem Archetypen des Magiers beschäfti-
gen. Die Energie des Magiers begegnet 
uns nicht nur bei «Star Wars» mit der 
dunklen und hellen Seite der Macht oder 
bei «Herr der Ringe» mit der Figur des 
«Gandalfs», sondern auch in der Gegen-
wart. Wissenschaftler, Erfinder, Ge-
schäftsmänner und Visionäre wie Elon 

Musk tragen «viel Magier-Energie» in 
sich und leben diese aus. Nach dem infor-
mativen Anfangsteil werden wir uns da-
mit auseinandersetzen, ob wir diese 
Energie des Magiers kennen und wie viel 
wir davon leben, oder auch nicht. 

Anmeldung bis Montag, 25. Septem-
ber, im Sekretariat der reformierten Kirch-
gemeinde, Tel. 061 40 13 56 oder info@
ref-kirche-ote.ch. Kosten: keine. Infos: 
Michael Hofmann, Tel. 061 721 95 99. 

Ich freue mich auf neue und altbe-
kannte Männer, die sich mit ihrem «Mann 
sein» auseinandersetzen wollen.

Michael Hofmann, Sozialarbeiter

TrauerCafé – ein neues 
Angebot  

Sie haben einen geliebten Menschen ver-
loren. Das kann vor kurzem geschehen 
sein oder vielleicht ist auch bereits einige 
Zeit vergangen seither. Trauer schmerzt 
und kann einsam machen. 

Im September starten wir mit dem 
Projekt «TrauerCafé» im Saal der refor-
mierten Kirche Oberwil zu dem wir herz-
lich einladen möchten. Was erwartet Sie? 
Von 14.30 bis 15 Uhr ist ein offenes Café. 
Zusammenkommen, etwas trinken und 
plaudern. Anschliessend starten wir in 
eine angeleitete Gesprächsrunde zum 
Thema Trauer. Diese findet je nach Grup-
penzusammensetzung in einer Gross- 
oder Kleingruppe statt und dauert zirka 
eine Stunde.

Mit unserem regelmässigen Angebot 
möchten wir einen Raum für Trauernde 
öffnen und ihnen die Möglichkeit bieten, 
in Kontakt und Austausch mit anderen 
Menschen in einer ähnlichen Situation 
zu kommen. So können auch neue Be-
ziehungen entstehen.

Wir würden uns sehr freuen, Sie  
am Mittwoch, 27. September, um 
14.30 Uhr im reformierten Kirchgemein-
desaal Oberwil begrüssen zu dürfen. 
Eine Anmeldung telefonisch oder per  
E-Mail erleichtert uns die Organisation. 
Flyer und Informationen auch unter 
www.ref-kirche-ote.ch.
Denise Fankhauser und Michael Hofmann

MITTEILUNGEN

Gesucht: Musiker:innen 
für Einsätze im Altersheim-
Gottesdienst

Gottesdienste in Altersheimen sind be-
liebte Anlässe, meistens gut besucht von 
den Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Altersheime, aber auch von freiwilligen 
Mitarbeitenden und Besucher:innen. Die 
Musik in den Gottesdiensten hat einen 
hohen Stellenwert. Wenn manche Men-
schen bei der Predigt vielleicht mal den 
Faden verloren haben, werden sie durch 
die Musik und durch den Gesang wieder 
abgeholt. Besonders im Vorfeld der kirch-
lichen Feiertage werden spezielle musika-
lische Beiträge sehr geschätzt.

Wir suchen Menschen, die im Gottes-
dienst ein Soloinstrument spielen können 
und mögen, (pensionierte?) Profis oder 
auch versierte Laien mit dem Angebot, 
die Altersheim-Gottesdienste mitzuge-
stalten. Ein kleines Budget ist vorhanden. 
Vielleicht üben Sie gerade ein Stück, das 
Sie gerne einmal vortragen würden? Auch 
mit einem Ensemble? Dann wäre hier 
eine gute Gelegenheit dazu! Für die Kla-

vier- und Orgelbegleitung stehen die je-
weiligen Organist:innen zur Verfügung.

Die reformierten Gottesdienste fin-
den jeweils jede zweite Woche statt 
in Oberwil, APH «Drei Linden» sams-
tags um 10.30 Uhr, und in Therwil im 
Blumenrain freitags um 15.30 Uhr.

Für allfällige Fragen stehe ich gerne 
zur Verfügung. Melden Sie sich ungeniert. 
Irena Zeitz, Organistin der Ref. Kirch
gemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen. Kon-
takt: Telefon 061 421 22 71, E-Mail: 
schmidtzeitz@hispeed.ch

Gesucht: Freiwillige 
Mitarbeiterin(nen) für 
Kinderspielnachmittag 
im Güggel

Zur Weiterführung der 
Kinderspielnachmit-
tage im Güggel suchen 
wir Unterstützung. Die 
Spielnachmittage fin-

den während der Schulzeit jeden zwei-
ten Dienstag von 14 bis 17 Uhr im 
reformierten Kirchgemeindehaus Güggel 
in Therwil statt. Wir betreuen jeweils  
bis zu 15 Kleinkinder von ca. 18 Mona-
ten bis Kindergartenalter, wir spielen 
und singen, malen und hören Geschich-
ten. Ausserdem bekommt jedes Kind  
ein Zvieri – die Familien bezahlen einen 
Unkostenbeitrag von Fr. 5.– pro Kind 
für den Nachmittag. Das Angebot ist 
bei Eltern, Grosseltern und Kindern 
sehr beliebt und kann auf eine über drei 
Jahrzehnte lange Geschichte zurückbli-
cken. Gesucht sind Helferinnen, die 
Freude haben, mit Kindern zu spielen 
und sie zu begleiten.

Mit Vor- und Nachbereitung dauern 
die Einsätze von ca. 13.30/14 Uhr bis 
17.30/18 Uhr. Sind Sie interessiert? Für 
weitere Informationen steht Ihnen Diana 
Vogrig, Leiterin der Kinderspielnachmit-
tage, zur Verfügung, Tel. 061 722 05 38. 

Kirchenpflege

An ihrer ersten Sitzung nach den Som-
merferien traf sich die vollzählige Kir-
chenpflege im Duubeschlag. Als neues 
Mitglied der Kirchenpflege wird künftig 
Soja Frei mitwirken (s. Bericht im BiBo 34 
auf Seite 10). Wir stimmten einem An-
trag zu, dass der «Fonds Asyl-Engage-
ment» weiter bestehen und auch ge-
nutzt werden kann, nachdem der Glo-
bustreff nicht mehr existiert. Unsere 
Kirchgemeinde will sich unvermindert 
für die Unterstützung und Integration 
von Flüchtlingen einsetzen. Es zeigt sich, 
dass die rege genutzten Räumlichkeiten 
wie der Güggel in Therwil, das Rekizet in 
Ettingen oder der Duubeschlag in Ober-
wil in die Jahre gekommen sind und re-
gelmässigen und sorgsamen Unterhalt 
brauchen. Dafür und auch für umfang-
reichen Garten- und Umgebungsarbei-
ten bräuchten wir eine Fachkraft. So 
wurde einem Antrag zugestimmt, zu  
prüfen und weiterzuverfolgen, ob eine 
«Stelle Betriebspraktiker / technischer 
Dienst» geschaffen werden soll, eventu-
ell im Verbund mit benachbarten Kirch-
gemeinden. Die anstehende «Kirchen-
pflege-Tagung» wird an drei Abenden 
durchgeführt. Es müssen wichtige Wei-
chenstellungen und Entscheidungen ge-
fällt werden. Unter anderem geht es um 
die Ausschreibung und Neubesetzung 
der Stelle für ein VerwalterIn und um die 
Nachfolge von Laurent Perrin im Präsi-
dium unserer Kirchgemeinde.

Nach der Sitzung nahmen wir noch 
einen Augenschein in den neu gestalte-
ten Jugendräumen im Souterrain vom 
Duubeschlag. In den Räumlichkeiten  
wie auch im Gärtli vom Hinterhof trafen 
sich zahlreiche Konfirmandinnen und 
Konfirmanden wie auch Ehemalige, die 
sich jetzt als Leiterinnen und Leiter enga-
gieren: Welch buntes und lebendiges 
Treiben! 
Für die Kirchenpflege Fredi Vogelsanger

AnfangNovember erscheint die 102. Ausgabe des Schwarzbueb-
Kalenders. Wenn Sie im Nekrologenteil einen Ihrer verstorbenen
Angehörigen mit Bild und einem kurzen Lebenslauf würdigen
möchten, können Sie uns telefonieren und bei uns die Anmelde-
formulare bestellen.

CH Regionalmedien AG
Rathausstrasse 24
4410 Liestal
061 927 26 70
kontakt@schwarzbueb.ch

Jahr- und Heimatbuch 2024
für das Schwarzbubenland und das Laufental

Dr Schwarzbueb
Nekrologe
im Schwarzbueb-Kalender

Letzte
Gelegenheit!

Volg Rezept:
GEMÜSESPIESSE MIT FETA Für 4 Portionen

Zutaten Marinade 
 2 EL Olivenöl
 1 Knoblauchzehe, gepresst
  Salz, Pfeffer

Zutaten Spiesse
 250 g Cherrytomaten
 1 Zucchini, in 8–10 mm Scheiben
 16 schwarze Oliven
 200 g Feta, zerbröckelt
1/2 Bund Basilikum, Blätter abgezupft
 8 Holz- oder Metallspiesse 

1. Marinade: Öl und Knoblauch verrühren, würzen. 2. Spiesse: Tomaten, Zucchini 
und Oliven in die Marinade geben, zugedeckt ca. 2 Stunden marinieren. Tomaten, 
Zucchini und Oliven abwechslungsweise an die Spiesse stecken. 3. Über starker 
Glut oder grosser Hitze beidseitig je ca. 5 Minuten grillieren oder in der Bratpfan-
ne beidseitig je 6 Minuten braten. 4. Spiesse mit Feta und frischem Basilikum 
servieren. TIPP: Dazu passt ein Salat und Brot

Zubereitungszeit: 40 Minuten, marinieren 2 Stunden  

TRAUBEN-TRIFLE Für 4 Personen

Zutaten Trauben
 300 g blaue Trauben, halbiert, entkernt
 50 g Zucker
 1 Vanilleschote, ausgeschabtes Mark

Zutaten Crème
 200 g Mascarpone
 250 g Magerquark
 50 g Puderzucker
 1 Zitrone, heiss abgespült,  
  wenig abgeriebene Schale
 80 g Nussstängeli, grob gehackt
 60 g gesalzene Pistazien, gehackt
 4 Gläser von je 2,5 dl Inhalt
  Einige blaue Trauben am Stiel zum Garnieren

1. Trauben mit Zucker und Vanillemark aufkochen, kurz einkochen, dann ausküh-
len lassen. 2. Mascarpone mit allen Zutaten bis und mit Zitronenschale gut ver-
rühren. Nussstängeli mit Crème, Kompott und Pistazien dekorativ in Gläser 
schichten, mit einigen Trauben garnieren.

Zubereitungszeit: 30 Minuten

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Inserieren bringt

Erfolg!



EMPFEHLUNGEN

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Blumen-
zwiebeln:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr
www.viva-gartenbau.ch

NÄHEN UND ÄNDERN 

HOLEERAIN 42 • 4102 BINNINGEN  • 061 723 01 63
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17.9.2023

DER PFLANZENMARKT IM HERBST
Seltene Sorten, Know-how und Inspiration

herbstgartenzeit.ch

Pasticceria Carbone – EVENT
Celebriamo la dolce vita!

Freitag 

23. Juni 2023

Salvatore Cinà und Antonio Carbone
Dolce Chiara www.carbone.ch 

..a presto!

Sonntag, 10.9.23, 11-18 Uhr
Feiert mit uns das süsse Leben:
Süsse & salzige Köstlichkeiten zum Degustieren
Prosecco offeriert
Musica italiana - live! 
dazu italienischer Charme und tanto amore..

Wir freuen uns riesig auf euch!
Antonio, Salvatore & Team

Oberwil, Hauptstr. 43

BARES FüR RARES
Ihre Experten für Kunst & AntikIhre Experten für Kunst & Antik

Gemälde • Lithographien • Stiche • alles Gerahmte

Porzellan • Keramik • Bücher • Pelzmode • Wohnacces-

soires • Möbel • Teppiche • Bronze • Statuen • Asiatika

Ikonen • Art Deco • Silber aller Art • Zinn • Fastnacht

Nähmaschinen • Spielzeug • Puppen • Musikinstrumente

Fotoapparate • Edle Taschen /Koffer • Weine & Edle

Spirituosen • Münzen aus aller Welt • Oldtimer /Autos

Uhren aller Art (auch defekt) • Schmuck aller Art

Gold & Silber • Edelsteine u.v.m.

Komplette Hausräumung • Kunstauktion •Gutachten
Wir freuen uns auf Ihren Anruf Tel. 076 582 72 82

Kaufe Klavier oder Flügel
Wie Steinway & Sons, Bechstein,
Schimmel, Bösendorfer, Sauter,
Grotrian, Yamaha, Kawai u.v.m.

Barzahlung inkl. Transport

Von Guttenberg GmbH
Tel. 079 199 65 65
Talstrasse 20, 8001 Zürich
info@von-guttenberg.ch

Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Marco Dietz
Leiter Verkauf

Direkt 061 927 26 73
Mobil 079 447 46 16
marco.dietz@chmedia.ch

Caroline Erbsmehl
Kundenberaterin
Anzeigenleiterin
Oberbaselbieter Zeitung

Direkt 061 927 26 39
Mobil 079 877 88 78
caroline.erbsmehl@chmedia.ch

Reto Hartmann
Kundenberater
Anzeigenleiter
Wochenblatt
Birseck/Dorneck

Direkt 061 706 20 38
Mobil 079 592 42 12
reto.hartmann@chmedia.ch

Tim Schöneck
Kundenberater

Direkt 061 927 26 70
Mobil 079 862 91 73
tim.schoeneck@chmedia.ch

Markus Würsch
Key Account Manager

Direkt 061 789 93 32
Mobil 079 418 82 95
markus.wuersch@chmedia.ch

Jessica Glanzmann
Kundenberaterin
Anzeigenleiterin
Wochenblatt
Schwarzbubenland/Laufental

Direkt 061 789 93 35
Mobil 079 945 84 34
jessica.glanzmann@chmedia.ch

Beatrice Steff en
Kundenberaterin
Anzeigenleiterin
Birsigtalbote

Direkt 061 706 20 26
Mobil 079 880 76 52
beatrice.steffen@chmedia.ch

Philipp Goebel
Kundenberater

Direkt 061 927 26 74
Mobil 079 415 46 49
philipp.goebel@chmedia.ch

Thomas Suter
Kundenberater

Direkt 061 927 26 75
Mobil 079 592 75 48
thomas.suter@chmedia.ch
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Die attraktive 
Inseratekombination
der Basler 
Vorstadtgemeinden

DARUM  INS

→  Amtliche Publikationsorgane

→  100% Haushaltsabdeckung

→  Verteilung durch die Post

→  Tarif 4-farbig Fr. 4.49

→  Bis 40% Rabatt gegenüber 
Einzelbuchung

→  Grosse Verankerung 
bei Lesern und  Inserenten

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und 
das Dorneck

Beglaubigte Auflage: 32 208 Ex.
(WEMF 2018)

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinde Allschwil

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinde BirsfeldenRegion Waldenburg

Die Wochenzeitung
für Riehen und Bettingen

263

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal

Beglaubigte Auflage: 22 463 Ex.
(WEMF 2018)

110 667
Auflage

Exemplare

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinden Muttenz
und Pratteln

BiBo online: 
www.bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 17.30–18.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

SOCIAL MEDIA

https://www.facebook.com/4106.Therwil
https://www.instagram.com/4106.therwil/

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 11. September
Bio-Abfall
Therwil Ost und West
Donnerstag, 14. September
Sammlung Äste
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
9. September

Netz Therwil
10–18 Uhr
Mehrzweckhalle/ 
Laube Gemeindeverwaltung
Herbstmarkt 2023
10–18 Uhr 
Bahnhofschulhaus

17. September

Konzert Basler Trio
20–21.30 Uhr
Katholische Kirche St. Stephan
http://www.konzerte-therwil.ch

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr, Dorfplatz 
beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler 
Wuchemärt
Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil
Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage 
und Schulferien) Montag und 
Donnerstag 14.30–17 Uhr,  
Mittwoch 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

ENTSORGUNG

Sammlung Äste

Donnerstag,
14. September

Bitte beachten Sie:
•	Es werden nur Äste mit Durchmesser 

von 1 cm bis 20 cm und einer maxima-
len Länge von 2 m eingesammelt. 

•	Das Material darf keinen Kunststoff, 
keine Steine, Schnüre, Drähte, keinen 
belaubten Heckenschnitt, kein Schilf, 
Gras, Laub, Wurzelteile etc. enthalten.

•	 Vom Volumen her darf das bereitge-
stellte Material 3 m3 nicht überschreiten.

•	Das Material muss als geordneter Ast-
haufen (nicht geschnürt) von der 
Strasse her sichtbar und gut zugäng-
lich bereitgestellt werden, ohne dass 
der Strassen- und Fussgängerverkehr 
behindert wird.

Kosten: Die Gebühr beträgt Fr. 4.50 pro 
Anmeldung respektive pro Haufen – un-
abhängig von der Menge. Dieser Betrag 
ist in Form von drei Bioabfallmarken zu 
entrichten, die gut sichtbar am bereitge-
stellten Asthaufen zu befestigen sind.

Anmeldungen nimmt bis spätestens 
Dienstag vor dem Sammeltermin die 
Firma Forst Feer an, welche die Samm-
lung durchführt. Bitte melden Sie sich 
unter Tel. 061 411 11 38 (Anrufbeant-
worter) oder E-Mail: m_feer@bluewin.ch.

Bezug von Häckselmaterial: Wird für 
die Verwendung im eigenen Garten 
Häckselmaterial benötigt, so kann sol-
ches gegen Bezahlung und Abholung 
beispielsweise bei der Burri-Forst GmbH 
in Ettingen bezogen werden.

PERSONELLES

Personelle Veränderung 
der Verwaltung
Der Geschäftsleiter der Verwaltung Ther-
wil, Eduard Löw, hat sich entschieden, 
sich einer neuen beruflichen Herausfor-
derung zu stellen. Eduard Löw hat die 
letzten sieben Jahre als Geschäftsleiter 
der Gemeinde Therwil die Entwicklung 
stark mitgestaltet. Zusammen mit dem 
Gemeinderat und seinen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter konnte er wichtige 
Projekte umsetzen. Darunter die Neuaus-
richtung der Verwaltung sowie der Un-
ternehmenskulturentwicklung, die Ent-
wicklung und Implementierung des Auf-
gaben- und Finanzplans sowie die Opti-
mierung vieler Abläufe und Prozesse. Der 
Gemeinderat und Eduard Löw haben sich 
gemeinsam darauf geeinigt, dass Eduard 
Löw von seinen Aufgaben als Geschäfts-
leiter entbunden ist. Ab sofort übernimmt 
Balz Staub die Aufgaben als Geschäfts-
leiter interimistisch. Der Gemeinderat 
wünscht Eduard Löw für die Zukunft alles 
Gute und bedankt sich für den grossen, 
geleisteten Einsatz für Therwil.

HERBSTMARKT

Samstag ist Herbstmarkt

Am 9. September ist es so weit: Unser 
beliebter Därwiler Herbschtmärt lädt Sie 
zu einem Besuch ein. Die Wetterprogno-
sen verheissen Gutes. Ein Grund mehr, 
sich diesen erlebnisreichen Anlass nicht 
entgehen zu lassen! Denn gleichentags 
findet in und um die Mehrzweckhalle die 
Gewerbeausstellung «Netz Therwil» 
statt, womit der Herbstmarkt ausnahms-
weise auf dem unteren Pausenplatz hin-
ter dem Bahnhofschulhaus stattfinden 
wird. Auf dem gesamten Areal bis hin zur 
Gemeindeverwaltung erwartet Sie ein 
vielfältiges Angebot an Produkten, In-
formationen und Aktivitäten, welche 
auch die Herzen Ihrer Kinder höher 
schlagen lassen. Und zu guter Letzt ist 
auch für das leibliche Wohl grosszügig 
gesorgt. Ab 10 Uhr geht es los – wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

INFO-ANLASS REVISION ZONENPLANUNG

Grosses Interesse an der Revision  
Zonenplanung Siedlung
Der Gemeinderat engagiert sich bei der 
neuen Zonenplanung für eine nachhal-
tige zukünftige Siedlungsentwicklung. 
Es wird eine Entwicklung nach innen an-
gestrebt und neue Wohn- und Arbeits-
flächen werden an geeigneter Stelle im 
bestehenden Baugebiet ermöglicht. 

Der Entwurf zur Zonenplanung Sied-
lung liegt nun für die öffentliche Mitwir-
kung vor. Der Gemeinderat hat deshalb 
am Donnerstag, 31. August 2023, zur  
	 öffentlichen Informationsveranstal-
tung in die Mehrzweckhalle eingeladen. 
Mehr als 120 interessierte Einwohnerin-
nen und Einwohner sind der Einladung 
gefolgt. Nach einer informativen Präsen-
tation konnten die Anwesenden an sechs 
Info-Ständen die detaillierten Pläne zu 
den verschiedenen Gebieten einsehen 
und den Fachleuten Fragen stellen. Der 
Gemeinderat war sehr erfreut über die 

grosse Anzahl an interessierten Anwe-
senden und den konstruktiven Dialog. 
Ein grosser Dank geht deshalb insbeson-
dere an alle Projektmitarbeitenden im 
Planungsbüro, der Planungskommission 
und an die Fachpersonen in der Verwal-
tung.  

Die öffentliche Mitwirkung dauert 
bis zum 31. Oktober 2023. Alle Informa-
tionen dazu sowie die Präsentationen 
des Info-Abends finden Sie auf der Web-
seite dialog.therwil.ch

Die Revision Zonenplanung Siedlung 
kann auch auf der Gemeindeverwaltung 
eingesehen werden. Alle Einwohnerin-
nen und Einwohner von Therwil werden 
gebeten, in den kommenden 8 Wochen 
ihre fachlichen Feedbacks und Kommen-
tare zum vorliegenden Entwurf des 
neuen Zonenplans abzugeben. Mitwir-
ken heisst Mitgestalten.  

AUSSCHREIBUNG PACHT

Jagdrevier Therwil 2024–2032	
Die Gemeinde Therwil bietet interessier-
ten Jagdgesellschaften das Jagdrevier 
Therwil (766 ha) für den Zeitraum 
01.04.2024 bis 31.03.2032 zur Pacht an. 
Das Jagdrevier setzt sich aus 549 ha 
Wald- und Feldfläche und 217 ha Sied-
lungsfläche zusammen.

Die Voraussetzungen zur Verpachtung 
sind dem seit 1. Januar 2022 in Kraft ge-
tretenen Wildtier- und Jagdgesetz (WJG, 
SGS 520) zu entnehmen. Die Einwohner-
gemeinde regelt das Verfahren. Gemäss 
kantonaler Vorgaben vom 25. Juli 2023 
muss die Jagdgesellschaft für Reviere mit 
über 600 ha Fläche aus mindestens 6 
jagdberechtigten Mitgliedern bestehen. 
Daneben ist die Erfüllung folgender Krite-
rien Voraussetzung für den Abschluss des 
Pachtvertrags mit einer Jagdgesellschaft:
a. �wildökologisch fachgerechter  

Jagdbetrieb
b. fachgerechte Hege
c. tierschutzgerechte Nachsuche
d. Sicherstellung der Jagdaufsicht
e. �örtliche Nähe der jagdberechtigten 

Mitglieder der Jagdgesellschaft zum 
Jagdrevier

f. Kooperationsbereitschaft.

Das Jagdrevier Therwil wird ab 
01.04.2024 gegen Entrichtung eines 
jährlichen Pachtzinses in Anlehnung an 
die kantonale Einschätzung der Jagd-
reviere vom 24. August 2023 verpach-
tet. Der Schätzwert für den jährlichen 
Pachtzins beträgt in Therwil gemäss 
kantonaler Berechnungen neu CHF 
2883.–. Die Gemeinde ist gemäss kan-
tonaler Vorgaben berechtigt, einen 
jährlichen Pachtzins zu erheben, der 
zwischen 0 und 120 % des Schätzwer-
tes beträgt.

Entsprechend sind vom Schätzwert 
abweichende Angebote von Jagdgesell-
schaften möglich. Sie sind in der Bewer-
bung um die Jagdpacht zu begründen.

Eingabefrist für Bewerbungen: 
Sonntag, 15. Oktober 2023

Eingabeadresse:
Gemeinde Therwil
«Therwil: Pacht Jagdrevier 
Therwil 2024–2032»
Fachstelle Umwelt und Landschaft
Bahnhofstrasse 33
4106 Therwil

AUSSCHREIBUNG  
FISCHWEIDPACHT

Angebot Therwil 2024–2032

Die Gemeinde Therwil bietet Fischereifach-
kundigen die Therwiler Fischweidpacht für 
den Zeitraum 01.01.2024 bis 31.12.2032 
an. Die Fischweid kann auf Therwiler Ge-
meindegebiet an folgenden Fliessgewäs-
sern ausgeübt werden:
•	 Birsig – 0,3 ha
•	 Marchbach – 0,84 ha
•	 Schliefbach – 0,62 ha.

Die Voraussetzungen zur Verpachtung sind 
dem kantonalen Fischereigesetz (SGS 530) 
zu entnehmen. Die Einwohnergemeinde re-
gelt das Verfahren. Sie vergibt die Pacht an 
Fischereifachkundige entweder den bisheri-
gen Pächtern oder derjenigen Interessier-
tengruppe mit den meisten ortsansässigen 
Fischerinnen und Fischern. Ist dies nicht 
möglich, ist die Interessiertengruppe mit 
den meisten Fischerinnen und Fischern mit 
Wohnsitz im Kanton zu bevorzugen. Bewer-
ben sich ranggleiche Interessiertengruppen, 
entscheidet der Gemeinderat.

Gemäss der kantonalen Vorgaben vom 
25.07.2023 müssen für die Therwiler Fisch-
weidpacht mindestens 6 und dürfen maxi-
mal 15 Fischerkarten ausgegeben werden. 
Daneben wird die Einhaltung der eidgenös-
sischen und kantonalen Fischereigesetze für 
den Abschluss des Pachtvertrags mit Fische-
reiinteressierten vorausgesetzt. 

Die Fischweidpacht Therwil wird ab 
01.01.2024 gegen Entrichtung eines jährli-
chen Pachtzinses in Anlehnung an die kan-
tonale Einschätzung der Fischgewässer vom 
25. Juli 2023 verpachtet. Der Schätzwert für 
den jährlichen Pachtzins beträgt in Therwil 
gemäss kantonaler Berechnungen neu CHF 
581.–. Die Gemeinde ist gemäss kantonaler 
Vorgaben berechtigt, einen jährlichen 
Pachtzins zu erheben, der zwischen 90 und 
110 % des Schätzwertes beträgt.

Entsprechend sind vom Schätzwert ab-
weichende Angebote von Fischereiinteres-
sierten möglich. Sie sind in der Bewerbung 
um die Fischweidpacht zu begründen.

Eingabefrist für Bewerbungen:
Sonntag, 15. Oktober 2023

Eingabeadresse:
Gemeinde Therwil
«Therwil: Fischweidpacht  
Therwil 2024–2032»
Fachstelle Umwelt und Landschaft
Bahnhofstrasse 33
4106 Therwil
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Ein Einblick in den Zoologischen Garten Basel
Unter dem Titel «Zoodirektor Olivier Pa-
gan im Gespräch mit Thomas Kamber» lud 
die Kulturpalette Therwil am 27. August zu 
einer Podiumsveranstaltung ein. Vor vol-
lem Saal konnte die Präsidentin Valérie 
Obrist den Gast, Dr. Olivier Pagan, Direktor 
des Zoologischen Gartens Basel, und Tho-
mas Kamber, der das Gespräch moderierte, 
begrüssen. In ihrer Einführung erzählte sie 
von den Begegnungen der Generationen 
im Zolli und vom Leben und Sterben der 
Tiere, wie sie es einst selbst und jetzt mit 
den Enkelkindern erlebt.

Die Fragen von Thomas Kamber be-
trafen die aktuelle Situation im Zolli, 
vom Wetter, vom Tod bis hin zu den Bau-
stellen. Die Antworten von Olivier Pagan 
waren stets sehr differenziert, subtil, nie 
negativ und oft auch mit einem gewis-
sen Humor hinterlegt. Leider fehlt hier 
die Finesse der Sprache, die Sprachbeto-
nung, die Gestik und Mimik und genau 
das ist es, was so ein Gespräch ausmacht. 
Hier ein kleiner Einblick in den Matinee-
Morgen.

Thomas Kamber: Sie sind jetzt 60 
Jahre alt und haben Veterinärwesen 
studiert, sie sind seit 1993 am Zolli 
Basel Zootierarzt und seit 2002 Di-
rektor. Nun, wie ging es dem Zolli in 
dieser Hitzewelle?
Olivier Pagan: Der Zolli ist genauso be-
troffen von dieser Hitzewelle wie wir alle 
auch. Der Zolli steht mitten in der Stadt 
und das ist auch das grosse Glück, er 
wird assoziiert mit der Grünen Oase von 
Basel. Ja, die Tiere haben auch heiss, wir 
stellen ihnen aber die richtigen Anlagen 
zur Verfügung, damit sie die Hitze und 
Kälte ertragen können, sie haben auch 
Rückzugsgebiete.

Braucht es keine Sondermassnah-
men? Wir Menschen lassen die Storen 
herunter und die Ventilatoren laufen
Ja, es gibt Tiere, die sensibel reagieren. 
Hier hilft man etwas nach, indem wir ih-
nen zum Beispiel Eisblöcke mit Gemüse 
und Früchte als Zolliglacé hinstellen. Es 
gibt aber genügend Schatten, wo sie sich 
hinlegen können. Ich habe hier noch eine 
kleine Anekdote aus der damaligen Zeit, 
als wir noch Eisbären hatten. Bei grosser 
Hitze hielten sich die Eisbären an der 

prallen Sonne auf und im Winter zogen 
sie sich auf ihre Heizmatten im Innern 
zurück. Daraus kann man sehen, dass 
Tiere eine grosse Adaptationsfähigkeit 
haben.

Wenn Hitzewellen häufiger werden, 
muss man dann Gebäude anpassen oder 
sogar auf gewisse Tiere verzichten?
Das glaube ich nicht, weil wir den Zolli 
laufend so planen, dass die Umgebung 
für die Tiere stets abwechslungsreich ist. 
Sorgen bereitet uns eher das Publikum.

Es gibt aber auch noch versiegelte 
Flächen?
Ja, das haben wir, aber die Dächer wer-
den bepflanzt oder wir versehen sie mit 
Solarzellen. Zwischen den Gehwegen 
sind jetzt schon überall extrem viele 
Grünrabatten. Man muss berücksichti-
gen, dass jährlich über 1 Mio. Besucher 
in den Zolli kommen und, dass diese die 
Naturwege schon wegen der Kinderwa-
gen, nicht optimal finden würden.

Wir bleiben bei der Aktualität. Tod 
und Krankheit sind im Zolli auch im-
mer ein Thema. Das gibt doch immer 
wieder Kritik.
Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter 
die/der nahe bei den Tieren ist, weiss, 
dass dort wo geboren wird, wird auch 
gestorben. Je näher man bei einem Tier 
ist, desto intensiver sind dann auch die 
Emotionen. Wenn ein Tier getötet wer-
den muss, kommen Tierpflegerinnen und 

Tierpfleger, Kurator und Tierarzt zusam-
men und besprechen den Fall, bevor sie 
irgendeine Entscheidung treffen.

Aus den Medien weht sicher ein stär-
kerer Gegenwind als vor etwa 20 Jah-
ren. Das ist sicher nicht angenehm?
Nein, das ist es nicht. Aber für alle die 
schon einmal auf einem Segelschiff wa-
ren wissen, es gibt Momente, wo man 
mit dem Wetter zufrieden ist und es gibt 
Momente, wo man mit dem Wetter nicht 
so zufrieden ist. Ich bin nicht nur ein 
Schönwetterkapitän. Früher war es nicht 
anders. Damals gab es den weltberühm-
ten Zolli Basel mit dem Goma. Die Zeit, 
die es brauchte, um über diesen Fall zu 
berichten und das als positiv darzustel-
len, diese Zeitachse war sehr lang. Heute, 
wenn es irgend etwas gibt, positiv oder 
negativ, dann ist es in Mikrosekunden 
später überall weltweit auf jedem Smart-
phone. Dadurch haben sie auch keine 
Möglichkeit irgendeinen Dialog aufzu-
bauen. Jeder hat dann schon eine Mei-
nung, bevor er sich mit der Materie aus-
einandergesetzt hat.

Gibt es Gesprächsbasis mit Kritikern?
Da muss man sehr differenzieren. Der Dia-
log setzt voraus, dass das Gegenüber be-
reit ist, einen Dialog zu führen. Man muss 
da extrem vorsichtig sein, man darf nicht 
Kritikern in eine Schublade stecken. Bei 
Kritik von Tierhaltern entsteht ein wirkli-
cher Dialog. Kritik von Tierschützern ist oft 
bereichernd und auch vernünftig. Dann 

gibt es aber den Aspekt Tierrecht und hier 
ist ein Dialog schwierig bis unmöglich, 
denn dort geht es meist nicht um Tierhal-
tung, sondern darum, dass man das Ver-
fügen über Tiere ablehnt. Ein Aspekt im 
Zoo ist das Schützen von Arten. Wenn Sie 
heute in den Alpen einen Bartgeier sehen, 
ist das nur möglich wegen der Zucht im 
Tierpark Goldau.

Was passiert mit toten Tieren?
Jedes tote Tier wird pathologisch unter-
sucht. Man will wissen, wieso es gestor-
ben ist, und so kann man eventuell ver-
hindern, dass gesunde Tiere krank wer-
den. Auch Tiere, die in den Nahrungs-
kreislauf gebracht werden, werden 
tierärztlich untersucht, genau wie auf 
einem Schlachthof. Das ist nötig, weil die 
Natur im Überfluss schafft. In der Natur 
gibt es immer ganz viele Jungtiere, weil 
nie alle das Erwachsenenalter erleben. 
Sie werden vorher von anderen Tieren 
gefressen. Deshalb muss hier im Zolli der 
Mensch eingreifen.

Als ich vor 20/30 Jahren in den Zolli 
ging, stand ich vor einem Käfig und 
habe ein Tier gesehen und heute ist 
das nicht mehr so, ich muss sie oft 
suchen, weshalb?
Der strukturierte und gestaltete Platz ist 
für die Tiere sehr wichtig. Das hat Hedi-
ger in der Mitte des letzten Jahrhunderts 
so formuliert. Im Vogelhaus zum Beispiel 
gibt es nicht mehr 800 Käfige mit je ei-
nem Vogel, sondern es ist ein Raum, der 
so gestaltet ist, dass alle verschiedenen 
Vögel darin leben können. Deshalb muss 
auch der Besucher sich etwas bemühen, 
wenn er etwas sehen will. Eine Anlage 
wird für viele Jahre gebaut und da muss 
das angesammelte Wissen der vergange-
nen Jahre eingebracht werden.

Früher war der Zolli ein Vergnü-
gungsort, es war Unterhaltung.
Der Zolli ist eine wichtige Naherholungs-
zone für die Regio Basiliensis. Man kann 
viel erleben, was man sonst weit weg su-
chen muss. Der Zolli soll nicht den An-
spruch haben, die Besucher zu bilden. 
dazu gibt es Schulen. Man soll im Zolli als 
Bildungsinstitution, als Kulturinstitution 
etwas Tolles und Positives erleben können.

Nächstes Jahr feiert der Zolli sein 
150-jähriges Jubiläum. Es hat aber 
relativ viel alte Bausubstanz, viele 
Baustellen und deshalb viel Unruhe.
Ja, das gibt auch uns zu denken, wir hat-
ten immer wieder Baustellen und wer-
den auch in Zukunft Baustellen haben. 
Die 70er-/80er-Jahre waren sehr schwie-
rig für den Zolli und es wurde damals 
nicht viel investiert, deshalb besteht ein 
hoher Nachholbedarf. Wir wünschen uns, 
dass es 2024 nicht mehr die Grossbau-
stelle Zolli ist.

Wieso ist das Vogelhaus so teuer?
Wenn man für Menschen baut, hat man 
viel Erfahrung. Sei es ein Schulhaus, ein 
Spital oder ein Einfamilienhaus, man 
weiss, worauf es ankommt. Bei Tieranla-
gen hat man wohl einen Bauherrn, einen 
Kurator, einen Betriebsleiter, einen Tier-
arzt, einen Tierpfleger und alle wissen 
stückweise, wie es aussehen soll, aber 
letztendlich wird es von den Tieren an-
genommen oder nicht. Jeder Bau ist des-
halb ein Prototyp. Die technischen Mög-
lichkeiten seit der Entstehung des alten 
Vogelhauses zum Neubau sind um Wel-
ten verschieden. Damals gab es einen 
Schalter fürs Licht, ein/aus. Heute braucht 
es verschiedene Helligkeiten, Regen, d.h. 
Duschen und vieles mehr. Und das macht 
alles extrem teuer. Aber, je besser es kon-
zipiert wird, desto einfacher und günsti-
ger ist der Unterhalt.

Bis zum Schluss war es ein spannendes, 
interessantes Gespräch und aus den Re-
aktionen des Publikums konnte man ent-
nehmen, dass alle Teilnehmenden den 
Morgen genossen und den beiden Ge-
sprächspartnern gerne zugehört haben. 
Am anschliessenden Apéro wurde weiter 
rege diskutiert. Hier konnte man sehen 
und hören, dass die Freunde der Kultur-
palette auch kommen, weil sich hier im 
Anschluss an jede Veranstaltung immer 
interessante Gespräche entwickeln.

Nun noch in eigener Sache 
Am 21. Oktober feiert die Kultur-Palette 
Therwil ihren 30. Geburtstag. Es gibt  
einen speziellen Anlass in der Mehr-
zweckhalle Therwil. Mehr unter www.
kulturpalette.ch.� Foto/Text: B+W Stöcklin

SCHULE

PRIMARSCHULE THERWIL

Verkehrstag im Bahnhofschulhaus

Am Montag, 4. September 2023 fand bei 
sommerlichem Wetter der alljährliche 
Verkehrstag mit Velo und Trottinett im 
Bahnhofschulhaus statt. 

Die Beliebtheit des Velos in der 
Schweiz steigt immer noch. Seit der Co-
rona-Pandemie wird das Velo verstärkt 
als Verkehrsmittel wahrgenommen. Zwei 
von drei Haushalten in der Schweiz be-
sitzen mindestens ein Velo. Somit ist es 
wichtig, unsere Schülerinnen und Schü-
ler rechtzeitig auf das sichere Fahren vor-
zubereiten.

Unter Anleitung von Polizisten übten 
die Kinder das sichere Fahren im Verkehr 
auf dem Schulhausplatz. Dazu diente ein 
Geschicklichkeitsparcours mit dem Fahr-
rad, wo Slalom fahren, rechtzeitig brem-
sen und auch das Spurhalten geübt 
wurde. Im Verkehrsparcours auf dem 
Pausenplatz galt es, die Verkehrsschil-
der sowie die anderen Verkehrsteilneh-
menden zu beachten und gleichzeitig 
sicher auf dem Fahrrad zu fahren. Eine 
kleine Fahrprüfung am Schluss rundete 
das Gelernte ab. Auf der Tour mit dem 
Trottinett durch das Dorf wurden ver-

schiedene Verkehrssituationen bespro-
chen und umgehend geübt. Der Polizist 
legte grossen Wert auf das korrekte Fah-
ren.

Seit dem Jahr 2003 wird der Ver-
kehrstag im Bahnhofschulhaus mit viel 
Aufwand und grossem Engagement in 
Zusammenhang mit der Polizei Basel-
Landschaft organisiert. Dies bedeutet, 
dass wir nun auf stolze 20 Jahre Ver-

kehrstag zurückblicken. Ein grosser 
Dank gebührt allen, welche diesen Tag 
einmal mehr zum Erfolg werden liessen. 
Wir danken allen Polizeibeamten, Lehr-
personen, Hauswarten und besonders 
Frau Christine Stämpfli, Lehrperson am 
Bahnhofschulhaus, welche seit 20 Jah-
ren unsere Hauptorganisatorin dieses 
Anlasses ist.� Kollegium  
� Unterstufe Bahnhofschulhaus

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Bernhardt Gertrud, † 27. August 2023, 
*4. April 1934. Wohnhaft gewesen Säge-
weg 1, 4106 Therwil – Wurde beigesetzt.

BÜRGERGEMEINDE

NETZ Therwil 9. September 
10 bis 18 Uhr Mehrzweckhalle

Es ist uns eine Freude, Mit-
glieder der IG Rehkitzret-
tung Leimental an unserem 
Stand begrüssen zu dürfen!

Dies ist eine perfekte Gelegenheit, 
die beeindruckende Drohne aus der Nähe 
zu betrachten und sich über die Proble-
matik der Rehkitzrettung in der sommer-
lichen Mähsaison zu informieren. 

Der Bürgerrat hofft auf viele interes-
sierte Besucherinnen und Besucher.

WO BASEL 
GESCHICHTEN 
SCHREIBT 

PARTEIEN

DIE MITTE  
THERWIL-BIEL-BENKEN

«Die Mitte» auf der Strasse

Morgen Freitag zwischen 17 und 18 Uhr 
werden einige unserer Kandidierenden für 
den Nationalrat in Therwil präsent sein. 
Wir spazieren entlang der Bahnhofstrasse 
und hoffen, dass wir mit vielen unserer 
potenziellen Wählerinnen und Wählern ins 
Gespräch kommen können. Letzte reprä-
sentative Umfragen in der Bevölkerung 
zeigen, dass die zunehmende Polarisie-
rung unter den Parteien, aber auch die 
Fragmentierung in kleine Interessengrup-
pen von der überwiegenden Mehrheit als 
Problem empfunden werden, und dass die 
Parteien generell an Glaubwürdigkeit ver-
lieren. Unsere Partei «Die Mitte» hat dies 
klar erkannt und will mit einer integrativen 
Politik «die Schweiz zusammenhalten».  
Unsere Nationalrätin Elisabeth Schneider-
Schneiter engagiert sich für diese Politik 
und kandidiert auf der Liste 5 für ihre Wie-
derwahl. Sie repräsentiert unser Leimental 
und den Kanton in Bern, und in wichtigen 
Kommissionen die Schweiz in der Welt. Sie 
steht ein für eine gesunde Wirtschaft mit 
sozialer Verantwortung. «Mitte» ist für sie 
die stabile Basis, Freiheit, Solidarität und 
Verantwortung prägen als Leitlinien ihr 
Handeln. Elisabeth nimmt am Spaziergang 
teil und freut sich mit ihren Mitstreitern 
auf gehaltvolle persönliche Gespräche auf 
und neben der Strasse. � Parteileitung

Die Mitte Therwil-Biel-Benken
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NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN THERWIL

Herbstexkursion entlang 
der Birs bis zur Grün 80

Das Brutgeschehen ist vorbei, 
die Vögel singen nicht mehr. 
Bald ziehen nordische Zugvö-
gel bei uns durch, was immer 
wieder interessante Beobach-
tungen ermöglicht. Dies wollen 

wir entlang der Birs und in der Grün 80 
verfolgen. Wir starten auf der Nepomuk-
Birsbrücke von Dornach und marschieren 
gemütlich bis zur Grün 80 (München-
stein). Die Chancen stehen gut, eine Was-
seramsel, einen Flussuferläufer und 
Spechte zu beobachten. 

Buntspecht. � Fotos: H.R. Weiss

Erste Zugvögel und verschiedene Enten-
Arten halten sich an den Gewässern auf, 
wo wir auch Nagespuren von Bibern ent-
decken können. Dazu treffen wir uns am-
Sonntag, 17. September, Haltestelle 
Therwil Zentrum. 

Wir nehmen den Bus 64 um 7.52 Uhr 
und steigen bei Neu-Reinach aus (eine 
Haltestelle vor Dornach Bahnhof).

Wasseramsel: Brutvogel an der Birs.

Zu diesem interessanten Streifzug durch 
die Natur des unteren Birstals sind alle, 
auch Nichtmitglieder, herzlich willkom-
men. Die Exkursion findet bei jeder Wit-
terung statt. Gutes Schuhwerk und 
zweckmässige Kleidung sind deshalb 
von Vorteil. Ein Feldstecher erleichtert 
das Erkennen der Vögel. Rückkehr gegen 
Mittag. Bus/Tram-Tickets selber lösen. 
Auf www.nvtherwil.ch gibt es immer ak-
tuelle Informationen.

Natur- und Vogelschutzverein Therwil

VEREINE

KONZERTE ST. STEPHAN THERWIL

Basler Trio 
«Rendez-vous»   
Kammermusik für Flöte, Klarinette und Klavier

Raouf Mamedov, Klarinette
Anastasija Theodoridou-Kadiša, Klavier
Evgeniya Spalinger, Flöte

Sonntag, 17. September, 20 Uhr
Kath. Kirche St. Stephan Therwil

Das Programm Rendez-
vous ist eine bunte, span-
nende Zeitreise in die Mu-
sikwelt mit der seltenen 
Besetzung mit Querflöte, 

Klarinette und Klavier.
Eröffnet wird das Konzert mit der me-

lancholischen g-moll Sonate RV-81 Lund 
von Antonio Vivaldi. Als Schritt in die 
klassisch-romantische Zeit erklingt das 
Studio primo in B-dur von Gaetano Doni-
zetti, ein reges und virtuoses Klarinetten-
solo. Nach dem ersten Satz aus der be-
rühmten Klaviersonatine des französi-

schen Meisters des Impressionismus, 
Maurice Ravel, beschliesst die für Flöte 
und Klavier bearbeitete Miniatur Rêverie 
von Claude Debussy den ersten Teil.

Drei kontrastierende, farbige Sätze 
von Gabriel Fauré mit den auffallenden 
Namen – Berceuse (Wiegenlied), Miaou, 
und Le jardin de Dolly – klingen in der 
Besetzung mit Blasinstrumenten ver-
spielt und lebendig. Die Pastorale von 
Charles Koechlin ist ein Beispiel der fran-
zösischen Kompositionsschule, so auch 
das vielleicht meistgespielte Werk für 
Flöte, nämlich die Danse de la chèvre von 
Arthur Honegger. Die fulminante Taran-
tella von Camille Saint-Saëns, in der das 
Klavier den Orchesterpart übernimmt, 
bildet den Schlusspunkt des Konzert-
abends. Kollekte am Ausgang.

www.konzerte-therwil.ch

THERWILER WUCHEMÄRT

Einheimisches und Weltum-
fassendes unter einem Dach

Am 13. September dür-
fen wir den Claroladen 
Reinach bei uns am Jo-
kerstand willkommen 
heissen. Das Angebot 
geht über Lebensmittel 

wie Honig, Kaffee und Schokolade bis hin 
zu Accessoires, Dekoartikel und kleine 
Dinge, die das Kinderherz erfreuen. Mit 
Ihrem Einkauf unterstützen Sie Kleinpro-
duzenten aus Randgebieten der südlichen 
Welthalbkugel, die auf sozial und ökolo-
gisch nachhaltige Weise qualitativ hoch-
wertige Produkte herstellen.

Diesen Samstag sind wir an der Netz 
Therwil zu finden. Kommt vorbei, plau-
dert mit uns und gewinnt tolle Preise. Wir 
freuen uns auf euch.

Der McDonald’s in Therwil macht sich noch schöner und grösser für seine Gäste. Fast den ganzen  September lässt der Lizenznehmer Peter Mutti das  
Restaurant umbauen. Zur Wiedereröffnung werden viele Neuheiten die Gäste begeistern. Ein paar Beispiele: der zweispurige McDrive für einen noch schnelleren 
 Service, die grössere Terrasse mit Pergola-Dach, das einladende Innendesign sowie mehr Parkplätze. Das Bestellen bleibt einfach: am  Bestellkiosk,  
via Handy oder am McDrive. 

«Ich will den Gästen mit meinem  
Team bei jedem  Besuch echte Genuss- 
Momente bieten», erklärt Peter Mutti, 
der 1990 als selbständiger Lizenzneh-
mer sein erstes McDonald’s-Restaurant 
übernahm. «Wir wollen am Puls der  
Zeit bleiben und bauen deshalb das Res-
taurant in Therwil nach den Bedürfnis-
sen der Gäste um». Die Restaurantanlage 
wird auch grösser, da auf dem Neben-
grundstück neue Parkplätze entstehen: 
So können künftig rund doppelt so  
viele Gäste parkieren.

Bestellung via App – einfach und 
schnell
McDonald’s hat sein Servicekonzept im 
digitalen Bereich weiterentwickelt: In 
der McDonald’s-App kann direkt bestellt 
und bezahlt werden. Mit der Order& 
Pay-Funktion entfällt die Wartezeit an 
der Theke oder am Bestellautomaten 
und die Gäste können sofort nach Betre-
ten des Restaurants entspannt am Tisch 
Platz nehmen. Auch der Kaffee nach dem 
Essen ist über die App unkompliziert an 
den Tisch bestellt. Mit der App können 

die Gäste bei jeder Bestellung automa-
tisch Punkte für kostenlose Produkte 
sammeln. Alles auf dem Smartphone 
ohne Papier und Stempelkarte. 

McDrive mit zwei Spuren
Die App kann natürlich auch am McDrive 
genutzt werden: Vorher Bestellung aufge-
ben, bezahlen und dann zum McDrive 
fahren. Der McDrive in Therwil wird 
gegen Ende September die Gäste an zwei 
parallelen Spuren bedienen. So geht’s 
noch bequemer und schneller. 

Geschützte Terrasse
Die Gäste werden ihr Menü künftig noch 
mehr draussen geniessen können, denn 
es gibt mehr Aussensitzplätze. Ein Teil 
davon sind mit einem Lamellendach ge-
schützt und lädt so bei Sonne und Regen 
zum Verweilen ein. Auch das neue Innen-
design ist frisch und hochwertig. Die ver-
schiedenen Sitzgelegenheiten bieten für 
jeden Gast den passenden Genussort – ob 
mit der Familie, zu zweit oder mit vielen 
Freunden.

Das eingespielte Team bleibt
Zur Eröffnung gegen Ende September 
wird vieles neu. Was bleibt: Das einge-
spielte Team unter der Leitung von Peter 
Mutti und seiner Frau Veronika. Dank 
dem neuen Küchensystem bereiten die 
Mitarbeitenden die Burger auf Bestellung 

frisch zu. «Uns liegt die Gastfreundschaft 
sehr am Herzen», erläutert Veronika 
Mutti das Servicekonzept.

McDonald’s Therwil begrüsst künftig die Gäste mit frischem Design.

McDonald’s Therwil: bald wieder für Sie da

Einfach bestellen via App.

Das Team der Muttis serviert an den Tisch.

mcd_birsig_bote_publi_290x220_rz.indd   1mcd_birsig_bote_publi_290x220_rz.indd   1 04.09.23   14:4304.09.23   14:43
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JODLERKLUB THERWIL

Jodler-Obe
Samstag, 14. Oktober, Mehrzweckhalle Therwil, Beginn: 19.30 Uhr

Mitwirkende: Jodlerchörli Lehn Eschholzmatt. Leitung: Godi Studer, Schösu Hafner 
Conférencier, Schwyzerörgeli-Trio Zmoos, Veranstalter Jodlerklub Therwil. Leitung: 
Peter Dietrich. Vorverkauf bei Drogerie Eichenberger. Ab Montag, 2. Oktober, Bahn-
hofstrasse 5 in Therwil Fr. 15.–. Abendkasse Fr. 18.– Nachtessen ab 18 Uhr.
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VEREINE

VEREIN PHARI

Sekretariat geschlossen

Das Phari-Sekretariat ist vom 4. bis 
und mit 12. September geschlossen. 
Die Lebensmittelabgaben an Armutsbe-
troffene finden aber wie gewohnt Diens-
tag, Mittwoch und Donnerstag in Therwil 
statt. Weitere Informationen über unser 
Hilfsprojekt unter www.vereinphari.ch. 
Wir wünschen Ihnen allen eine gute Zeit 
und grüssen Sie herzlich. 

Das Phari-Team

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

«Netz Therwil 2023»

Liebe Kinder, be-
sucht uns an un-
serem Stand an 
der «Netz Ther-

wil» am 9. September von 10 bis 17 Uhr.
Wir sind mit unserem Bibliolino vor Ort 
und verkaufen viele Flohmarktbücher für 
Kinder und Jugendliche. Zudem verteilen 
wir Ballone, es wird mit alten Büchern 
gebastelt und wir bieten von 12 bis 
17 Uhr Kinderschminken an. Kommt vor-
bei – wir freuen uns auf euren Besuch!

Medientipp September 
von Marietta Bolis
Joachim B. Schmidt: «Kalmann und 
der schlafende Berg»
Diogenes Verlag, 2023

Die Kriminallitera-
tur ist voller ein-
zigartiger und spe-
zieller Ermittler, 
aber mit «Kal-
mann» hat Joa-
chim B. Schmidt 
einen Protagonis-
ten erschaffen, 
den es bis anhin so 

noch nicht gegeben hat. Kalmann ist ein 
isländischer «Forrest Gump»: liebenswert, 
geistig zurückgeblieben, der «Dorftrottel». 

REKLAME

JUNGWACHT & BLAURING THERWIL

90. Geburtstag unserer Vereine  
Jungwacht und Blauring 

Zur Feier vom 90. Ge-
burtstag unserer Ver-
eine Jungwacht und 
Blauring Therwil fand 
am Samstag, den 2. Sep-
tember ein grosses Jubi-

läumsfest statt. Beim Bahnhofschulhaus 
konnten tagsüber vor allem die jungen 
Besucher sich an verschiedenen Ständen 
vergnügen. Von Hüpfburg, Axtwerfen, 
Kinderschminken bis Schiffe basteln, 
Schnitzeljagd und einer Fotobox gab es 
für alle Spass und Unterhaltung. Wäh-
renddessen konnte man auch das schöne 
Wetter geniessen und sich einen legen-
dären Burger vom Grillstand oder einen 
erfrischenden Drink gönnen. Abends gab 
es dann für rund 250 Gäste ein 3-Gänge-
Menü serviert mit diversen Showeinla-
gen und der Vorführung von den zwei 
diesjährigen Lagerfilmen. Neben einem 

Auftritt der grossen Clairongarde und 
einer Tanzchoreografie der ältesten Blau-
ringgruppe gab es ausserdem eine Dia-
show von digitalisierten Archivfotos aus 
vergangenen Zeiten, worin sich das eine 
oder andere Elternteil auch wieder mal 
auf der Leinwand sehen und in Erinne-
rungen schwelgen durfte. Ab 22 Uhr bis 
in die frühen Morgenstunden gab es 
dann noch im Untergeschoss eine sensa-
tionelle Disco für jung und alt, um natür-
lich das Ganze gebührend zu feiern! 
Herzlichen Dank an alle Sponsoren und 
Helfer und natürlich auch an alle, die ge-
kommen sind und unser 90-Jähriges un-
vergesslich gemacht haben! Nun 
schauen wir wieder in die Zukunft und 
freuen uns bereits auf das 100-jährige 
Jubiläum! 

Das Leitungsteam von Jungwacht  
und Blauring Therwil

Er ist der selbsternannte Sheriff von Rau-
farhöfn, einem gottverlassenen Dorf im 
Nordosten Islands. Durch seine einfache 
Sicht auf die Welt sieht er aber so einiges 
klarer als manch anderer.

In «Kalmann und der schlafende 
Berg» sitzt Kalmann in der Tinte. Besser 
gesagt, er sitzt im FBI-Hauptquartier in 
Washington. Dabei wollte er eigentlich 
nur seinen amerikanischen Vater besu-
chen. Doch der lässt ihn hängen, und ehe 
er sichs versieht, sitzt er wieder im Flug-
zeug zurück nach Island. Im hohen Nor-
den hat er aber auch keine Ruhe. Ein 
Mord ist geschehen, und die Spuren rei-
chen zurück bis nach Amerika und in den 
Kalten Krieg. Und wer muss diesen ex-
plosiven Fall aufklären? Korrektomundo: 
Kalmann, der berühmte Sheriff von Rau-
farhöfn.

Joachim B. Schmidt ist in Graubünden 
aufgewachsen und 2007 nach Island aus-
gewandert. Seine Romane «Kalmann» 
und «Tell» waren beide Bestseller. 

Lesung mit Joachim B. Schmidt, «Kal-
mann und der schlafende Berg»
am 15. Oktober um 11.15. Uhr in der Aula 
Känelmatt I. Eintritt: CHF 15.–. Vorver-
kauf ab 12. September in der Gemeinde-
bibliothek Therwil oder in der Dorfdroge-
rie Eichenberger (Barzahlung).

Geschichten für die Kleinen

Jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat erzählt 
Ursina Eisenring von 
14.30 bis 15 Uhr eine Ge-
schichte für die Kleinen. 

Die nächste Geschichtenstunde findet 
am 13. September 2023 statt. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich. Wir freuen 
uns auf euch! (Die Geschichtenstunde 
wird vom Gönnerverein der Bibliothek 
unterstützt.)

BROCKI THERWIL

Jung geblieben

Hätten Sie gedacht, dass die sogenann-
ten «Drückfiguren» schon fast 100 Jahre 
alt sind? 

1926 kam das erste Exemplar auf den 
Markt! Und? Wer hats erfunden? Richtig, 
ein Schweizer! Walther Kourt Walss hiess 
er und liess die witzigen Figuren in den 
ersten Jahren in Losone/TI fertigen, bevor 
er die Produktion nach Tschechien ver-
legte.

Sicherlich wäre er unendlich stolz ge-
wesen, wenn er gewusst hätte, dass sein 
Produkt auch nach 100 Jahren produziert 
wird und noch immer viele Menschen 
fasziniert. Auch Sammler gibt es für die 
vielfältigen lustigen Gesellen, von denen 
ab und zu auch einer in der Brocki zu 
finden ist.

Samstag, 9. September von 11 bis 16 
Uhr können Sie überprüfen, ob auch zur-
zeit einer bei uns zu Gast ist. Nächster 
Termin: 23. September

Brocki Therwil, Alemannenstrasse 20, 
www.brocki-therwil.ch, Tel. 077 539 37 70, 
info@brocki-therwil.ch,  
Facebook/BrockiTherwil

REKLAME

wieder in den Nationalrat

Sollberger
Sandra Liste 3

Baustelleninformation
Hinsichtlich Neubau des Unterwerks in Therwil an der 
Ringstrasse beginnen jetzt die Umlegearbeiten der 
Stromkabel. Hierzu werden die Stromkabel vom alten 
in das neue Unterwerk eingezogen. 

Aus Sicherheits- und Montagegründen muss die 
Ringstrasse im markierten Bereich bzw. im Bereich 
des neuen Unterwerks gesperrt werden. Die Arbeiten 
werden ab 14. September 2023 bis Mitte Oktober 2023 
andauern. Die Umleitung ist bereits signalisiert. 

Wir sind bemüht, Behinderungen in kleinstmöglichem 
Rahmen zu halten. 

Wir danken Ihnen für Ihre Geduld und Ihr Verständnis 
und sind zuversichtlich, dass der Bau weiterhin 
reibungslos voranschreiten wird. Bei Fragen oder 
Anregungen stehen wir Ihnen gerne per E-Mail 
an info@primeo-energie.ch oder über Telefon 
+41 61 415 41 41 zur Verfügung.

Primeo Energie
Projektierung Verteilnetze

Arbeitsbereich

Kabelumlegung

Ringstrasse

Ringstrasse

Primeo Energie
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

8. September

Neuzuzüger*innen- 
Informationsanlass
19–22 Uhr, Gempenweg 25, Aula, 
Trakt 4
Einwohnergemeinde

9. September

zämme fyyre – zämme ässe, 
Gottesdienst für Gross und Klein 
mit anschliessender Teilete
18–20 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Konzert Muhi Tahiri und Livia 
Marras
20–22 Uhr, KulturWerk, 
Hauptstrasse 40
KulturWerk

10. September

Gottesdienst mit ukrainischem 
Chor «Baselski Pisnospivy»
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

12. September

Zmittag für alle
12.15–13 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

13. September

Rägebogeträff für Väter/ 
Mütter mit Kindern bis  
Kindergartenalter
9–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Vortragsabend der Reformierten 
Kirchgemeinde zum Schwer-
punktprojekt in Transkarpatien
19–21 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil 
(Kirchgemeindesaal)
Reformierte Kirchgemeinde

15. September

10 Jahre Rhythmik nach Dalcroze 
im Leimental
18–21.30 Uhr, Kronenmattsaal, 
Binningen
Spitex Allschwil Binningen  
Schönenbuch

17. September

Ökum. Gottesdienst zum eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag mit 
kath. Kirchenchor, ref. Chor-Ge-
meinschaft und Musikverein 
Ettingen
10–11.30 Uhr, Katholische Kirche
Reformierte Kirchgemeinde/
Röm.-kath. Kirchgemeinde

20. September

Rägebogeträff für Väter/Mütter 
mit Kindern bis Kindergarten-
alter
9–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

23. September

1. Ettinger Backyard Ultra
ab 10 Uhr, Toggessenmatte/
Clubhaus FC Ettingen
Sandro Gutzwiller

24. September

Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Ökum. Taize-Abendgebet
19–19.45 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde
Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

September Oktober November

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier
7.

neu jeden 
1. Donnerstag 

im Monat

5.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

2.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

Biosammlung Mi Mi

1.

15.

29.

Häckseldienst 7. – 16.

ABTEILUNG BAU

Räumliche Entwicklung in Ettingen:  
Erinnerung zur Beteiligung an der E-Mitwirkung
Wie dem BiBo-Artikel vom 17. August 
2023 entnommen werden konnte, läuft 
die E-Mitwirkung im Zusammenhang mit 
der Ortsplanungsrevision. Die Einwohne-
rinnen und Einwohner von Ettingen sind 
herzlich eingeladen, sich unter www. 
dialog-ettingen.ch einzubringen. Dies 
ist noch bis am 17. September 2023 
möglich.

Auf der genannten Homepage finden 
Sie alle notwendigen Informationen zur 

Ortsplanungsrevision, zur vorangegange-
nen Dialogveranstaltung vom letzten 
Herbst und zur eigentlichen E-Mitwirkung. 
Für Fragen steht Ihnen Herr Jean-Luc  
Pochon (jean-luc.pochon@ettingen.ch, Tel.-
Nr. 061 726 89 81, gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns über die zahlreichen 
Beiträge, welche bereits eingegangen 
sind, und hoffen weiterhin auf eine rege 
Teilnahme.� Gemeindeverwaltung,  
� Abteilung Bau

ABTEILUNG BAU

Neuausrichtung der Feue-
rungskontrolle in Ettingen
Eine Anpassung in der kantonalen Ver-
ordnung zur Feuerungskontrolle (VFkG) 
wurde auf den 1. Januar 2023 in Kraft 
gesetzt. Nach dieser Verordnung obliegt 
die Kontrolle der Öl- und Gasfeuerungen 
mit einer Feuerungswärmeleistung bis 
1000 kW und neu auch der Holzfeuerun-
gen bis 70 kW den Gemeinden. Hierzu 
gehören auch kleine Einzel-Holzfeue-
rungsanlagen sowie Cheminées.

Zu diesem Zweck wird das Feue-
rungsreglement der Gemeinde per 1. Juli 
2024 angepasst, worin neu die Kontrol-
len aller drei Feuerungsarten geregelt 
werden.

Jeder Haushalt kann weiterhin selbst 
wählen, ob er die Kontrolle der Feue-
rungsanlage von Servicefirmen oder vom 
Kontrollpersonal der Gemeinde ausfüh-
ren lassen möchte.

Die Administration der Feuerungskon-
trolle wird von der Gemeinde an die Ge-
schäftsstelle Feuerungskontrolle (GFK) 
übergeben. Die Finanzierung der GFK soll 
über kostentragende Administrationsge-
bühren gemäss dem Verursacherprinzip 
nach Art. 2 USG erfolgen. Die Gebühren 
werden im Reglement der Gemeinde Et-
tingen zusammengeführt.

Gemeindeverwaltung, Abteilung Bau

BAUGESUCH

NR. 1351/2023

Parzelle(n): Nr. 1588
Projekt: Umbau, Anbau und Aufsto-
ckung Einfamilienhaus, Kuntmattring 7, 
4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: D’Aurelio-Stohler Jo-
sef und Melanie, Im Guntengarten 29, 
4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Johanni Ing. / Ar-
chitektur AG, Johanni Jürg, Baselstrasse 
19, 4144 Arlesheim
Auflage bis: 18. September 2023

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während den Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung bei der Abtei-
lung Bau eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

BÜRGERGEMEINDE

Mitteilung aus dem  
Bürgerrat
Zur Wahl der Mitglieder des Bürgerrates 
Ettingen für die Amtsperiode vom 1. Juli 
2024 bis 30. Juni 2028 (Wahltermin  
3. März 2024) wird folgendes bisheriges 
Mitglied nicht mehr antreten:
Herr Hans-Peter Bachofner-Toth

Der amtierende Bürgerratspräsident hat 
uns seinen Rücktritt per 30. Juni 2024 
mitgeteilt. Seit April 2010 ist Hans-Peter 
Bachofner für die Bürgergemeinde tätig, 
12 Jahre davon als Präsident.

Lieber Hans-Peter, wir danken Dir für Dein 
Engagement zum Wohle der Bürgerge-
meinde.

Im Namen des Bürgerrates
Claudia Thüring-Schaub

Geschäftsstelle

ZENTRALE DIENSTE

Freiwilliger Rekrutierungs- und Informations-
abend vom Donnerstag, 21. September 2023
Gemäss § 5 Abs. 1 und 2 Feuerwehr-Reglement der Gemeinde Ettingen vom 10. Dezem-
ber 2013 sind alle Einwohnerinnen und Einwohner vom 20. bis 45. Altersjahr feuer-
wehrdienstpflichtig. Feuerwehrpflichtige, die keinen Feuerwehrdienst leisten, haben 
gemäss § 11 Feuerwehr-Reglement eine jährliche Ersatzabgabe zu entrichten.

Die Feuerwehr Ettingen sucht jedes Jahr neue Mitglieder als Ersatz für weggezo-
gene oder altershalber ausgeschiedene Feuerwehrleute.

Aus diesem Grund findet am Donnerstag, 21. September 2023, 19.30 Uhr bis 
ca. 20.30 Uhr, im Feuerwehrmagazin Ettingen am Brühlmattweg 5 ein frei-
williger Rekrutierungs- und Informationsabend statt. An diesem Abend besteht 
die Möglichkeit, sich über das Feuerwehrwesen zu informieren und sich für den Aktiv-
dienst zu melden.

Vor dem Eintritt in die Feuerwehr hat zwingend eine ärztliche Untersuchung zu 
erfolgen, deren Bestehen Voraussetzung für die Aufnahme in die Feuerwehr Ettingen 
ist. Bitte beachten Sie, dass für den aktiven Feuerwehrdienst mindestens Mundart 
verstanden und Hochdeutsch gesprochen werden muss.

Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Feuerwehr-Kommandant Patric Schatz unter 
kommandant@feuerwehr-ettingen.ch.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

RESSORT GENERATIONEN

Jugendwoche.ch – Herbstferienangebot 
für Jugendliche
Gerne machen wir auf das Angebot der 
Interkantonalen Jugendwoche aufmerk-
sam. Während einer Woche können Ju-
gendliche ab 12 Jahren (6. Klasse) aus 
über 60 Workshops ihr eigenes Wochen-
programm zusammenstellen. Insgesamt 
stehen rund 750 Workshopplätze zur 
Verfügung. Das Kursangebot reicht von 
Selbstverteidigung, 3-D-Drucker, Nothel-
ferkurs über Fotografie bis hin zu Game 

Design. Alle Teilnehmer*innen profitie-
ren von einer kostenlosen Verpflegung, 
einem Jugendtreff und einem freiwilli-
gen Abendprogramm.

Die Jugendwoche findet vom 10. bis 
13. Oktober 2023 statt. Eine Anmeldung 
ist ab dem 30. August 2023 online mög-
lich.Alle Infos finden Sie unter: www. 
jugendwoche.ch.� Gemeindeverwaltung,  
� Ressort Generationen

ZENTRALE DIENSTE

Absage der Gemeinde
versammlung vom  
14. September 2023

Mangels genügender beschlussfähiger 
und dringender Traktanden entfällt die 
Gemeindeversammlung vom Donners-
tag, 14. September 2023. Die nächste  
Gemeindeversammlung findet am Don-
nerstag, 7. Dezember 2023 statt.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

GRATULATION

Geburtstag

Tschui Silvia, wohnhaft an der Haupt-
strasse 3a, feiert am 8. September 2023 
ihren 80. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute. 

Inserieren bringt

Erfolg!
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RTF24, das «Guggerzytli» und «Summerblues Basel»
Die Organisation eines Festes bedarf 
vieler kompetenter OK-Mitglieder. Mit 
Thommy Aegerter hat im OK für das 
Regionalturnfest im kommenden Jahr 
in Ettingen ein «Profi» den Part für das 
Ressort «Unterhaltung» übernommen. 
Es ist nicht sein erster und auch nicht 
sein letzter Job als erfolgreicher Ver-
anstaltungsmanager. Immer im Ehren-
amt, versteht sich.

Das Regionalturnfest 2024 (RTF24) vom 
21. bis 23. Juni kommenden Jahres soll und 
wird eine grosse Feier des Sports werden. 
Über 4000 Aktive, egal ob männlich, weib-
lich, jung oder alterstechnisch fortgeschrit-
ten – die Leistungsschau des Turnsports 
mit einer Vielzahl von Wettkämpfen an den 
drei Austragungsstätten Sportanlage Hin-
tere Matten, Toggessenmatten in Ettingen 
sowie Känelmatt in Therwil wird zu einer 
Paradeschau der Turner. Erwartet werden 
bis zu 6000 Zuschauer. Und auf die warten 
nicht nur spannende und vielfältige Wett-
kämpfe, sondern ausserdem noch ein at-
traktives Rahmenprogramm mit besonde-
ren Konzerten an den Abenden.

RTF-OK seit über zwei Jahren aktiv
«Wir sind als OK seit über zwei Jahren 
aktiv», erzählt Thommy Aegerter. Zusam-
men mit seinen kompetenten sieben Mit-
streitern und Mitstreiterinnen im Kern-OK 
und rund 50 Mitgliedern im Gesamt-OK 
hat er alle Hände voll zu tun. «Wir probie-
ren, einen Dorffestcharakter zu etablieren. 
Es wird sowohl ein Fest für Turnerinnen 
und Turnern als auch für die gesamte Be-
völkerung», sagt der Vollblutmusiker. «Die 
Ettinger Gemeinde feiert gerne Feste und 
die Menschen freuen sich, wenn etwas 
läuft.» Dabei läuft in der Vorfasnachtszeit 
seit vielen Jahren ein Fest, das kaum einer, 
der es je besucht hat, missen möchte. Mit 

dem «Guggerzytli», für das Thommy 
Aegerter seit drei Jahren die organisatori-
sche Verantwortung trägt – zuvor hatte 
Walter Aeppli den Hut aufgehabt – gibt 
es in der Aula vom Schulhaus Hintere 
Matten an zwei Abenden exzellenten Hu-
mor und beste Unterhaltung auf hohem 
Niveau. Kein Wunder, sind die Anlässe im-
mer wieder schnell ausverkauft. «Beim 
letzten Mal binnen vier Tagen.»

Die Gäste erwartet Jahr für Jahr vom 
OK-Chef geschriebene Rahmenstücke mit 
«scharfem Humor, tolle Schnitzelbänke 
und musikalische Fasnachtselemente». 
Das sechsköpfige Schauspielensemble 
startet mit den Proben und unbändiger 
Spielfreude immer im Oktober. «Das Stück 
ist immer erst gut, wenn es eine gewisse 
Leichtigkeit hat.» Es ist immer ein Gemein-
schaftswerk der gesamten Truppe. Zum 
guten Gelingen tragen nebst dem Ensem-
ble Jahr für Jahr das OK, das Technik-, das 
Küchen-, Service- und das Barteam bei. 
Bühnenauf- und -abbau kommen selbst-
verständlich noch dazu.

«Gugger-Gugge» als Heimat
Der Zugang zur Ettinger Fasnacht war für 
Aegerter fast automatisch und schon vor 
langer Zeit erfolgt. In Basel geboren, war er 
nach eigenen Aussagen Passivfasnächtler. 
Das änderte sich nicht unmittelbar nach 
dem Umzug nach Ettingen. Wobei der Zu-
gang dazu dann doch schnell hergestellt 
war. Die «Gugger-Gugge»-Formation 
wurde nicht nur zu einer musikalischen 
Heimat. Und das für 18 Jahre. Ganz auto-
matisch waren Thommy Aegerter und 
seine Frau Nicole zur Fasnacht dann mitten 
im allergrössten Trubel. Und der setzte sich 
Jahr für Jahr fort. Verschärft durch die Über-
nahme des Klangkörpers als Leiter. «Acht 
Jahre lang»,sagt der 52-Jährige. «Ich habe 
sämtliche Stücke für die Guggemusik ar-
rangiert. Es war eine tolle Zeit gemeinsam 
mit unseren Kindern.»

Den Blues im Herzen
Ein anderes Projekt in einer ganz ande-
ren Dimension begeistert den gebür
tigen Basler seit vielen, vielen Jahren – 
der Grossanlass «Summerblues Basel – 
s Glaibasler Bluesfescht». Da kam alles 
zusammen, was Thommy Aegerter so 
sehr schätzt und als ideale Zusammen-
setzung bezeichnet: «Glaibasel, Musik 
und Leidenschaft. Ich organisiere und 
bewege gerne etwas. Mein Energiefeld 
hilft mir, Inspiration zu finden.» 

Seit 2007 engagiert sich der seit 1994 
in Ettingen wohnende zweifache Familien-
vater beim Summerblues Basel, der zehn 
Jahre lang bei OK-Chef Thierry Rueff in 
besten Händen lag. «Vor vier Jahren habe 
ich das Amt von ihm übernommen», so 
Aegerter. Mit den schwierigen Coronazei-
ten, die niemand hatte voraussehen kön-
nen. Trotzdem oder gerade deswegen, 
es gelang auch da, das Fest mit lediglich 
einer Absage aufrechtzuerhalten: «Ich 

hatte es bisher immer gut im Leben, hatte 
viel Glück und möchte dem Publikum 
Freude bereiten und etwas zurückgeben.»
 
Viele neue Ideen
Im OK beim «Glaibasler Bluesfescht» 
lernte das 52-jährige Gründungsmitglied 
wie seine Mitstreiter alles von der Pike auf. 
Es ist ein dynamisches Fest, das von der 
Kraft der Musik, der Treue der Sponsoren 
und dem Zuspruch des Publikums lebt. Dy-
namisch heisst auch, dass dieser prächtige 
Sommeranlass – in diesem Jahr mit insge-
samt 37 Bands und 15’000 Zuhörern in der 
14.  Auflage – über die Jahre fortlaufend 
weiterentwickelt worden ist. «Themati-
sche Bühnen», waren eine solche Idee, im-
mer wieder neue Bühnenstandorte so-
wieso, der Anlass «Blues’n’Dine» erstmals 
2023 im Café Spitz, «Blues uff der Gass» 
mit vielen Strassenmusikbühnen in der 
Rheingasse oder, als Anschlusskonzerte, 
die Freitags-Blues-Fahrten im Sommer auf 
dem «Rhystärn». «Meine Freizeit will ich 
sinnvoll und wertvoll nutzen», sagt 
Thommy Aegerter. Durch die Mitarbeit in 
unterschiedlichen OKs haben sich viele 
Freundschaften entwickelt, die gepflegt 
werden. «Es sind tolle Beziehungen. In je-
dem OK darf ich mit spannenden und en-
gagierten Menschen zusammenarbeiten. 
Das macht Spass. Das Leben ist zu kurz, um 
jeden Abend vor dem TV zu sitzen.» Der 
Lohn etwa beim Summerblues Basel: «Wir 
können Tausende Musikfreunde glücklich 
machen. Da erlebt man Wow-Momente!»

Musikband sorgt für hohes Niveau
«Jedes Projekt hat auf seine Art seine Faszi-
nation», sagt der Unterhaltungsprofi. Selbst 
in die Ventile des Saxofons oder auf die 
Tasten des Keyboards greift Aegerter wieder 
seit 2016. In jenem Jahr war das Bank-
hauptgebäude seines Arbeitgebers UBS in 

Basel modernisiert worden. Spontan sei 
eine Band entstanden, mit damals acht Mu-
sikern, um das Gebäude einzuweihen. Das 
kam so gut an, dass danach schweizweite 
Auftritte folgten. Der Kern der Band blieb 
zusammen. «Es ist ein cooles Projekt», sagt 
der RTF-Unterhaltungschef. Nachdem es 
mit der Zeit etwas ruhiger geworden ist, 
kommen die versierten Musiker immer drei 
Monate vor dem Auftakt des «Guggerzytli» 
zusammen und spielen sich für die Ettinger 
Vorfasnachtsveranstaltung ein. «Es ist toll, 
regelmässig zu proben, das gibt Energie 
und inspiriert.» Sind es beim «Guggerzytli» 
zweimal 200 und beim Blues-Anlass 15’000 
Gäste, so werden in zehn Monaten beim 
Regionalturnfest in Ettingen insgesamt 
10’000 Aktive und Besucher erwartet.

2500-Mann-Festzelt
«Wir haben ein Festzelt auf der Anlage Hin-
tere Matten mit 2500 Plätzen», verrät 
Aegerter. Unterhaltung mit Musik und an-
deren Attraktionen gibt es schon den Tag 
über. So richtig die Post abgehen wird es 
dann aber garantiert am Freitag- und 
Samstagabend. Bei den Stars auf der 
Bühne ist Thommy Aegerter und seinem 
Team mehr als ein Coup gelungen. Aller-
dings darf er noch nicht bekannt geben, 
welche Bands auftreten werden, da die 
offizielle Lancierung erst in den kommen-
den Wochen erfolgen wird. «Man kann 
sich wirklich darauf freuen und es hat für 
jeden und jede etwas dabei, das ihn an-
sprechen wird.» Wenn es dann so richtig 
abgeht, wird Aegerter einer der glücklichs-
ten Menschen unter den vielen glückli-
chen Menschen an den Abenden sein. «Es 
wird eine schöne, tolle Sache. Ich freue 
mich heute schon darauf.»� Ulf Rathgeber

Weitere Infos unter: www.rtf24.ch, www.
guggerzytli.ch und www.summerblues.ch

Thommy Aegerter ist beim OK des Regi-
onalturnfests 2024 für den Bereich  
Unterhaltung zuständig.� Foto: Aegerter

KOMMISSIONEN

ENERGIEKOMMISSION

Ersatz von Leuchtstoff-
lampen durch LED

Seit anfangs September dürfen keine T5-
und T8-Leuchtstoffröhren mehr impor-
tiert werden. Damit verschwinden nun 
die klassischen Leuchtstoffröhren nach 
und nach aus dem Handel.

Konventionelle Leuchtstoffröhren kön-
nen problemlos durch LED-Alternativen 
ersetzt werden. In der Regel ist dies mittels 
LED RETRO-FIT relative einfach möglich. 

Die LED-Alternative zur klassischen 
Leuchtstoffröhre ist somit gut möglich 
und spart erst noch ca. 50 % Energie.

VEREINE

ETTIGE MITENAND

Wandergruppe GUGGER 

Spaziergang in die  
Rebberge der Aescher Klus
Freitag, 15. September

Wir treffen uns um 13.15  
Uhr am Bahnhöfli in Ettin-
gen. Mit dem 68er-Bus 

fahren wir um 13.23 Richtung Aesch. 

Anmeldung Seniorenausflug vom 26. September
Name/Vorname: 

Adresse: 

Telefon: 

Anzahl Personen: 

Lieferadresse: 

Auf einen gemütlichen Tag mit Ihnen freut sich das Organisationsteam. 

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Ausflug der Ettinger Seniorinnen und 
Senioren

Zum traditionellen Ta-
gesausflug sind alle Et-
tinger Seniorinnen und 
Senioren im AHV-Alter 

herzlich eingeladen. 
In diesem Jahr besuchen wir auf un-

serem Ausflug die Jucker Farm für eine 
Besichtigung der Kürbisausstellung. Da-
nach fahren wir nach Rüschlikon zum 
Mittagessen. Am Nachmittag gehts wei-
ter nach Kilchberg ins Schokoladenmu-
seum von Lindt.

Die gesamten Kosten für diesen Aus-
flug (exkl. Getränke) werden von der Ge-
meinde Ettingen übernommen. 

Datum: Dienstag, 26. September 2023
Abfahrt: 7.45 Uhr bei Sport Stöcklin
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr in Ettingen
Anmeldeschluss: Montag, 18. September

Die Teilnehmerzahl ist aufgrund der Platz-
verhältnisse begrenzt. Anmeldungen wer-
den in der Reihenfolge ihres Eintreffens 
berücksichtigt. Anmeldung per E-Mail: 
frauenverein.ettingen@gmail.com oder 
mit nachstehendem Talon an:

Carolina Baumann
Frauenverein
Lebernring 14
4107 Ettingen

Beim Schürhof steigen wir schon wieder 
aus und spazieren gemütlich dem Wald 
entgegen. Nach einer guten Stunde er-
wartet uns Kuchen und Kaffee oder auch 
ein Gläschen Wein im Winzerstübli der 
Familie Fanti. Der Rückweg führt uns 
durch die Reben und Felder zurück zur 
Bushaltestelle Löhrenacker/Sportplatz, 
wo uns der nächste Bus um ca.17.30 Uhr 
wieder zum Bahnhöfli Ettingen bringt.

Das Begleitteam freut sich sehr,  
alle Bewegungsfreudigen wiederzuse-
hen und hofft auf angenehmes, sonniges 
Spätsommerwetter. Der Spaziergang fin-
det bei jeder Witterung statt.

Die Kosten übernimmt jede Teilnehme-
rin/jeder Teilnehmer selbst. Anmeldun-
gen bis am Donnerstagabend, 14.Sep-
tember 2023 bei Regina Dumas-Christen, 
Tel. 061 721 52 28/079 644 03 54.

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Workshop Herbstblumen
Mittwoch, 13. September 
17.30 bis ca. 21 Uhr

Blumen sagen mehr als 
1000 Worte, heisst es so 
schön. Wir kombinieren 
beides zusammen. Ge-

stalte zusammen mit anderen Frauen 
und einem guten Schwatz dein ganz per-
sönliches Herbstgesteck.

Bei RaMira im Atelier gestalten wir 
unter fachkundiger Anleitung von Rahel 
König unser eigenes Gesteck.

Blumen und Dekorationsmaterial 
werden bereitgestellt. Im Anschluss ge-
niessen wir ein kleines, aber feines Apéro 
von Barbara. Wir treffen uns um 17.30 Uhr 
im Atelier von RaMira (Aeschstrasse 27, 
Eingang über Baselstrasse). Für Mitglie-
der kostet der Workshop 20.–, für Nicht-
mitglieder verlangen wir einen Unkos-
tenbeitrag von 35.–. Im Beitrag sind alle 
benötigten Materialien eingerechnet. 
Anmeldung über Barbara Brodmann: Tel. 
076 761 36 44. Die Teilnehmerzahl ist 
leider beschränkt.

TAGESFAMILIEN ETTINGEN

Kinderkleiderbörse 
im Rekizet
Mittwoch, 20. September, und
Donnerstag, 21. September

Wir verkaufen für Sie gut erhaltene, 
zeit- und saisongemässe Kinderkleider, 
Sportartikel, neuwertige Kinderschuhe, 
Kinderzubehör und auch grössere Spiel-
sachen. Der Mindestverkaufswert be-
trägt Fr. 2.–. Günstigere Artikel nehmen 
wir als Frankenkorb-Spende entgegen. 
Was im Frankenkorb übrigbleibt, wird 
dem Roten Kreuz gespendet. Vom Ver-
kaufspreis der Artikel werden 20 % zu-
gunsten des Vereins Tagesfamilien Ettin-
gen abgezogen.

⇒ Maximal 40 Artikel pro Person 
Grösse 50–176, inkl. Spielsachen

Ihre fixe Kundennummer und Informatio-
nen über die Beschriftung der Kleider er-
halten Sie, in dem Sie eine E-Mail senden 
oder anrufen. Geben Sie Ihren Namen, 
Adresse und Telefonnummer an.

Interessentinnen, die 
gerne an der Börse mit-
helfen möchten, dürfen 
sich gerne bei Tanja 
Trummer melden. E-Mail: 
kleider-boerse@bluewin.ch, 

Telefon 061 721 51 00 (19–20 Uhr).

•	 Annahme: Mittwoch, 20. September, 
8.30–11.30 Uhr

•	 Verkauf: Mittwoch, 20. September, 
17.30–19.30 Uhr 
Donnerstag, 21. September, 
9–10.30 Uhr

•	 Rückgabe: Donnerstag, 21. September, 
16–17 Uhr�

� Das Börsen-Team

REKLAME

Auch wir leben nicht von Luft allein.
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Spendenkonto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden

Unterstützen Sie Menschen mit einer  Atembehinderung in der Region Basel.



REGIONALE VEREINE

Ärzteverein Leimental
Kontakt: Dr. med. Paul Ruff, Lindenrain 5,  
4104 Oberwil, Tel. 061 402 05 05

Chor-Gemeinschaft der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontakt: Präsidentin Renate Egger, 
Dirigent: Andreas Schmidt, www.cg-ote.ch  
Proben: Mo 19.45–21.30 Uhr im Güggel, Therwil

Elternbildung Leimental
Die Elternbildung unterstützt und begleitet Familien 
und familienähnliche Lebensgemeinschaften von 
Müttern, Vätern und anderen Erwachsenen, welche 
eine erzieherische Aufgabe wahrnehmen.  
Wir bieten: Eltern-Kindgruppen, Vorträge, Workshops, 
Führungen, Kreativ- und Bastelkurse.  
Kontakt: Corinne Steiner, Tel. 077 479 64 61,  
E-Mail: sekretariat@ebil.ch, www.ebil.ch

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil (Fiat-Garage- 
«Itamcar», gegenüber Coop Megastore, zwischen 
Oberwil und Therwil). Aktuelles Programm siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch.  
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen,  
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch.

Hauseigentümerverein (HEV) 
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Geschäftsstelle: c/o Trifortis GmbH Immobilientreuhand, 
Mühlegasse 6, 4104 Oberwil. Mo–Fr, 8.30–12 Uhr,  
Tel. 061 421 46 47, E-Mail: info@hev-bbo.ch, 
Homepage: www.hev-bbo.ch. Rechtsberatung: Dr. Sven 
Oppliger, Advokat, LEXPARTNERS., Kirchplatz 16 / 
Postfach 916, 4132 Muttenz, Tel. 061 467 90 00, 
E-Mail: beratung@hev-bbo.ch

Joggen mit Spass in Therwil und Allschwil
Do, Therwil, 99-Turnhalle, Treffpunkt 19.00 Uhr;  
Di, Allschwil, Eisweiher, 18.45 Uhr 
Auskunft: www.laufbewegung-bl.ch oder 
E-Mail an info@laufbewegung-bl.ch

Naturfreunde Sektion Baselbiet
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, 
Ski fahren, Velo fahren. Tages-, Wochenend- und 
Ferienangebote. www.naturfreunde-nw.ch

Pro Birsigthalbahn
Setzt sich für den Erhalt der alten BTB-Wagen ein. 
Landskronstrasse 5, 4118 Rodersdorf 
Präsident: Paul Gschwind, Vize-Präsident: Hans Tschopp,  
info@probirsigthalbahn.ch www.probirsigthalbahn.ch

Studienchor Leimental
Proben Do, 19.45–21.45 Uhr in der Aula des Schul- 
hauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsidentin: Sabina Greuter-Spinnler, 061 721 03 36

Schwimmclub Bottmingen–Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und 
Trainings für WettkampfschwimmerInnen.  
Postfach 442, 4103 Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, 
E-Mail: club@sbo-online.ch, www.sbo-online.ch

Verein Freizeitwerkstatt Holz, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), geöffnet jeweils 
Donnerstag, 19–22 Uhr, während der Schulferien (BL) 
geschlossen. Unser Werkstattleiter unterstützt dich 
gerne bei deinen Projekten und übernimmt die 
Nutzung von schweren Maschinen wie Kreissäge oder 
Hobelmaschine wenn nötig. Weitere Infos sowie 
Vereinskalender auf www.freizeitwerkstattholz.ch, 
Kontakt: hello@freizeitwerkstattholz.ch

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/
Zeichnen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw.  
Geschäftsstelle: Tel. 077 449 16 94, 
E-Mail: info@vkw-binningen.ch, vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein zur Erhaltung und Förderung der dörflichen 
Kultur von Basel bis Burg. Bietet den Mitglieder 
Anlässe, Exkursionen und Besichtigungen.  
Präsident: Mike Keller, Binningen,  
Vizepräsident: Peter Billeter, Hofstetten.  
Infos: www.leimental.ch, Kontakt: info@leimental.ch

BINNINGEN

Brockenstube Frauenverein Binningen
Kronenweg 16, 4102 Binningen. 
Öffnungszeiten: Mo 9–11 Uhr, Mi 16–19.30 Uhr 
Während der Schulferien geschlossen. 
Möbel und grössere Warenmengen nehmen wir gerne 
unter vorheriger Absprache entgegen. Auskünfte 
während der Öffnungszeiten unter Tel. 061 421 80 55 
oder unter E-Mail susi-fahrni@bluewin.ch

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, 
monatliche Veranstaltungen. 
Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 061 423 14 60, 
E-Mail: kontakt@kunstvereinbinningen.ch, 
www.kunstvereinbinningen.ch

LAR Binningen Leichtathletik Riege
Wir bieten Trainings an, ab dem Kindergartenalter.
Weitere Infos erhalten sie von Charlotte Marti,
Tel. 079 585 12 03, oder über unsere Homepage
www.lar-binningen.ch

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 421 65 06, 
E-Mail: info@margarethen-kantorei.ch. 
Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der reformierten 
Kirche Bottmingen, www.margarethen-kantorei.ch

Orchester Binningen
Proben: Mittwoch, 19.30–21.30 Uhr in der Aula 
Schulhaus Mühlematt in Binningen (keine Proben in 
den Schulferien) 
Präsidentin: Daniela Braun, Dirigentin: Sarah Kunigk 
Kontakt: 079 330 93 89, www.orchester-binningen.ch

Seniorenverein Binningen 
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und Jassnach
mittag, im Kronenmattsaal sowie diverse Anlässe  
und Ausflüge. Auskunft: P. Eichenberger, Präsident,  
Tel. 079 333 69 49, www.seniorenverein-binningen.ch

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17.  
Training: Do, 19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 
20–22 Uhr (Akt.). Neusatz-Turnhalle 
www.ttcbinningen.ch

BOTTMINGEN

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Mami‘s Treff: 
Fr, 9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Di, 9–11 Uhr. 
Während der Schulferien und an Feiertagen ist das  
BOZ geschlossen. Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@
bottmingerzentrum.ch, www.bottmingerzentrum.ch

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: 
Peter R. Marbet, Präsident, Batteriestrasse 10, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 423 04 05 
www.burggartenkeller.ch 
Zuständig für die Vermietung: Mirjam Oetiker, E-Mail: 
vermietung@burggartenkeller.ch, Tel. 078 667 59 19

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle 
Burggarten. Präsidentin: Nicole Schweighauser, 
Probsteiholzweg 2, 4103 Bottmingen,  
Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@schweighauser.ch

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis  
16 Jahren in der Burggarten-Turnhalle.  
Kontakt: Hannah Berns und Bianca Stampfli, 
E-Mail: maedchenriegebottmingen@gmail.com,  
Tel. 079 422 73 92 / 076 520 38 17

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. 
Di, 8.30–11.30 Uhr, Therwilerstrasse 16. 
Kontakt: Jacqueline Ankli, Tel. 061 401 13 61,  
Annegret Wiesner, Tel. 061 421 54 52  / 079 295 70 52

Musikverein
Präsidentinnen: Ariane Fischer, Lettenhofstrasse 12, 
4104 Oberwil, Tel. 078 899 72 24, 
E-Mail: ariane.fischer@vtxnet.ch 
Ursula Gardelli, Rämelstrasse 11, 4103 Bottmingen, 
Tel. 079 413 35 24, E-Mail: u.gardelli@intergga.ch 
Bläserschule: Ellen Fahrner, Tel. +49 160 409 67 88, 
E-Mail: ellen.fahrner@icloud.com

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 06 94, E-Mail: praesident@ 
samariter-oberwil.ch. Kurswesen: Tanja Oser,  
Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 06 94, 
E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch.  
Postendienst: Ruth Hoffmann, Lindenrain 33,  
4102 Binningen, Tel. 079 285 16 35,  
E-Mail: postendienst@samariter-oberwil.ch

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde  
in der Gemeindestube jeden Mi, 9–11 Uhr.  
Tel. während der Öffnungszeit: 061 421 65 00,  
im Notfall Tel. 061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser)

Ski-Club Badus
Kontakt: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Do; Wintersemester: 
19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Hockey. 
Auskunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15

Spitex Bottmingen Oberwil
Präsident: Martin Boltshauser, Blumenweg 13,  
4104 Oberwil, Tel. 061 403 18 35.  
Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch, Spitex Zentrum, 
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 85 16

Turnverein Bottmingen, www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness usw. Turnstunden 
Di und Fr, 20–22 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsident: Martin Wiesner, Therwilerstrasse 5a,  
4103 Bottmingen, Tel. 079 402 44 47,  
E-Mail: praesident@tvbottmingen.ch  
Oberturner: Tobias Hollinger, Tel. 079 197 87 63, 
E-Mail: oberturner@tvbottmingen.ch

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 23 71.  
Öffnungszeiten: Mo, 9–10 Uhr, Do, 10–11 Uhr

OBERWIL

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit  
zu Zeit auf der Seite Oberwil. Sie sind freundlich 
eingeladen. Kontakt: Ruth Christen, (Präsidentin),  
Tel. 061 401 49 10

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Unser Aktionsfeld: Sachpolitik (Natur und Umwelt, 
Jugend, Bauzone, Verkehr) für eine wohnliche und 
lebenswerte Zukunft unserer Gemeinde. 
Adresse: AWO Aktion Wohnliches Oberwil,  
4104 Oberwil, E-Mail: info@awo4104.ch, 
Homepage: www.awo4104oberwil.ch

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Bruderholzstrasse 69, 
4104 Oberwil, Tel. P 061 401 22 51, N 079 352 09 11, 
E-Mail: ckalberer@bluewin.ch; Erwachsenentraining: 
Mo und Do, 20–22 Uhr (Gymnasium Oberwil), 
JuniorInnentraining: Di, 18–20 Uhr (Hüslimatt- 
Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu  
einem Probetraining immer willkommen

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; 
Leiterin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. 
Gymnastik/Spiele: Mi, 20.15–21.45 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi, 20.15–21.15 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi, 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. 
Für Interessierte aller Altersstufen, jederzeit

Fussball-Club Oberwil
Präsident: Christian Kern, Auf der Wacht 8a, 
4104 Oberwil, 079 424 27 32, christian@fcoberwil.ch 
Finanzen: Daniel Jeker, c/o NOFIBA Audit AG, 
Beim goldenen Löwen 11, 4124 Riehen, 079 322 47 18, 
daniel@fcoberwil.ch; Junioren-Obmann: Michel Trefzer, 
Aegertenstrasse 32, 4118 Rodersdorf, 079 511 61 08, 
michel@fcoberwil.ch; KiFu: Robin Kern, Auf der Wacht 8a, 
4104 Oberwil, robin@fcoberwil.ch, 078 795 52 57 
Anmeldungen: www.fcoberwil.ch/verein/

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: Christian Kern, Auf der Wacht 8a, 4104 Oberwil, 
+41 79 424 27 32, ckern@kernconsulting.ch; 
Vizepräsident: Olivier Nussbaumer, St. Jakobsweg 5, 
4105 Biel-Benken, +41 79 644 64 64, 
olivier.nussbaumer@bluewin.ch 
Kassier: Andreas Bruggmann, Baumgartenweg 2, 
4105 Biel-Benken, +41 79 582 56 70, 
c-a.bruggmann@bluewin.ch 
Aktuar/Homepage: Thomas Gschwend, Auf der Wacht 10a, 
4104 Oberwil, +41 76 419 06 19, thomas.gschwend@
digikomm.ch; Veranstaltungen: Olivier Nussbaumer, 
St. Jakobsweg 5, 4105 Biel-Benken, +41 79 644 64 64, 
olivier.nussbaumer@bluewin.ch; Mitgliederwesen: 
Lucas Wyss, Louisrebenweg 3, 4104 Oberwil, 
+41 76 403 78 78, lucas.wyss@sowacom.ch

Handballclub Oberwil
Schnuppern im Training ist jederzeit möglich. Bei 
Fragen und zur Anmeldung zum Schnuppertraining 
bitte den Junioren-Chef Nicolas Fürer kontaktieren. 
Weitere Informationen auf der Homepage hcoberwil.ch. 
Kontakt: Nicolas Fürer, Tel. 079 588 80 30, E-Mail: 
nicolas.fuerer@hsg-leimental.ch

Jodlerklub
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter 
Kameradschaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: 
Arnold Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 22 83/079 439 63 58. 
Proben: Do, 20–22 Uhr, Probelokal: Bottmingerstr. 75, 
Oberwil

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Tel. 061 403 01 40. 
Mo und Do, 14–16.30 Uhr; Sa, 9.30–12 Uhr

Kynologischer Verein Oberwil und Umgebung
Roland Wirth, Präsident, Hohlweg 23, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 353 06 70, E-Mail: info@kvoberwil.ch 
www.kvoberwil.ch

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 
(Combox). Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr,  
Do, 14.30–16.30 Uhr, Sa, 10–12 Uhr.  
Kontakt: Yasmin Weber, Tel. 061 401 10 81

Männerchor Sängerbund
Kontakt: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 
4105 Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: 
Di, 19.30–21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

Männerriege
Kontakt: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fitness, Gymnastik, 
Ballspiele u. a. Indiaca als Mannschaftssport.  
Männer jeglichen Alters willkommen. 
Turnstunde: Mo, 20 Uhr, Turnhalle Hüslimatt

Musikverein
Kontakt: George Gentsch (Präsident), Hafenrainstr. 26, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 48 34. Probetag: Montag, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

MuKi-Turnen Oberwil
Kurse an diversen Vormittagen für Kinder ab 2½ Jahren 
mit Begleitperson. Alle Infos und Anmeldung finden Sie 
auf unserer Homepage www.muki-oberwil.ch

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06 
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch 
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41 
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 09 57.

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 06 94, E-Mail: praesident@ 
samariter-oberwil.ch. Kurswesen: Tanja Oser,  
Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 06 94, 
E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch.  
Postendienst: Ruth Hoffmann, Lindenrain 33,  
4102 Binningen, Tel. 079 285 16 35,  
E-Mail: postendienst@samariter-oberwil.ch

Schützengesellschaft (300 m)
Kontakt: Paul Breitenmoser, Vorderbergstrasse 17,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April– 
September: Mi, 18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg

Schwingklub Oberwil
Kontakt: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 52 04 /079 757 66 10. 
Training: jeweils Do, ab 18.30 Uhr in der Wehrlin
turnhalle. E-Mail: info@schwingklub-oberwil.ch, 
www.schwingklub-oberwil.ch

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, 
Postfach, Oberwil. Präsidentin: Uta Nicolai,  
Tel. 061 382 95 09, info@slrgoberwil.ch 
Training: Mo, Junioren 17.30–19 Uhr;  
Aktive 19–20.30 Uhr, Hallenbad

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Spielgruppe auf Basis der Montessori-Pädagogik 
Rebgartenweg 45,Oberwil, Tel. 076 722 21 99,  
www.swso.ch

Spitex Bottmingen Oberwil
Präsident: Martin Boltshauser, Blumenweg 13,  
4104 Oberwil, Tel. 061 403 18 35.  
Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch, Spitex Zentrum, 
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 85 16

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Heiniger, Mattenweg 36, 
4143 Dornach, 079 490 49 55, 
andi.heiniger@ttcoberwil.ch.  
Training: Mi und Fr, Jugend: 18–19.30 Uhr;  
Aktive: 19.30–22 Uhr, Wehrlinhalle.  
www.ttcoberwil.ch

Turnverein Oberwil
Kontakt: Christian Kühni, Langegasse 41 B, 4104 Oberwil
Tel. 061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr.  
Sektion Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48, 
www.tvoberwil.ch

THERWIL

Agrico Genossenschaft für biologischen Landbau
Der Birsmattehof in Therwil bietet wöchentlich frisches 
Bio-Gemüse und -Eier vom eigenen Hof. Erhältlich im  
Abo in einer von rund 140 Depotstellen in und um Basel, 
auf den Wochenmärkten in Therwil, Arlesheim, Liestal, 
Muttenz, Basel Allschwilerplatz, Basel Matthäus, Basel 
Breite, Allschwil am Lindeplatz und täglich direkt ab Hof:  
Mo–Fr, 14.30–17.30 Uhr, Sa, 9–13 Uhr. Tel. 061 721 77 09 
agrico@birsmattehof.ch / birsmattehof.ch

Familienzentrum Piazza Therwil
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 06 23. Ein Begegnungs-
ort für Familien und Kinder von 0 bis 10 Jahren. 
Offener Treffpunkt mit Caféteria und Spielraum, 
Kursangebot für Kinder und Erwachsene. Öffnungszeiten: 
Mo 14.30–17 Uhr, Mi 9–11.30 Uhr, Do 14.30–17 Uhr. 
E-Mail: info@famiilenzentrum-therwil.ch, 
www.familienzentrum-therwil.ch

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 
4153 Reinach, Tel. 061 711 23 42,  
E-Mail: fsg-therwil@intergga.ch

Flyers Baseball- und Softball-Team
Kontakt: Melanie Wanner, Tel. 076 338 06 51, 
E-Mail: melanie.wanner@therwil-flyers.ch 
Training: für Herren, Damen (Softball), Junioren und 
Juniorinnen (ab 6 Jahre). www.therwil-flyers.ch

Frauenchor
Kontakt: Natalie Bubendorf, Grossmatthof, 
4106 Therwil, E-Mail: nataliebubendorf@gmx.ch, 
Tel. 079 221 27 20. Proben: Mo, 19.30–21.15 Uhr, 
in der Aula vom Känelmatt 1

Fussball-Club
Postfach 208, 4106 Therwil 
FC Präsident: Manuel Heitz, Tel. 078 715 09 03 
E-Mail: manuel@heitz.net, www.fctherwil.ch 
FFC Präsidentin: Andrea Imhof, Tel. 079 415 12 17 
E-Mail: andrea.imhof@ffctherwil.ch, www.ffctherwil.ch

Gewerbe Therwil
Kontakt: René Dietrich (Präsident), Tel. 061 726 64 22, 
E-Mail: rene.dietrich@heinis.ch, www.gewerbetherwil.ch 
Postadresse: Lutz Müller-Baumgartner (Kassier), 
Vorderbergweg 1, 4106 Therwil.

Handballclub Therwil
Präsident: Raphael Brunner, Spechtstrasse 38,  
4106 Therwil, E-Mail: raphael.brunner@hsg-leimental.ch, 
Tel. 079 959 10 25. Alle Altersgruppen, Training jeweils 
Mo und Do, 18–22 Uhr

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil.  
Drucksachenverkauf: Tel. 061 927 64 60,  
Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstrasse 65, 
4055 Basel, Tel. 061 302 96 20. 
Proben: Mo, 19.45 Uhr, Känelmatt 1

Kultur-Palette Therwil
Präsidentin: Valérie Obrist, Vorderbergweg 7,  
4106 Therwil, E-Mail: info@kulturpalette.ch, 
www.kulturpalette.ch

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil.  
Präsident: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
E-Mail: roman@heggendorn.ch, www.lctherwil.ch

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Thomas Geissmann 
Starenstrasse 5, 4106 Therwil, Tel. 079 761 51 91, 
E-Mail: thomas.geissmann@bluemail.ch  
Proben: Mi, 19.30–21 Uhr. Probenlokal: 1. Stockwerk 
Mehrzweckhalle. www.maennerchor-therwil.ch

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontakt: Katharina Gutzwiller, Postfach 339,  
4106 Therwil, Tel. 079 277 40 17;  
Probe: Di, 20–22 Uhr, Aula 99er-Sporthalle

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail:  
konrad.knuesel@sunrise.ch. Nistkastenverkauf:  
www.nvtherwil.ch

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Meyre, Samariterverein Therwil, 
4106 Therwil. kontakt@samariter-therwil.ch  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Samanta Köhli-Scherer, 
Natel 079 947 21 97, s.koehli@samariter-therwil.ch, 
www.samariter-therwil.ch

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, 
Tel. 061 721 43 21

Schachclub
Informationen: www.sctherwil.ch
Spielort: Treff 99, Benkenstrasse 18, Therwil
Spielabend Erwachsene: Do, 19.30–23 Uhr
Training Erwachsene: Fr, 19.15–20.15 Uhr
Training Erwachsene Anfänger: Fr, 20.15–21.15 Uhr
Jugendschachkurse: Do, 16.45–18.45 Uhr, Fr, 17–19 Uhr
Seniorentreff: Mo ab 14 Uhr, Restaurant Bahnhöfli, Therwil

SVKT
Frauenturnen: E. Spahr, Tel. 078 690 08 86 
Kinderturnen: A. Furrer, Tel. 079 388 94 42 
El-Ki-Turnen: N. Zimmer, Tel. 076 570 80 23 
Volleyball: L. Gründel-Dittli, Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Bürozeiten: 
Di, 9–10.30 Uhr, Fr, 14–15.30 Uhr, ausserhalb dieser 
Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeantwor-
ter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfamilien-
therwil@.ch, www.tagesfamilien-therwil.ch

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: 
Tel. 079 124 27 73, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsidentin: Ursula Jäggi, Bahnhofstrasse 28 a,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 49 37 
Vizepräsident: Peter Siegrist, Bruderholzstrasse 10, 
4106 Therwil, Tel: 061 721 09 89 
Verwaltung: Wohnstadt, Bau – und Verwaltungs
genossenschaft, Basel, Tel. 061 284 96 66

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach, 4106 Therwil. Kontakt: Heinz Bürkler,  
Tel. 061 751 32 67, www.tcleimental.ch

Turnerveteranen
Obmann: Renato Riberzani, Tel. 061 721 62 74,  
E-Mail: renato@riberzani.ch, www.tvtherwil.ch

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Stephan Flury, Tel. 079 576 30 98;  
Frauen: Gabi Kummerer, Tel. 079 515 61 03;  
Männer: Urs Ott, Tel. 061 721 58 40 
www.tvtherwil.ch, E-Mail: info@tvtherwil.ch

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliedschaft: 
Rolf Heinis, (Präsident), Tel. 061 721 38 39,  
www.dorfmuseum-therwil.ch

Volleyball Therwil
Kontakt: Michael Müller, Präsident, 
E-Mail: president@volleyballtherwil.ch 
www.volleyballtherwil.ch

ETTINGEN

Badminton-Club Gugger
Badminton für Junioren, Erwachsene und Senioren. 
Präsident: Alex Hueber, alex.hueber@gmx.net. 
Trainingsmöglichkeiten und weitere Kontaktadressen 
unter www.bcgugger.ch

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, 
abwechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem 
Tempo. Mo, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche 
Fitgymnastik mit einfachen Schrittkombis. 
Kontakt: Renate Forlin, Tel. 076 392 14 76

Fussball-Club
Vize-Präsident: Grenal Marco, Benkenstrasse 11,  
4107 Ettingen, Tel. 079 740 79 18; Spiko-Sekretär 
(Kontaktadresse Spielbetrieb Aktive): Nicolas Saladin, 
Therwilerstrasse 23c, 4107 Ettingen, Tel. 076 530 41 07; 
Junioren-Obmann (Kontaktadresse Spielbetrieb Junioren): 
Remo Ziegler, Im Hofacker 26, 4108 Witterswil,  
Tel. 079 457 39 87

KMU Ettingen, Verein der kleinen und 
mittleren Unternehmen
Postfach 124, 4107 Ettingen 
info@kmu-ettingen.ch, www.kmu-ettingen.ch

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Drucksachenverkauf: Tel. 061 
927 64 60, Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Teamsport, Leichtathletik für 
Kinder und Jugendliche. 
Mo, 17–18.30 Uhr: Polysport Basic ab 1. Klasse 
Di, 18–19.30 Uhr: Leichtathletik ab 1. Klasse 
Mi, 18.15–19.45 Uhr: Gymnastik Basic ab 3. Klasse 
Do, 18–19.30 Uhr: Teamsport für Jungs ab der 5. Klasse
Fr, 18.30–20 Uhr: Polysport Advanced ab 5. Klasse 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
Tel. 079 418 47 00, www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Annelies Zoller, Guntengarten 42,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 71 76, E-Mail:  
anzomue@gmail.com. Gesangsproben: Donnerstag, 
20–21.45 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4, 
www.kirchenchor-ettingen.ch

Männerchor Ettingen
Gesangsprobe: Mi, 20–21.35 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten, Aula Trakt 4. Präsident: Emilio Stöcklin, 
Witterswilerstrasse 7, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 10 25/ 
079 332 03 77, www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball, 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
G.-Tel. 061 721 51 91 oder www.mrettingen.ch

Musikverein Ettingen
Kontakt: Stefan Rohrbach, Schulgasse 37, 4112 Bättwil, 
Mobile: +41 79 242 01 20. www.mvettingen.ch 
Musikprobe: Dienstag 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten, Aula Trakt 4

Naturschutzverein Ettingen
Franziska Hindermann Maillard (Präsidentin),  
E-Mail: f.hindermann@bluewin.ch, Tel. 061 721 32 68 
oder Peter Brodmann-Gross (Aktuar), Tel. 061 721 36 38, 
www.nsve.ch

Tagesfamilien Ettingen
www.tagesfamilien-ettingen.ch 
leitung@tagesfamilien-ettingen.ch

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Do, 20 Uhr. 
Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89

Turnverein Ettingen
Vereinsturnen / Teamsport / Gymnastik / Aerobic / Volleyball.  
Di, 18.45–20.15 Uhr: Gymnastik. Di, 20.15–21.45 Uhr: 
Vereinsturnen. Di, 20.15–21.15 Uhr: Aerobic. 
Do, 19.30–21 Uhr: Teamsport. Do, 19.30–21 Uhr: 
30+ Turnen. Fr, 20–21.45 Uhr: Volleyball. 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
Tel. 079 418 47 00, www.tvettingen.ch

BIBLIOTHEKEN

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo, 16–19 Uhr; Di, 9–11 und 16–19 Uhr; 
Mi, 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr, 16–19 Uhr;  
Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@
intergga.ch, www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Eine Filiale der GGG Stadtbibliothek Basel 
Hauptstrasse 71. Öffnungszeiten: Mo geschlossen;  
Di, Do und Fr, 13.30–18.30 Uhr; Mi, 13.30–20 Uhr;  
Sa, 10–14 Uhr. Während der Sommerferien: Mi und Fr, 
13.30–18.30 Uhr, www.bibliothek-binningen.ch

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87.  
Öffnungszeiten: Mo, Mi und Do 14.30–18.30 Uhr,  
Di und Fr 9.30–11.30 Uhr, Sa 9.30–12.30 Uhr.  
Kontakt: E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch,  
www.bibliothek-oberwil.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. 
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–18 Uhr; Di, 9–11 Uhr; 
Mi, 9–11 Uhr und 15.30–19 Uhr; Do, 9–11 und 
14.30–18 Uhr; Sa, 9.30–12 Uhr. E-Mail: info@
bibliothek-ettingen.ch, www.bibliothek-ettingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. 
Öffnungszeiten: Mo, 15–18.30 Uhr; Di, 9–11.30 Uhr;  
Mi, 15–18.30 Uhr; Do geschlossen, Fr, 15–18.30 Uhr,  
Sa, 9.30–12.30 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-therwil.ch, 
www.bibliothek-therwil.ch
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Ist Ihr Verein nicht dabei?
Diese Seite erscheint sporadisch, mindestens 
einmal pro Monat. Ein Zeileninserat kostet im 
Jahr ca. Fr. 96.65 inkl. MwSt. Den Inhalt 
bestimmen Sie. Wir beraten Sie gerne.

Birsigtal-Bote, Greifengasse 11, 4058 Basel, 
Tel. 061 264 64 34, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Bitte melden Sie uns Änderungen an:
Birsigtal-Bote, Greifengasse 11, 4058 Basel, Tel. 061 264 64 34, E-Mail: redaktion@bibo.ch
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Die Lösungswörter des letzten Mo-
nats: CORBUSIER (Nr. 31); SCHWINGET 
(Nr. 32); BASELBIET (Nr. 33); ALPBUT-
TER (Nr. 34); SOMMERVOGEL (Nr. 35). 

… WO BASEL  
GESCHICHTEN  
SCHREIBT.

«Dr gLUNGEni Tag»

BiBo. Am 10. September ist es so weit: 
Im Rahmen der Arbeit von «Cystische  
Fibrose Schweiz» findet auf der Fridolins-
matte an der Hardstrasse 87 in Birsfelden 
wieder «dr gLUNGEni Tag» statt und bie-
tet den Besuchenden nebst einer grossen 
Tombola und einem Wettbewerb mit  
tollen Preisen, abwechslungsreichen 
Programmen für Jung und Alt. Von 11  
bis 17 Uhr gibt es eine grosse Festwirt-
schaft und viele kostenlose Kinderattrak-
tionen wie Bungee-Trampolin, Hüpfburg, 
Ponyreiten, Gesichterschminken, Buttons-
gestalten und vieles mehr … 

Cystische Fibrose
Doch der Anlass wird nicht ausschliess-
lich organisiert, um den Besuchenden 
einen tollen Tag zu bieten, sondern auch, 
um die Bevölkerung auf die Krankheit 
Cystische Fibrose (CF) aufmerksam zu 
machen. Sie entsteht durch einen Fehler 
im Erbgut, den die Eltern an die Kinder 
weitergeben. Wenn ein Kind von zwei 
CF-Trägereltern das jeweils veränderte 
Chromosom erhält und somit kein gesun-
des Chromosom den Fehler ausgleichen 

kann, treten die CF-Symptome auf. Alle 
Zellen des Körpers tauschen mit ihrer 
Umgebung unter anderem Wasser und 
Salz aus. Bei CF-Betroffenen funktioniert 
dieser Austausch nicht korrekt. Dadurch 
bilden verschiedene Drüsen und Zellen 
Sekrete und Flüssigkeiten, die entweder 
zu konzentriert oder zu zähflüssig sind. 
Von dieser Störung sind vor allem die 
Lunge und der Verdauungstrakt betrof-
fen. In der Lunge entsteht zäher Schleim, 
der zu Husten, Bakterienbesiedlung und 
Entzündungsreaktionen führt. Die Lebens-
erwartung von Betroffenen hat in den 
letzten Jahren erfreulicherweise deutlich 
zugenommen. Gemäss dem amerikani-
schen CF-Patienten-Register beträgt heute 
das mediane Durchschnittsalter bereits 
40 Jahre. In England schätzt man das 
mittlere Überlebensalter auf 50 Jahre  
für diejenigen Patienten, die nach 2000 
geboren sind.

Alle Einnahmen am «dr gLUNGEni 
Tag» in Birsfelden gehen an CF-betrof-
fene Familien.

Weitere Infos unter www.drglungenitag.ch

Gefährliche Beliebtheit von Einweg-E-Zigaretten
BiBo. Einweg-E-Zigaretten (Vapes, Puffs) 
überfluten die Pausenplätze. Sie genies-
sen aufgrund schmackhafter Aromen, 
hipper Werbung und einfacher Erhält-
lichkeit wachsende Beliebtheit bei Kin-
dern und Jugendlichen. Mit verheeren-
den Folgen für Gesundheit und Umwelt. 
Dagegen kämpfen die Arbeitsgemein-
schaft Tabakprävention Schweiz und  
die Lungenliga Tessin an und lancieren 
die Webseite Vapefree.info. Diese bietet 
Eltern und Lehrkräften fundiertes Hinter-
grundwissen und Handlungsanleitungen 
im pädagogischen Alltag. 

Elektronische Einweg-E-Zigaretten, 
oder Vapes, verändern das Klima auf den 
Schulhöfen und das Konsumverhalten 
von Jugendlichen und Teenagern zuneh-
mend. In dieser Altersgruppe breitet sich 

der Konsum solcher Produkte in einem 
besorgniserregenden Masse aus, wie 
neueste Studien zeigen. Denn Vapes sind 
bunt, hip, bieten eine Fülle an anspre-
chenden Aromen und sind sehr einfach 
erhältlich – sowie im Vergleich zur her-
kömmlichen Zigarette sehr günstig. Je-
doch weisen sie grosse Risiken bezüglich 
gesundheitlicher Auswirkungen, Sucht-
potenzial und Umweltbelastung auf. 

Neue Webseite unterstützt Eltern 
und Lehrkräfte bei der Aufklärung
Die Arbeitsgemeinschaft Tabakpräven-
tion Schweiz und die Lega polmonare  
ticinese wollen dem Einhalt gebieten. 
Leider fehlt eine gesetzliche Regulierung 
dieser schädlichen Produkte. Daher lan-
cieren die zwei Organisationen die Platt-

form Vapefree.info für Eltern und Lehr-
kräfte. Das Ziel: Vapefree.info informiert 
Eltern und Lehrpersonen aus erster Hand 
und stellt ihnen die Mittel zum präven
tiven Handeln zur Verfügung.

Zur Beantwortung vieler offenen Fra-
gen steht eine Vielzahl von pädagogi-
schem Material (Lehrmaterialien, Videos, 
Infografiken usw.) und eine Übersicht 
über lokale Angebote zur Verfügung.  
Vapefree.info bietet darüber hinaus 
praktische Tipps, wie man als Lehrkraft 
oder Eltern Vapes mit Teenagern thema-
tisieren soll, um die Selbstkompetenz der 
Jugendlichen zu stärken. Eltern und Lehr-
kräfte leisten damit einen wesentlichen 
Beitrag, die Risiken des Konsums von 
Einweg-E-Zigaretten aufzuzeigen. 

www.vapefree.info

Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats Septem-
ber zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
3. Oktober, an die nebenstehende Adresse zu und versuchen 
Sie Ihr Glück. Wir verlosen ein Exemplar des Buches «Erlebnis 
Orgel – Die schönsten Instrumente in und um Basel» von 
Sigfried Schibli aus dem Reinhardt Verlag.

Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau-
ben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Christa Ferrier, Oberwil

	
	

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets
Aeschenvorstadt	2
4010	Basel
www.biderundtanner.ch

1. Ferdinand von Schirach
	 Regen	–	Eine	Liebeserklärung
	 Erzählung	|	
	 Luchterhand	Literaturverlag

   2. Stefan Haenni
	 	 	 	 Eiffels	Schuld	–	
	 	 	 	 Das	grösste	
	 	 	 	 Eisenbahnunglück	
	 	 	 	 der	Schweiz
	 	 	 	 Kriminalroman	|	
	 	 	 	 Gmeiner	Verlag

3. Martin Suter
	 Melody
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

4. Jean-Luc Bannalec
	 Bretonischer	Ruhm
	 Kriminalroman	|	
	 Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch	

5. Herta Müller
	 Eine	Fliege	kommt	durch	
	 einen	halben	Wald
	 Monolog	|	Hanser	Verlag

6. Maxim Biller
	 Mama	Odessa
	 Roman	|	Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch

7. Donna Leon
	 Wie	die	Saat,	so	die	Ernte	
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

8. Richard Ford
	 Valentinstag
	 Roman	|	Hanser	Verlag

9. Birgit Birnbacher
	 Wovon	wir	leben
	 Roman	|	Zsolnay	Verlag

10. Ella Carina Werner
	 Man	kann	auch	ohne	Kinder	
	 keine	Karriere	machen	–
	 Geschichten	aus	meinem	Leben
	 Kurzgeschichten	|	Rowohlt	Verlag

S E I T  1 9 9 8

1. Emmanuel Carrère
	 V13	–	Die	Terroranschläge	
	 in	Paris
	 Gerichtsreportage	|	
	 Verlag	Matthes	&	Seitz

2. Gabriele von Arnim
	 Der	Trost	der	Schönheit
	 Essay	|	Rowohlt	Verlag

3. Basler Zeitung (Hrsg.)
	 Im	Zolli-Gehege
	 Basiliensia	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag	

   4. Francesca Cartier 
    Brickell
	 	 	 	 Die	Cartiers	–	
	 	 	 	 Eine	Familie	
	 	 	 	 und	ihr	Imperium	
	 	 	 	 Biografie	|	Insel	Verlag

5. Peter Blattner
	 Basel	–	Eine	Liebeserklärung
	 Basiliensia	|	Schwabe	Verlag

6. Ulrike Herrmann
	 Das	Ende	des	Kapitalismus	
	 Wirtschaft	|	Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch	

7. Thomas Metzinger
	 Bewusstseinskultur
	 Philosophie	|	Berlin	Verlag

8. Angelina Boerger
	 Kirmes	im	Kopf	–	Wie	ich	als	
	 Erwachsene	herausfand,	
	 dass	ich	AD(H)S	habe
	 Psychologie	|	
	 Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch

9. Christian Hardinghaus
	 Kriegspropaganda	
	 und	Medienmanipulation	
	 Politik	|	Europa	Verlag

10. Michael van Orsouw
	 Sisis	Zuflucht	–	Kaiserin	
	 Elisabeth	und	die	Schweiz
	 Biografie	|	Hier	&	Jetzt	Verlag

Gewinnen Sie
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STELLEN, KURSE UND WEITERBILDUNG

Unter dem Dach des Friedrich Reinhardt Verlags erschei-
nen verschiedene Lokalzeitungen für die Region Basel. 
Dazu gehören der Birsigtal-Bote (BiBo), die Riehener Zei-
tung, das Allschwiler Wochenblatt, der Birsfelder Anzeiger 
und der Muttenzer & Prattler Anzeiger. Für unseren Verlag 
suchen wir ab sofort eine/n

Redaktor/in (80%)
Ihr Aufgabengebiet umfasst:

•  Produktion und Organisation eines lokalen Anzeigers des 
Friedrich  Reinhardt Verlags.

•  Rolle als Ansprechpartner für die Personen von Verkaufs-
abteilung, Satz und Partner-Gemeinden der entsprechen-
den Lokalzeitung.

•  Stellvertretung von Redaktor/innen der weiteren Lokal-
zeitungen des Friedrich Reinhardt Verlags.

•  Verfassen von Publireportagen.

Wir erwarten:

•  Sie haben Erfahrung als Redaktor/in und sind mit der 
 Produktion einer Zeitung vertraut.

•  Sie verfügen über einen lebendigen Schreibstil und ein 
 gewinnendes  Auftreten.

• Sie kennen sich aus in der Region von Basel.
•  Sie lassen sich von Zeitdruck und Abgabeterminen nicht 

aus der Ruhe bringen und behalten auch in hektischen 
 Situationen einen kühlen Kopf.

•  Sie arbeiten sorgfältig, eigenverantwortlich, selbstständig, 
strukturiert,  zuverlässig, termingerecht und gern im Team.

Wir bieten Ihnen:

Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem moder-
nen und dynami schen Umfeld einzubringen. Die Zusammen-
arbeit mit einem aufgestellten Team und attraktive Anstellungs-
bedingungen runden unser Angebot ab.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bitte senden Sie Ihre voll-
ständigen  Bewerbungsunterlagen an bewerbung@reinhardt.ch.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Stephan Rüdisühli gerne zur 
Verfügung.

Friedrich Reinhardt AG
Stephan Rüdisühli
Rheinsprung 1
Postfach 1427
4001 Basel
bewerbung@reinhardt.ch
www.reinhardt.ch

Mulden von 1m3 bis 40 m3

schnell & preiswert!

Weiherstrasse 12, 4416 Bubendorf
Andlauring 30, 4147 Aesch

ganz persönlich.

Küchen,

Zahnprothesen

Reparaturen - Prothesenprobleme

Telefon 061 731 28 14

Zahntechn. Labor M. Gschwind

Talstrasse 22, 4112 Flüh

www.zahnprothesen-gschwind.ch

Postfach, 4143 Dornach

Elf Solothurner Gemeinden des Bezirks Dorneck (Dorneckberg, Solothurner Leimental und Dornach)
bilden die Sozialregion Dorneck und verantworten gemeinsam die soziale Versorgung der rund
20‘000 Einwohnerinnen und Einwohner.

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine engagierte Persönlichkeit als

BEREICHSLEITUNG ZENTRALE DIENSTE SOZIALREGION (100%)

Zu Ihren Aufgaben gehören unter anderem die Führung der Mitarbeitenden des Empfangs, der
Sachbearbeitungen Sozialhilfe, Asyl, AHV-Zweigstelle und Rechnungswesen, die Mitarbeit im
Leitungsgremium der Sozialregion sowie die Pflege interner und externer Stakeholderbeziehungen.

Interessiert? Sämtliche Informationen finden Sie unter www.dornach.ch.

www.dornach.ch

Sie sind Profi in der Begleitung von Bauprojekten –

dynamisch, initiativ, motiviert und in der Region vernetzt!

Mariastein, ist der bekannteste Wallfahrtsort in der Region. Zum Kloster gehören zwei

Gästebetriebe, ein Bauernhof, mehrere Immobilien und ein Klosterladen.

Das Benediktinerkloster Mariastein sucht eine

Bauherrenvertretung (m/w/d)

Idealerweise mit einem Pensum von 50%

Als gewiefte Baufachperson mit einem Flair für denkmalgeschützte Liegenschaften kümmern Sie

sich selbstständig um den Erhalt und die Weiterentwicklung all unserer Bauten. Zu Ihren

Hauptaufgaben gehören:

 Sicherstellen des baulichen Unterhalts und der Weiterentwicklung aller klostereigenen

Liegenschaften in enger Zusammenarbeit mit der Denkmalpflege

 Bearbeiten von Projekten im Bereich der Architektur vom Vorprojekt bis zur Ausführung

 Projektleitung / Bauherrenvertretung von Umbauprojekten

 Bauherrenberatung

Wir streben ein langfristiges Arbeitsverhältnis an. Als engagierte, zielorientierte und ehrgeizige

Persönlichkeit mit Durchsetzungsvermögen und Beharrlichkeit verfügen Sie über folgendes Profil:

 Solide baufachliche Grundausbildung (Hochbauzeichner, eidg. dipl. Bauleiter, Techniker

TS) oder höhere technische Ausbildung als Architekt oder Ingenieur

 Ausgewiesene und mehrjährige Berufserfahrung sowie Fachwissen in Projektmanagement

 Kenntnisse der einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen, insb. der SIA-Normen

 Unternehmerisches Denken und Handeln, Teamplayer mit, hoher Leistungsbereitschaft

und Verhandlungsgeschick

 Hohes Kosten-, Termin- und Qualitätsbewusstsein, geschickter Kommunikator mündlich

und schriftlich, mit sympathischem Auftreten

Das dürfen Sie erwarten:

 Eine vielseitige und einmalige Tätigkeit mit Raum für die persönliche Weiterentwicklung

 Ein motiviertes und kompetentes Team

 Eine zeitgemässe Entlöhnung

 ein spannendes Arbeitsumfeld

Stellenantritt: Ab 1. November 2023 oder nach Vereinbarung.

Das komplette Dossier bitte per E-Mail an: betriebsleitung@kloster-mariastein.ch

2x
auf Ihre Liste

Martin Dätwyler

www.martin-daetwyler.ch
Liste 1

22. Oktober 2023

In den Nationalrat

Uhrenatelier
Reparatur, Revision von Stand-

und Wanduhren etc.
Eigenes Atelier

Abhol- und Lieferservice
Mülhauser, Tel. 079 697 06 51

Treuhänder/in mit eidg. Fachausweis
Sind Sie bereit, Ihre Erfahrungen zu erweitern?

Sie finden das Stelleninserat auf unserer Website
www.birseck-treuhand.ch

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

In unserem Dorfladen in Rodersdorf bieten 
wir Waren des täglichen Bedarfs an. 
Ein grosses Bio-Sortiment, Käse im Offen-
verkauf, eine Laden-Bar und eine Postagentur 
runden unser vielseitiges Angebot ab. 

Wir suchen 
Teilzeitverkäuferin oder 
Teilzeitverkäufer 40 – 50 %
per sofort oder nach Übereinkunft im Stundenlohn

Ihr Profil:
•	 Verkaufserfahrung	(von	Vorteil	im	Lebensmittelbereich)
•	 Zeitliche	Flexibilität
•	 Freude	an	der	Arbeit	im	Verkauf
•	 Freundliches	gepflegtes	Auftreten
•	 Teamfähigkeit
•	 Gute	Deutschkenntnisse

Unser Angebot:
•	 Die	Mitarbeit	in	einem	familiären	Umfeld
•	 Ein	angenehmes,	kollegiales	Arbeitsklima
•	 Sehr	abwechslungsreiche	Tätigkeiten
•	 Weiterbildungsangebot

Bewerbungsunterlagen	mit	Foto,	vorzugsweise	per	Mail,	oder	per	
Post an

Der Laden
Frau	Tanja	Helfenstein	und	Frau	Andrea	Karrer
Bahnhofstrasse 3, 4118 Rodersdorf

E-Mail:	rodersdorf@prima.ch	 www.ladenrodersdorf.ch
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